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Vergünstigungen für wirtschaftlich
schwächere Steuerpflichtige .

A Karlsruhe , 3. April . In der „Karlsr . Ztg .
" wird halb¬

amtlich geschrieben : Zm vorigen Jahr ist auf eine Bestimmung
des Einkommensteuergesetzes hingewiesen worden , die den

Zweck hat , wirtschaftlich schwächeren Steuerpflichtigen eine be.

sondere Bergünstigung zu gewähren . Da in den nächsten Mo¬
nates das Steuerabundzuschreiben stattfindet , sei ctn diese Be¬

stimmung erinnert ; sie handelt von der Steuerermäßigung und
lautet :

Bei Steuerpflichtigen , deren steuerbares Einkommen den

Betrag von 3000 Mark jährlich nicht erreicht , kann der

Schatzungsrat mit Zustimmung des Steuerkommistärs auf An¬

suchen besondere , die Leistungsfähigkeit wesentlich beeinträch¬
tigende Verhältnisse — sofern sie nicht schon ohnedies auf dis

Höhe des steuerbaren Einkommens von Einfluß sind — in der

Weise berücksichtigen , daß er die Steueranlage um höchstens
zwei Steuerstufen ermäßigt oder , falls der Pflichtige hiernach

' in keine Steuerstufe mehr einzureihen ist , gänzliche Steuerfrei¬
heit gewährt . Ms Verhältnisse dieser Art kommen lediglich in

Betracht : Außergewöhnliche Belastung durch Unterhalt und Er¬

ziehung der Kinder , Verpflichtung zum Unterhalt mittelloser
Angehöriger , andauernde Krankheit und besondere Unglücks -

fälle .
Das zur Erlangung dieser Vergünstigung ei »zuhaltende

Verfahren ist tunlichst einfach gehalten . Wer aus die Vergün¬
stigung abhebt , hat nur beim Steuerabundzuschreiben schriftlich
oder auch mündlich einen entsprechenden Antrag zu stelle» . Die

Steuerermäßigung kann nur in den erwähnten Fällen und nur
dann gewährt werden , wenn durch die genannten Umstände
eine außergewöhnliche Belastung und eine wesentliche Beein¬

trächtigung der Leistungsfähigkeit eines Steuerpflichtigen her -

bsigeführt wird . *
Den Schatzungsräten ist durch die Zoll - und Steuerdirek¬

tion empfohlen morden , bei der Prüfung der Gesuche in einer
den Pflichtigen durchaus wohlwollenden Weife zu verfahren .

Von der Vergünstigung der Steuerermäßigung ist in wach¬
sendem Umfang Gebrauch gemacht worden . Nach den Steuer¬

katastern beträgt die Zahl der Steuerpflichtigen , welche die

Vergünstigung genossen haben , oder noch genießen , im Jahre
1911 : 475, im Jahre 1912 : 1968 , im Jahre 1913 1881 . In den
im Jahre 1912 gestellten 3739 neuen Anträgen auf Steuer¬

ermäßigung find nur 76, also rund 2 v . H. abgelehnt worden .
In allen andern Fällen haben die Schatzungsräte die Er¬

mäßigung bewilligt . Daraus ergeht hervor , daß die Bestim¬
mung in der im Sinne des Gesetzgebers gelegenen wohlwollen¬
den Weife angewendet wird .

*

Btc Athener Trauerfeier für Rönig Gesrg .
(Tel . Berichte .)

----- Athen , 2 . April . (W . B .) Die Trauerfeierlichkcit für
Sen König Georg gab der Stadt vom frühen Morgen an das

Gepräge . Eine dichte Menge füllte den Platz an der Kathedrale

und säumte den Weg des Trauerzuges . Um 8 Uhr rückten dis

Truppen in das Spalier .
Die Trauerverfammlung füllte die Kathedrale . Neben

dem König Konstantin waren alle Mitglieder der königlichen
Familie , die fremden Fürstlichkeiten , darunter die Prinzen
Heinrich «nd Joachim von Preußen und Prinz Ernst August .

Herzog zu Braunschweig und Lüneburg . Unter den Vertretern
der fremden Höfe war der sächsische Oberhosjägermeistr Gras
Rex . der im Namen des Königs und des Kronprinzen Kränze
nicderlegte .

Um 10 Uhr begann die kirchliche Traperfeier , wobei die

Erzbischöfe des Königreiches amtierten . Nach dem Schluß
bildete sich der Trauerzug auf dem Platze vor der Kathedrale
in der Hermesstraße bis zum Verfassungsplatz . Voran schritten
die Abordnungen des Heeres , dann die hohe Geistlichkeit ans
allen griechischen Gebieten . Die Dekorationen des Königs und

die Fahnen der Regimenter wurden vor der Lafette , die de»

Sarg des Königs trug , voranoetragen . Letztere wurde von

Matrosen gezogen und war van den Flügeladfutanten und

Euzonen des Königs umgeben . Dahinter ging das Schlachtroß
des Königs .

Dem Sarge folgten .König Konstantin mit seinen Söhnen ,
den freniden Fürstlichkeiten und Abgesandten der Souveräne ,
sodann die Wagen der Königin -Witwe und der Prinzessinnen .

Hinter der Geistlichkeit , den Ministern , den Kainnrerpräsiden -

ten , dem diplomatischen Korps , den Vertretern der fremden
Marine und Städte schloffen Truppen den Zug , der sich zum
Larissa -Bahnhof bewegte , wo der Sarg von den Prinzen in

den Wagen getragen wurde , um zur Beisetzungsstätte geführt
zu werden . Die Artillerie und die fremden Kriegsschiffe feuer¬
ten einen Trauersalut von 101 Schuß Morgen finden Trauer -

seiern im ganzen Königreiche statt .
— Kopenhagen , 2. April . Heute vormittag fand in der

Schiotzkirche Ehristiansborg eineTrauerfeiex für König Georg
von Griechenland statt . Sämrliche Mitglieder der Königs¬
familie waren anwesend , ferner die Minister , das diploma¬
tische Korps und die Spitzen der Zivil - und Militärbehörden .

Der panflavismus an der Arbeit .
tBon unserem Korrcspondenren.)

Tb Petersburg , Ende März . Das war eine Woche der

Skandale oder , wenn man sich rücksichtsvoller ansdrücken will ,
der Sensationen . Auf verschiedenen Gebieten .

Es begann mit der Epopoe der militär -ärztlichen Akade¬
mie . Dieses Institut , die Petersburger Alma mater russischer
Mediziner , bildete nicht nur . wie sein Name vermuten lasten
könnte , Militärärzte aus , sondern sie versorgte das Land mit

einer mindestens ebenso großen Zahl von Privatärzten . Nun

erstreckte im Vorjahre das Kriegsministerium seine allgemei¬
nen , auf die Hebung des militärischen Geistes der Armee ge¬
richteten Reformbeftrebungen auch auf die ärztliche Akademie

und gab den Studenten zu ihrer Uniform (in Rußland tragen
alle Hoch - und Mittelschulen Uniform ) Achselstücke und Säbel .

Diese kriegerischen Embleme sahen an manchem langhaarigen
und infolge von Armut ungepflegtem Aeskulapjüngcr recht

seltsam aus , denn Ausbildung und Schliff haben diese ja nicht

erhaltend Ejne logische Folge der soldatischen Kostümierung
war , daß man von den jungen Leuten militärisches Benehmen ,

also die Ehrenbezeugung vor Offizieren forderte ; dabei ver¬

säumte man aber , ihre Stellung in der Armee klar zu umschrei¬

ben . Bei dem selbstbewußten und unruhigen Geist der studie¬
renden Jugend Rußlands hätte

'
man voraussehen müssen , daß

solcher Zwang den Widerspruch der Betroffenen Hervorrufen

mußte ; maßgebende Stellen hatten das auch erkannt , aber sich

nicht genügend für eine allmähliche , weniger plötzliche Einfüh¬

rung der neuen Ordnung eingesetzt . Die Fälle von Insubordi¬
nation traten erst vereinzelt , dann immer häufiger auf , führ -

ten zu ernsten , sogar blutigen Zusammenstößen mit Offizieren

und Fähnrichen und endeten zuletzt mit einem allgemeinen
Streik . Die Akademiker rissen die Achselstücke von den Uni¬

formen , legten die Waffe ab und erschienen so in den Hörsälen

und auf der Straße . Um größeren Exzessen vorzubeugen ,

wurde die Anstalt geschlossen ; die Studierenden wurden ent¬

lasten . Dan » folgte eine seltsame Bekanntmachung des Gene -

ralstabcs , in dem die Schuld für die unzweckmäßige Verfügung ,
über die Einführung des militärischen Grußes gänz auf den

früheren Direktor der Akademie abgewälzt wird . Die öffent¬

liche Meinung einschließlich der studentische Unruhen prinzi¬

piell ablehnenden Kreise ist aus Seite der Akademiker . Augen¬

blicklich ist die Frage , wie der Konflikt enden wird , »och nicht

zu beantworten . Zwei Ideen stehen im Vordergrund : Errich¬

tung einer selbständigen , nichtmilitärischen ärztlichen Hochschule
oder Schaffung einer medizinischen Fakultät an der Universität

Petersburg . Ein Teil der Blätter benutzte natürlich die will¬

kommene Gelegenheit , um die Gefahr der drohenden Aerztenot
in der Beleuchtung eines unmittelbar bevorstehenden Kriegs

eindringlicher zu machen.
Der Glauben an einen solchen beginnt seit der Einnahme

von Adrianopel und der bulgarischen Offensive gegen die Tscha -

taldscha oder (richtiger ) seit der Siegesjubelfeier m der Duma ,

der zweiten Sensation dieser Woche. Die Regie war gut , in¬

sofern als die Slavophilen mit Gewandtheit und in richtiger

Schätzung der Lage die zu einer „allrussischen Slavendemonstra -

tron "
sich bietende Gelegenheit beim Schopf ergriffen und die

anderen mitrissen , mit Ausnahme der Sozialdemokraten .

Trotzdem die bulgarischen Staatsmänner Danew und Bobtsche »

auf den Schultern der Abgeordneten herumgetragen wuiLen

und das russische Parlament sich benahm , als hätte es selbst

Adrianopel gestürmt , so wäre dieser Unterbrechung der Sitzung
keine größere Bedeutung beizulegen , wie dem allabendlichen

Absingen des bulgarischen Nationalliedes „Schumi Mariza "

in allen Restaurants - mit Orchester oder Grammophon (man

denke an die Bureirbegeisterung in Deutschland ) oder den zahl¬

losen Hetzreden , die bei allen slavischen Banketten und Ver¬

sammlungen aus dem Munde der vereidigten 6 bis 7 Redner

über dasselbe Publikum herabströmen . Dieses Mal erzählen
aber die Zeitungen , der Minister des Acußern , Safono « , habe
das Dumaintermezzo sehr erfreut . Da es in den bisherigen

Rahmen der Politik des Ministers nicht einzufügen ist , wird

daraus geschloffen, daß diese im Begriff ist, eine neue Richtung

einzuschlagen . Ist das der Fall . Anzeichen liegen auch sonst

vor , daun ist die slavophilc Bewegung sicher nicht die Ursache ,

höchstens ein Mittel zur Beschleunigung des Prozesses gewesen .

Der Ton , den sich das . Kriegsbedürfnis dieser Leute her -

ausnimmt , ist unerhört . In einem Telegramm des slavischen
Banketts an Sasoiww heißt es : „ Tief betroffen durch die

A«s Catib ifl frei, mi> iier Margen tagt .
Historische Erzählung aus dem Jahre 1813 von Paul Burg .

(9. Fortsetzung .) Nachdruck verboten .

Die Heerführer trabten von allen Seiten herakl . Major

Rühle war unter den Nachzüglern , er winkte den Lützowcrn ,
sich nahezuhakten , denn er schätzt sie als kluge und erprobte
Meldereiter .

„Klocke Sechse ist's . Jetzt sind glücklich alle Korps da , zum
Donnerwetter nochmal, " fluchte Blücher . „Wären wir dummen

Schweinehunde heute morgen um Sechse vollzählig zur Stelle

gewesen , von dem Napoleon läge nich sein verfluchter Dreck

mehr da .
"

. „Berkennen Sie die Situation nicht . Marschall Blücher .
"

wandte Fürst Schwarzenberg gemessen ein und überflog mit

prüfendem Blick die Versammlung der Feldherrn .

„Ach , den Deubel , was gehen mich Ihre Situationen an .
Da . das ist unsere Situation .' " Blöcher hieb wütend mit der

Linken an seinem Säbel .
Allgemeines Murmeln stimmte ihm zu . Die erhobene Hand

öes Fürsten Schwarzenberg hieß jedoch alle verstummen .

„Eure Majestäten ! Verbündete Feldherrn ! Die scheidende
Sonne sieht einen großen , den grüßten , fast entschiedenen Sieg ,

errangen durch Ihre einmütige Treue und Tapferkeit . Das

Vaterland ist gerettet , denn schon zieht sich der überstarke Feind
mit einem Korps nach der Saale zurück. Er verläßt das

deutsche Land , wir alle . .
Ein Reiter durchbrach die Reibe der Generäle .

.Zürst Schwarzenberg , der Feind retiriert über die Parthe
in di , Stadt zurück.

"
Mit lautem Zuruf wurde die Botschaft ausgenommen . Als

endlich wieder Ruhe ward und Schwarzenberg in seiner wohl -

gesetzten Rede fortfahren wollte , stürmte schon wieder ein Bote

to»r Kreis : Die Iranraien Ziehen sich eilends auf Leipzig zurück!

„Der Herr der himmlischen Heerscharen ist unser getreuester
Verbündeter . Er sendet uns jetzt feine Freudenboton , Mar -

schälle und Generäle, " setzte Schwarzenberg wieder an .

„Der himmlische Heerscharengeneral sollte Euch 's Maul
verbinden , Deubel nochmal !" brummte Blücher vor sich hin und

sagte dann laut :
„Ich bitte den Fürstkommandierrnden . mir die noch außer

Treffen stehenden verbündeten Truppen anzuvertrauen und

Vollmacht dazu , daß ich alles flüchtige Franzofcngcbein ver¬

folgen kann , wohin ich will .
"

. .Parfaitement , maröchal !" rief Kaiser Alexander ihm laut

zu und klatschte in die Hände .
Schwarzenberg wandte sich dem Russeniaiser zu .

„Eure kaiserliche Majestät halten zu. Gnaden , die Schlacht
wird heute hier noch nichr zu Ende (ein . Bonaparte kennt

unsere Kräfte jetzt , weiß , daß wir die Reserven haben , und
Wird sich morgen noch behaupten wollen . Bertrands Retirade
konnte ein Manöver sein , uns ii: den Rücken zu fallen . Dis

Kriegskunst gebietet , daß wir unter Wahrung unserer Reserven
morgen genau wie heute vorgehcn , vom Feinde abstoßen , was
retirieren will , und ihn selbst gegen Leipzig drücken , in die
sestcingeschloffcne Stadt hinein , die schließlich gestürmt und ge¬
nommen werden muß .

"

K .r' ser Alexander » lachte eine heftige Gebärde unwilliger
Abwebr .

„Quelle idöe ! Napoleon n 'cst pas keine Kuh , von uns
hier abschlachten sich zu lasten . Keine Stunde de la nuit wird
er zögern , zu retirrcren . mit allen . Korps . Meine Garden sind
encore außer bataille . Laistez anagucr tout de suite !"

Blücher drängte auf den Kaiser zu.
„Ich lege mich für dies Kommando mir meiner Kavallerie

, Eurer Majestät zu Füßen , Deubel , :ochmä . .
"

I Ein Durcheinander entstand im Kriegsrat der Marschälle
und Generäle , Die meisten stimmten zu, einzelne widersprachen .

Schwarzenberg diskutierte mit dem König « von Preußen , dann

mit einzelnen Korpsführern . Schließlich verschaffte er sich bei

allen Gehör :
„Unterschützen wir -en Feind und seine Streitkräfte nicht .

Er isr auch nicht gewöhnt , besiegt zu werden , und gibt noch
nichts verloren . Ueberschätzen wir aber auch unsere Kräfte

nicht ; alle sind müde und hungrig , die in der Schlacht standen .
Der morgige Tag wird nicht unblutiger sein als der heutige .
Und woher gleich die viele Fourage für ein so großes Berfvk -

gungskorvs ? - “

„Herrgott , zum Fressen ist doch Zeit genug hinterher,
"

murrte Blücher ziemlich laut .
„- Zudem halte ich es für gefährlich , uns unseres schnei¬

digste » Strategen und seiner letzten Truppen heute hier zu be¬

geben auf eine ungcwiste Retirade hin, " schloß Schwarzenberg
mit einem versöhnenden Kompliment für Blücher und entließ
die Versammlung .

„Daß dich dar Mäuslein ! " knirschte Blücher ingrimmig .
Major Rühle ritt verdrossen neben ibm und wartete be¬

sorgt auf das erste Fluchwort aus dem Munde seines Marfchall «.

Schimpfte er . so war alles gut ; nur diese stoische Rübe war
furchtbar bei Blücker .

Ein rustischer Adjutant holte die beiden ein .
„Zu melden . Seine Majestät haben dem Hetman Platos

Ordre gegeben , sofort über die Elster zu gehen .
"

„Kreuz Granaten Millionen Donnerwetter !"

Rühle atmete erleichtert aui .
. . Hahaha !" Blücher schlug ihm auf die Schulter , daß er zu -

sainmenzuckre .
„Was so

’ii Hetman . so
’n Polackenkerl ' kann !" •

„Rühle , was is die Uhr ? "

„ Halb sieben vorbei . Marschall .
"

. .Verflucht in drei Deubels Namen ! Lützower Kerl »
kommt mal beide her ! Soggnz Ich HM tzvch was z*



grenzenlose Nachgiebigkeit . der . russischen Tiplomatic bei der
Verteidigung de : slavischen und damit russischen Interessen Le'
dauern die Teilnehmer des Banketts , daß unsere Diplomatieaus Mangelndem Glauben an die Macht und den Patriotismusdes russischen Volkes die nie wiederkehrende Gelegenheit ver¬
säumt . ihre Pflicht gegenüber dem Slaventum zu erfüllen .
Wir rufen Ihren Patriotismus an in der Hoffnung, daß, falls
Ihre Tätigkeit durch antiflavische Einflüsse beengt wird , Ihr
russisches Herz einen wnrdigen Ausweg aus Ihrer schwierigen
Lage findet ." Das ist eine klare Aufforderung an Säfonaw .den Abschied zu nehmen ' oder im Sinne der slavischen Tisch¬runde Politik zu machen . Dieselben Leute haben sich auch an
die „Times " mit einem Telegramm gewandt , in dem sie ihrer
Unzufriedenheit mit der von Erey verkündeten Politik der
Großmächte und ihrem Mißtrauen gegen , die Zuverlässigkeitder Entente Ausdruck geben. Mit dieser Auffassung stehen Ke
Slavophilen nicht vereinzelt da, denn seit dem Abschluß des
eiiglifch -rufsischen Vertrages von 1907 hat sich die gesamte rus¬
sische Presse nicht mehr so einheitlich gegen die amtliche Politik
Englands ausgesprochen wie nach dex Rede Ereys , ein sehr be¬
achtenswertes Moment, Durch solche Erscheinungen wird . die
an sich schwierige Stellung Sasonows noch mehr erschwert. Aber
nicht nur gegen ihn allein richten sich die Angriffe . Der Mi¬
nister des Aeußeren führt die Eeschäjte in voller Uebereinstim-
mung mit dem Ministerpräsidenten , und alle , die an der slavo¬
philen und nationalistischen Bewegung teil haben , sehen in
diesem vielleicht ein noch größeres Hindernis für die Verwirk¬
lichung ihrer Träume .

Auf diese Ursprünge ist dicht zuletzt das seit einigen
Wochen gegen den Ministerpräsidenten Kokowzow eingeleiteteTreiben zurückzuführen, in dessen Gefolge sich die dritte Sensa¬tion ereignete , lieber ihre inneren Zusammenhänge ist etwas
Bestimmtes noch nicht zu sagen und man ist daher auf di§ Wie¬
dergabe der Tatsachen beschränkt . Der Kommandeur der Trans -
amur -Erenzwache, des die Ostchinesische Bahn in der Mandschu¬rei sichernden selbständigen Truppenkorps , General Martynow .
ließ vor einiger Zeit seinen Gehilfen , einen im Dienst ergrau¬ten General , wegen Unregelmäßigkeiten auf dem Gebiete des
Jntendanturwesens zur gerichtlichen Verantwortung ziehen.Die Grenzwache untersteht seltsamerweise nicht dem Kriegs¬
minister , sondern dem Finanzminister . Dieser forderte die Un¬
tersuchungsakten, aber der Staatsanwalt händigte sie ihm nichtaus . Kokowzow ließ die Untersuchung Niederschlagen , General
Martynow , der Ankläger , wurde seines Postens enthoben, . 8er
Angeklagte erhielt seine Nachfolge . General Martynow bekam
eine Division in Zentralrutzland , reichte aber den Abschied ein.
Dieses Eingreifen in die gerichtliche Untersuchung und die
scheinbare Begünstigung . des Angeklagten, den Kokowzow vor
Dumaabgeordneten als alten , persönlichen Bekannten in Schutz
nahm , suchen seine Gegner gegen ihn auszunutzen. In einer
Kommissionssitzung der Duma kam es darüber zu einem Er¬
regten Auftritt zwischen dem Ministerpräsidenten und Abge¬ordneten , deren Forderung einer Revision der Transamur -
Grenzwache der Minister zuruckwies . Der Fall zeigt, mit wel¬
chen Mitteln gegen den Minister gearbeitet wird , Sen -bisherniemand auf persönlichem Gebiet anzugreifen wägte öder sich
berechtigt fühlte .

(Telegramms ,

erweisen sollten, so würde er die strengste Bestrafung eintrete !
lassen . (Beifall aus der . Rechten. )

- ---- --
- Nachdem noch, mehrere .Abgeordnete - gesprochen haften ,griss der Kadett Rodit -schew den Minister scharf . an . Er

sagte , die Polizei habe - sich zum Selbstherrscher aufgeschwungen.
Diese Bemerkung ries gewaltige Erregung auf der Rechten und
bei den Nationalisten hervor ; so daß die Sitzung unter all¬
gemeinem Tumult ausgehoben werden mußte. Der Abgeord¬nete Roditschew wurde vorher auf 5 Sitzungen ausgeschlossen .

X Ofsrnburg , 3. April . Am 13. April findet hierein der „MichZHalle" die Generalversammlung des Verbandes dod. Krankenkaŝ

Badische Chronik .

Petersburg , 2 . April . Die Duma verhandelte heuteüber eine dringende Interpellation an den Minister des In¬
nern wegen des Verhaltens der Petersburger Polizei am
Sv. März , die mit Gewalt gegen die Teilnehmer einer slaven-
frenndlichen Demonstration vorgegangen war .

Der Nationalist Sawenko hob da die Dringlichkeit der
Interpellation hervor , indem er betonte , die Russen hätten sich
der Freude ihrer Blutsbrüder anfchlietzen und die Vertreter der
siegreichen Völker begrüßen wollen . Die Negierung sei dieser
edlen Aufwallung mit Polizeiknuten begegnet. Die Russen
hätten den Beweis geliefert , daß sie auf der Höhe seien , die Er¬
eignisse zu verstehen, während die Regierung nichts anderes
vermöchte , als hinter dem österreichischen Triumphwagen ber-
zulaufen .

Der Minister des Innern erklärte darauf , daß Stra -
ßendemonstrationen , die den Verkehr stören, nicht geduldet wer¬
den können, und durch angemessene aber energische Maßregeln
unterdrückt werden "

müßten . Der Minister teilte ferner mit .
daß er seinen Gehilfen mit einer gründlichen und aufmerksamen
Untersuchung der Vorgänge vom 30. und 31 . März betraut ;
habe. Der Minister fuhr fort , er werde die energischen Maß - 1
nahmen anwenden , um die Vorkommnisse aufzuklären . Die ;
Untersuchung werde die .Wahrheit an den Tag bringen . Wenn !
die hier gegen die Polizei vorgebrachten Anklagen sich als wahr

X Hohenwettersbach (A - Durlach) , 3 . April , BürgermÄ -
jter Kuppingsr teilte vor einigen Tagen dem Gemcinderat mit ,daß er sein Amt niedcrlege . weil er schon in nächster Zeit
beabsichtige seinen Wohnsitz in das badische Oberland zu - ver¬legen und dort aüf einem Hofgute die Stellung eines Ver¬walters zu übernehmen . Es wird sich fragen , ob diese Be-
aründung für die Amtsniederlegung oes Bürgermeisters alseine dem. Gesetze genügende angesehen werden kann.

0 Pforzheim , 2 . April . Der pensionierte Lehrer Karl
Wagner starb gestern im Alter von 88 Jahren 7 Monaten .Herr Wagner wirkte 45 Jahre im Lehrerberüf , davon 40 In
seinem Heimatsort Altenglan in der Pfalz . Nach seiner Pen¬sionierung am 1 . Oktober 1888 zog er hierher zu - seinemLohn. • , . ..

D Pforzheim , 3. April . Bei der ordentl . Gcneraloersämmlunqder Pforzheimer Handelskammer wurde u. a . darauf verwiesen/ daß
sich im verflossenen Jahr eine ständig zunehmende Einschränkung der
Wettbewerbsmoglichkeit der Pforzheimer Schmnckwareninduftrie aufdem Weltmarkt durch die kräftige Entwicklung und das Aufblühen der
Edesmetallinduftrien anderer Kultnrstaaten bemerkbar mache . Die
deutsche Schmuckwarenindustrieaussuhr habe merklich unter - dem Hoch -
schutz- und vorzugszöllnerischen Bestrebungen eines , großen Teils desWeltmarkts zu leiden . Wie in dem Geschäftsbericht für das ab -
gelaüfene Wirtschaftsjahr betont wird , hat an der günstigen Entwicke¬lung der allgemeinen deutschen Volkswirtschaft das Wirtschaftslebendes Kmnmerbezikks nicht -nur Nicht einen entsprechenden. Anteil ge¬nommen, sondern es hat ihm gegenüber einen , wenn auch leisen , Rück¬
gang erfahren , weil das - Wirtschaftsleben des Pforzheimer Bezirksvon der Echmuckwarenindustrie bestimmt wird , welche als Luxus¬industrie bekanntlich gegen ungünstige wirtschaftliche Momente inhohem Maße empfindlich ist . . Rach -dem Kassenbericht ergab sich aufEnde 1912 ein Vermögensstand, der Handelskammer von 61791 Mark .

-- - Neckargerach . 3- April Der kürzlich auf der Minne -burg - aufgefundene Tote wurde als der 55 Jahre alte Fabri¬kant H. Bleymüller aus Nüdeshcim festgestellt . Es handeltsich um einen Selbstmord.
~~ Baden -Baden ,

-3 . April . Der Großherzog hat dem Amtsvör -stand, Geh . - -Oherregier -UyLsrät Ed . Lang in ' Baden , wie -
'
imamtlichen Teil dieser Nummer mitgeteilt wird , das Kommandeur¬kreuz zweiter Klaffe des Ordens vom Zähringer Löwen verliehen un :ihn auf Ansuchen in den Ruhestand versetzt . Zu seinem- Nachfolgerwurde der Vortragende Rat im . Ministerium des Eroßh . Hauses , de,Justiz und des Auswärtigen , Geh . Legationsrat Heinrich Freiheitv. Reck , unter . Verleihung des Titels Geh . Oberregierungsrat,nAmtsporstand in Baden ernanni . — Geh. Oberregierungsrat Lanzsteht im 66 . Lebensjahr - und stammt aus Buchen . Er war Ämtmanain Mannheim , dann OLeramtmann und Amtsvorstand in Bonndor ,in Wolfach und Tauberbischofsheim und wurde 1898 Geh . Regrerüngs -rät und Amtsvorstand in Bruchsal. Zwei Jahre darauf wurde Lay ,nach Mannheim versetzt und ist seit 1998 Amtsvorstano in Baden -Baden .?. Im Jahre 1919 wurde er zum Geh. Oberregierungsrat -er¬nannt - Sein Nachfolger, Geh . 2be : regierungsrat Freiherr v. Rs -t.steht im 47. Lebensjahr upd stammt aus Bruchsal. Er war 1896 Amt»lichter in Emmendingen , spater Staatsanwalt in Mosbach , dann in

Karlsruhe , wurde 1965 zum Legationsrat - mit dem Rang eines
Ministerialrates ernannt und Kollegialmitglied im MinisteriumEroßh . Hauses, 1908 wurde Freiherr v . Reck außerordentlicher Ge¬
sandter und bevollmächtigter Minister am k. bayerischen und k. wurt >temberc îschen Hof mit dem Wohnsitz in München.

: : Baden -Baden , 3. April . Tie „Badische Volkszeitung ",früher „Echo"
. in Baden -Baden kennte am 1 . April auf ein

35Mriges Bestehest zürückblicken. ,
! ! Peterstal (A . Oberkirch ) , 2 . April . Der erst seit wenigenMonaten hier angestellte neue Ratschreiber E . Bechert jst seit

4 Tagen verschwunden. Der Eemeinderat hat ihn lt . „Volksfr .
"

wegen fortgesetzter Dienstnachlässigkeit mit sofortiger Wirkung
entlassen. B . soll einige 100 Mk . Schulden hinterlassen haben .

Hohnhurst (A . Kehl) , 3 . April . Ein hiesiger Landwirt
-lebt mit keinem Schwiegersöhne schon längere Zeit in heftiger
Fehde. Nachdem es vorgestern wieder zu Zwistigkeiten - gekom¬
men war , gab er nnt seinem Gewehr durch das Fenster einen
Schuß auf seinen Schwiegersohn ab . Dieser erlitt am Kopfe
eine derart schwere Verletzung, daß er laut „Offenb: Ztg .

" in
das Krankenhaus nach Offenburg verbracht werden mußte.

statt . Da bei der Gründungsversammlung des Verbandest nur tf,provisorischer Vorstand gewählt wurde , und die Vorarbeiten nun aßabgeschlossen gelten können, wird jetzt hie endgültige Wahl stattfinde,Neben dem geschäftlichen .Teil werden noch Referate gehalten vqHandelskammersyndikus Dr . Jourdan aus Villingen über die Ne,ordnung der Krankenkassen und von Verwaltungsdirektor Kemps
Mannheim über die Dienst- und Gehaltsordnung .-f - Offenburg . 8. April . Gestern vormittag stützte -fegmit Ausbesserungsarbeiten am Hause des Feldhüters Eduach
Bianzano beschäftigte 50 Jahre alte Maurer Haussinger voyOrtenberg vom Gerüst und zog sich einen Schiidelbrnch undsonstige schwere Verletzungen zu .

A Mahlberg (A . Ettenheim ) , 3 . April . Hier verübte ge.stern der 73jährige Schreiner Hertenstern Selftmord durch Er,
hängen . Not soll den armen Mann , in den Tod getrieben
haben.

T>. Emmendingen , 3 . April . In der Bitrgerausschußfitzunggab bei der Beratung des Voranschlags für 1313 Bürgermeister
Pehm einen UeberLlick über die städtische Finanzlage , die -alzeine -befriedigende bezeichnet werden könne. Durch den Bareines neuen Schülhavses und die Erstellung der Kanalisationwird das städtische Budget mit ca . 50 000 Mark pro Jahr yiehrbelastet . In den letzten 15 Jahren haben sich die Ausgabenverdreifacht, die-Einnahmen dagegen nur verdoppelt . ' ' ■

) - ( Bleichhcim <A . Emmendingen ) , 3. April . Der 78jäh-
rige Einwohner Andr . Muser hat sich in seiner Scheund er¬
hängt .

Freiburg i. Br ., 3. April . In Wildtal entstand im
Lehnhof des Bauern Albrecht Feuer , das in kurzer .Zeit
Stallungen und Scheuer in Schutt verwandelte ; Siebe»
Stück Rindvieh fanden den Tod in den Flammen . Di« Ent¬
stehungsursache des Feuers ist unbekannt .

Vsnndorf i . Sckwarzw. . 3 . April . Wegen des Auftre¬tens von Scharlach mußte hier die Kleininderschule geschlos¬
sen werden.

) ( Radolfzell » 3 . April . Gestern feierte Stadtpfarrer uift
Eeistl . Rat Werber , der bekanntlich 34 Jahre läng Redakteur
der „Freien Stimme " war , in voller körperlicher und geistiger
Rüstigkeit seinen 7ü. Geburtstag .

+ Konstanz 3 . April . Bei der Beratung des Gemeindevor »
anfchlags für ISIS durch den BiEgera ; schuß gab OberbürgerMeistuDr. Weber einen Ikeberblick über die finanzielle Lage der Stadt, -dir
eine günstige genannt werden darf und eine Herahsetzu. , des Umlage
futzcs van 49 auf . 39 Pfg . ermöglicht. Die technischen Werke der Stadt
haben sich recht günstig weiter entwickelt. Das Gaswerk '

lieferte
19 999 Mark , das Wasserwerk 5000 iLark , das Elektrizitätswerk 18 001
Mark über den Voranschlag des Jahres 1912, ab . Mehr
Ausgaben würden erforderlich durch Lohn- und Gehaltserhöhung
für städtische Arbeiter , Beamte , und für Lehrer . Die ' Erhöhungen
belaufen sich auf ungefähr 39 909 Mark . Eine erfteuliche Zunahme ist
in den Steuern zu bemerken. Die Sparkasse hier hat ii .e letzten Jahr
eine wichtige Funktion erfüllt . Mit Hilfe der Gelder sollte sie Kon-
stanzer Einwohnern bei Bauten beispringen . Die Verhältnisse de,
Sparkasse sind so gut , daß .ein Reservefond aufgebracht wurde , und man
schon im nächsten Jahr güf Ueberschüsse rechnen kann . Das Kränken .
Haus, welches keinen Zuschuß nötig ^at , muß durch Neubauten in ab -
schbarer Zeit erweitert werden . . Der Oberbürgermeister verwies 'dann
darauf , daß das wenig ansehnliche Dampfschisfahrtsgebäude am
Hafen (wie schon kurz miigeteilt ) im September abgerissen werden
soll. Diese Maßnahme sei aus eine direkte Anregung des Großherzog»
zurückzuführen: Mit der Entfernung dieses Gebäudes erhalt die Herr -
liche Terrasse am KonziliumssebSude einen vollständig -freien Mick
Wer den ganzen Sees - Weiter ist von Interesse die Mitteilung de»
Stadtoberhauptes , daß von der künftigen Mtlitärvorlage für Kon¬
stanz auch etwas abfalle . Die hiesige Garnison soll um 500 Mann »er.
stärkt werden . ,

Aus dem gewerbliche« Lebe«.
tz Karlsruhe , 3 . April . Die Mühlenarbeiter bei der Firm »

Sinner haben nach Ablauf des Lohntarifs die Arbeit niedergelegt ,weil die genannte Firma es abgelehnt hat , die von den Arbeitern ge¬
forderten Lohnerhöhungen zu bewilligen . Auch die Nichtorganisierten
Arbeiter beteiligen sich an dem Ausstande . \

r$ Konstanz, 3 . April . Die Lohnbewegung im Schneidergewtrbe
Hot ihr Ende gefunden. Die Arbeitgeber haben sich zu einem Ent¬
gegenkommen bereit erklärt , worauf von den Gehilfen die Arbeit
wieder ausgenommen wurde.

ls . Mannheim , 3 . April : Der Zentralverband der Textil¬
arbeiter hat über die Seilindustrie Reckarau die Sperre ver¬
hängt .

— Erefeld, 2 . April . (Tel .) Zur Verstärkung der Polizei
anläßlich des Färberstreiks sind hier laut „Berliner Tageblatt "
gestern etwa 200 Schutzleute aus Düsseldorf, Duisburg , Elber¬
feld und Barmen angekommen. Sämtliche ausgesperrten
Seidenarbeiter haben inzwischen beschlossen, heute die Arbeit

sagen , das schreibt Euch hinter die Ohren . Schießen sie einen
von Euch dot, deß mir der andere um Christi willen die Ordre
ausrichtet ! Verstanden ? "

„Marschall. wir sind Lützower. Uns kriegt keiner unter .
"

„Also Ihr reitet , was die Lumpen halten , daß Ihr noch
den Pork erreicht, eh es Nacht ist. Er soll sofort zurückgehen ,
daß er den Bertrand erwischt und kitzelt und stachelt , bevor die
Saale überschritten ist. Aber vorsichtig auf Halle zu . im Bogen

Sonst ist der Pork mein - Freund gewesen , iagt -hm
Los . ihr Deubelskerls ! “
Dis beiden Reiter verschwanden im Abenddämmern . Dis

Sonne war untergegangen , und es dunkelte schon stark . Ueberali
flackerten die Lagerfeuer auf , die französischen Stellungen be¬
sonders dickt markierend ,

„Das sieht nicht nach Rückzug aus .
" Hellfritz zeigte hinüber

„Vielleicht sind's bloß die brennenden Trümmer überall in
den Dörfern und Gehöften."

Pork setzte sich mit seinen Regimentern schon um sieben Uh ,in Marsch. Die beiden Lützower schickte er mit zuversichtlichen
Grüßen an Blücher zurück. Sie fanden aber den Marschall nichtund ritten ziellos über das Schlachtfeld . Kein Feind hielt siean, obgleich in aller Nähe ein unaufhörliches Fahren von Wa¬
gen und Geschützen durch die finstere Nacht der gespenstisch
flackernden Feuer herüberdrang , ein beständiges Geräusch , al »
ob große Truppenkörper in hastiger Bewegung wären .

Hellfritz sprang vom Pferde , warf sich lang auf den nassen
Boden und drückte das Ohr ins zerstampfte Gras . Die Erde
bebte schier vor Rollen und Reiten .

Er horchte eine lange Weile . Endlich hob er den Kopf.
. .Er hat wieder einmal Recht behalten , das Väterchen Zar .Die Franzosen ziehen ab mit Geschützen und Wagen . Wir sinddie blamierten Sieger , Carolus Fürst Zauderer von Schwar¬

zenberg."
(Fortsetzung folgt .)

Der alte Wiskotten .
Auch ein Hundertjahrgedachtnis .

In eben diesen Tagen , wo der Heimats - und Jndustrie -
roman Rudolf Herzogs „Die Wiskottens "' feine hundertste Auf¬
lage erreicht, heute , am 3 . April , ist auch der hundertste Ge¬
burtstag des lieb : n , treuen Mannes , den der Dichter in der
Figur des alten Wiskotten in tenem Roman verewigte . Seit
zwei Dezennien ruht der Achtzigjährig? nun schon auf dem in
den Verghang eingeschachteten Friedhof der rastlosen, hügel-
umsäumten Wupperstadt Barmen von den Mühsalen seiner bis
ins Ereisenalter reichenden Arbcitsiahre aus . Die mochten ihm
zuletzt wohl d >e Glieder schwacher werde» lassen , aber sie konnten

i ihm den alten , sonnigen Humor nicht nehmen, den er neben
; anderen Erbstücken smnem Hause jedenfalls als ein Gut hinter «
; ließ , daran nicht Rost noch Motten nagen . Wie mitten aus seft
^ nem behaglichen hohen Alter herausgenommen , so steht der alte
Wiskotten voll echten Lebens in dem Roman seines Enkels, der
darin der eigenen Sippe das hohe Lied ihrer Kraft und Freude
fang. Einer Kraft und Freude , die ihre tiefsten Quellen voll
starker Genugtuung in den beiden alten Menschen sah . deren

! Regsamkeit und Zähigkeit dem Geschlecht , dem. der Dichter den
^ Namen „Die Wiskottens " gab , für sein spateres Vorwärts¬
schreiten Vorbild und Ansporn ward .

Wenn die Wiskottens des Nomans von der alten Mutter
sprechen , die so fest .und unbeirrt die Zügel des Ganzen führt ,dann tritt in ihre Augen Entschlossenheit . Das vorwärts¬
treibende Gefühl der eigenen Stärke , das kein Mattwerden
kennt, geht ihnen durch den gestrafften Leib . Und um sie herum
ist es wig das Schwingen der Transmissionen und das Klappernder Färbcrstangen und/zugleich, als ob jemand irgendwo ganz
eindringlich ein Bibelwort sagte , damit auch das Wort Gottes
unter dem Werk der Menschen seine Stätte behalte . Wenn sie

l aber von dem alten Vater sprechen, dann ist in ihren Augenein warmer Glanz und eine Fröhlichkeit, die sie mit leichten

Schwingen hinweghebt über den schweren Kampf und den
lastenden Verdruß des Tages . Und um sie her ist es wie .ein
Singen mitten in fleißiger Arbeit und wie ein frohes und
gütiges Verstehen, ist wie das Lachen Eines , der auch rm Alter
die Freude des Lebens zu werten weiß. Und zugleich ist irgend¬
wo der Duft von rotem Wein in der Luft .

Zu den Großeltern gehen , das war für uns Kinder immer
etwas Liebes . Und sie waren gewohnt . Kinder . und Enkel oft
um sich zu sehen . Es war keine kleine Zahl , und wenn ^

erst hie
Schar der Vettern und Vasen noch dazu gekommen wnrej so
reichte das Haus wohl nicht . Denn feit einem Jahrhundert
schon batte sich damals die Familie in Barmen seßhaft gemacht,
nachdcnr vor langen Zeiten die Voreltern um ihres Glaubens
willen den alten Sitz in der schönen Steiermark verlassen nnd
rheinab gezogen waren , bis sie in der aufülühenden Industrie¬
stadt Barmen sich seßhaft gemacht hatten . Ein zähes Geschlechtwaren diese Aften und noch dem 90jährigen Urgroßvater machtees Freude , mir zu zeigen, wie gut ein Gläschen „Korn "
auch alten Knaben tue . Wir Kinder aber schauten in dem
Frohgemuten ehrfürchtig ein lebendiges Zeugnis aus der Zeitdes alten Fritzen.

Bei dem Großvater freilich, bei dem . .alten Wiskotten "
, der

in dem Jahr zur Welt kam , das Friedrichs des Großen Staat
aus der Zertrümmerung durch Napoleon wieder aufrichtensollte, da fühlten wir uns oor allem heimisch und hier spielte
sich auch ein großer und von der Erinnerung verklärter beson¬ders schöner Teil unserer Jugend ab. Am Sonntag nach der
Kirche — wehe wenn wir der ernst-freundlichen Großmütter ,vor der die alte Hausbibel lag , das Thema der Predigt nichthätten jagen können! — erschienen wir regelmäßig in dem ge¬mütlichen Hause. Und das Bild jener Zeit , wie es mir . in derSeele lebt , ist in dem Roman mit aller Lebensechtheit auf «
gezeichnet . Dci beißt es :

„Im Hause der alten Wiskottens . das . von einem Gärtchen
'

umrahmt , wenige Straßen weit von der Fabrik gelegen met .
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Hiergegen bleiben die Färbe : nach wie

Vom Futzballfport.
— Karlsruhe , 3. April . Das zweite internationale Spiel

0 t Repriisentativmannschaft des Deutschen Fußballbundes

aegen die Schweizer Nationalmannschaft findet diesmal auf
futschem Boden statt . Die Begegnung wird am 18. Mai in

breiharg im Breisgau vor sich gehen.
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Aus drr Kestdenr.
Karlsruhe , 3 . April .

Unjet (Satten im April . Von " den schon Ende März
gesäten Gemüsearten können nun zum Teil zweite Aussaaten
gemacht werden , weiter sind die verschiedenen Küchenkräuter ,
Sommerrettich und frühe Buschbohnen zu säen. Bei trockenem
u«d warmem Wetter ist fleißig zu gießen, und vor allem das
Auslichten zu dicht aufgegangener Saat nicht zu vernachlässi¬
gen. In irgend einen sonst schwer bepflanzbaren Gartenwrnkel
mit möglichst fetter Erde kan« man jetzt schon die Sonnen¬
blumenkerne legen . Von anderen Blumen find namentlich
Mjken und Eodelien zu säen . Auch zum Legen der Meer¬
rettichwurzeln ist die Zeit da . Der Rhabarber kann jetzt in
jungen Stöcken auf gut vorbereitete Beete gepflanzt werden ,
wobei vor allem die Pflanzen nicht zu tief gesetzt werden dür¬
fe«. Gegen die Nachtfröste schützt man zarte Eemüsepflänzchen
burch übergestülpte Blumentöpfe , Obstbäume und Spaliere
durch lleberhängeir von Decken . Besonders in frischangelegten
Härten gilt es einen energischen Kampf gegen das auftretende
Unkraut, zu führen , indem man täglich der Reihe nach ein Beet
«ach dem andern gründlich säubert , was am besten gelingt ,
wenn der Boden durch Regen oder Gießen gelockert ist. Bei
gutem Wetter ist die Gartenarbeit zu beschleunigen, Rach -
pflanzungen eingegangener Rosen, Stauden und Blütensträu -
cher find auszuführen und guj anzugießen . Mit dem Rosen¬
schnitt wird begonnen, sobald die Augen anfangen zu treiben .
Die mit Stiefmütterchen , Vergißmeinnicht oder mit Blumen¬
zwiebeln besetzten Beete gehen bei warmem Wetter schnell in
Blüte über und bedürfen deshalb keiner weiteren Pflege . Wer
keinen Garten hat , widmet jetzt seine ganze Sorgfalt den Zim¬
merpflanzen , und vor allem der Balkon - und Fenstergärtnerei .
Die eigentliche Zeit der Schmückung beginnt bereits jetzt schon .
Die Pflanzenkästen können mit allen Frühjahrsblühern des
freien Landes besetzt werden . Im Ueberwinterungsraum ist
tägliches Lüsten nötig , damit die Pflanzen nicht zu stark trei¬
ben. Der April ist wohl der . arbeitsreichste Monat für den
Garten sowohl, wie für Zimmer - und Fensterpflanzen .

* Hofbericht. Der Großherzog empfing gestern vormittag
den Geheimen Legationsrat Dr . Seyb zum Vortrag und er¬
teilte sodann von 10 Uhr an den nachgenannten Herren
Audienz : dem Eeheimerat Professor Dr . ing . Baumeister uttö
dem Berwaltungsgepichtsrat Dr . Klotz in Karlsruhe , dem
Direktor der Heil- und Pflegsanstalt bei Konstanz , Medizinal -
rat Dr . Oster, zurzeit in Jllenau , dem Anstaltsarzt Medi -
zinalrat Dr . Lumpp in Bruchsal, dem Baurat Hauger , Kol¬
legialmitglied der Generaldirektion der Staatseisenbahnen ,
dem Direktor des Lehrerseminars I Stulz in Karlsruhe , dem
D^ rförster Wall in Philippsburg , dem Ortstzaurat Hummel
in Karlsruhe , dem ao . Professor Dr . Fühner an der Universi¬
tät Freiburg , dem Notar Hauser in Krauthekm , den Profes¬
soren Nothheimer in Werthcim , Dr . Oster« in Durlach , Pass
und Dr . Eötz in Karlsruhe , Ballweg , Better und Schork in
Pforzheim , einer Abordnung des Vereins der badischen Real .
lthrer , bestehend aus dem Öberreallehrer Rolli in Karlsruhe
und dem Reallehrer Steierr -in Mannheim . Um 12 Uhr traf ,
wie 1 gemeldet, die Prinzessin Albrecht zu Schaumburg -Lippe
mit ihren beiden jüngsten Kindern hier ein . Die Eroßher -
zogin begrüßte die hohen -Gäste am Bahnhof und geleitete
dieselben zum Eroßherzoglichen Palais , wo um 1 Uhr Fa -
milienfrühstück stattfand . Nach 0 Uhr erfolgte die Rückreise
der Schaumburg -L '

ippeschen Herrschaften nach Stuttgart . Der
Grogherzog und die Erotzherzogin gaben denselben das Ge¬
leite zur Bahn . Der Eroßherzog empfing hiernach den Ober¬
zeremonienmeister Freiherrn von und zu Mentzingen , der
beauftragt ist. Seine Königliche Hoheit bei der Beisetzung dec-

:FLrsten Heinrich XIV . Reuß zu vertreten . Später hörte
Seine Königliche Hoheit laut „ Karlsr . Ztg .

" den Vortrag des
' Geheimrats Dr . von Nicolai .

# Auf den Teenachmittag des Vereins für Reue Frauenkleidung
*«d Frauenkultur , der heute um 4 Uhr im Saale der Vier Jahres -
Zeiten stattfindet , sei nochmals hingewiesen .

Kavllche Presse .
§ Feuer brach gestern abend gegen 9 Uhr auf noch unauf¬

geklärte Weise in einem bei der Eisenlohrstraße auf dem Felde
stehenden Treibhaus eines hiesigen Gärtners aus . Der Brand
wurde durch die Feuerwache gelöscht. Durch das Feuer und die
Löscharbeiten wurde das Treibhaus und die darin befindlichen
Pflanzen stark beschädigt . Der entstandene Schaden beträgt
zirka 800 Mark .

X Verbotene Sammlungen . I » letzter Zdit wurden hier öfter
Sammlungen von Geld oder sonstigen Beiträgen oder von Unter¬
schriften hierzu von Haus zu Haus vorgenommen » ohne daß die er-
forderliche polizeiliche Genehmigung hierzu eingeholt wurde . Das
Publikum wird von der Beteiligung an derartigen Sammlungen ge¬
warnt . Es empfiehlt sich, da jede Sammlung von Haus zu Haus
polizeilicher Erlaubnis bedarf, von den Sanrmlern jeweils die Vor¬
zeigung der schriftlichen Erlaubnis zu verlangen , welche nur vom
Grotzh . Ministerium des Jimern , vom Grotzh . Latckeskoinmiffär oder
vom Grotzh . Bezirksamt erteilt wird , und beim Mangel einer solchen
Legetimation dem nächsten Schutzmann Anzeige zu erstatten .

8 Festgenommr« wurden : ein 15 Jahre alter Hausbursche von
hier wegen Fahrraddiebstahls , ein 30 Jahre alter Maler aus Sing *
lingen , der dringend verdächtig ist, einem angetrunkenen Mann fein
Portemonnaie mit etwa 15 Mark gestohlen zu haben , ferner «in 36
Jahre alter Taglöhner aus Grotzingen, weil er seine Frau und sein
Kind mit Totschietzen bedrohte, ein stellenloser Taglöhner aus Die -
delsheim wegen Ueberttetung ortspolizeilicher Vorschriften und
Widerstands und schließlich ein 15 Jahre alter Hausbursche aus Stutt¬
gart , der von der bärtigen Staatsanwaltschaft wegen Diebstahls ver¬
folgt wird . _

Gedächtnisfeier der fortschrittl. Bolkspartei
an das Jahr 1813.

I?. Karlsruhe , 3. April . Der Verein der Fortschrittl .
Volkspartei Karlsruhe hatte zu gestern abend in den oberen
Festsaal des Friedrichshofes eingeladen zu einem Vortrag
mit anschließender Lichtbildcrvorführung des Herrn Profes¬
sors Helbing über „Die große Volksbewegung des Jahres
1813 — ein vaterländisches und volkstümliches Gedenken".
Dem Rufe waren viele Damen und Herren aus den Reihen
der Volkspartei gefolgt, sodaß der dichtbesetzte Saal ein fest¬
liches Bild bot.

In begeisterungsvollen Worten schilderte der Redner die
Anfänge und das allmähliche Anschwellen jener mächtigen
Volkserhebung vor hundert Jahren , die mit der Befreiung
Preußens vom drückenden Joch schmachvoller Fremdherrschaft
enden sollte. Dis süddeutschen Staaten , so führte der Redner
aus , waren durch den Willen des übermächtigen Franzosen¬
kaisers nach dem Unglücksjahr 1806 in eine Zwangslage ver¬
setzt. Ein eigentliches deutsches Reich gab es nicht; dazu kam ,
daß Vieles , was Napoleon brachte, bewundernswert war und
vorteilhaft für die süddeutschen Lande . Freilich , von den
Lippen der wahren Patrioten fiel schon damals manch bit¬
teres Wort und bereitete den Boden für die Wiedergeburt
Preußens und des spateren Deutschen Reiches. Gegen die
Preußen allein richtete sich der ganze Grimm Napoleons ,
aber er täuschte sich , wenn er sie mit den Gascognern Frank¬
reichs verglich. Preußen war das einzige deutsche Land , wel¬
ches um seine Existenz erbittert kämpfen mußte . Goethe schil¬
dert in „Wahrheit und Dichtung" anschaulich die Wut , die
im deutschen Bürgertum heimlich garte , als nach dem west¬
fälischen Frieden das Joch des Feudalismus in Deutschland
sich breit machte . Die Reaktion konnte nicht ausbleiben ; die
Führer der Bewegung des nationalen Selbsterhaltungstriebes
und der erwachenden Kräfte des Gemütes in Preußen nah¬
men die französische Nation selbst zur Lehrmeisierin , um diese
Kräfte richtig zu nutzen und zu leiten . Gekrönt werden sollt?
ihr Werk durch eine Verfassung- Bei König Friedrich Wil¬
helm III . von Preußen fehlte der Glaube an die Tatkraft
seines Volkes, und dies erschwerte wesentlich die Arbeit der
mutigen Männer jener Zeit , der Stein , Scharnhorst , Gnei -
senau ec. Gleichzeitig arbeitete aber die Gewalt der deutschen
idealistischen Idee in der Seele des Bürgertums , und so brach
schließlich der lang vorbereitete Sturm los . Es war ern
beiliger Krieg , den das kleine Preußen aber nicht allein füh¬
ren konnte ; es brauchte die Koalition , die dann durch den
Hinzutritt Oesterreichs aus dem Volkskrieg zuletzt einen kläg¬
lichen Kabinettskrieg bereitete . Immerhin hat der Auf¬
schwung jene: Jahre gezeigt , daß, wie es in dem Aufruf „An
mein Volk " heißt : „ehrlos der Deutsche nicht leben kann".

Dem Redner wurde lebhafter Beifallsdank gespendet, den
der Vorsitzende , Herr Rechtsanwalt Dr . Gönner , in warmen ,
anerkennenden Worten zum besonderen Aüsdruck brachte . Die
sich anschließenden Lichtbilder brachten interesiante und be¬
deutsame Szenen aus den Kämpfen der Freiheitsjahre zur
Anschauung.
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herrschte sonntägliche Stille . Nur aus der blanken Küche
drangen leisbrodelnde Geräusche , und der Duft van kräftiger
Fleischbrühe zog angenehm durch das Haus . Im Wohnzimmer ,
dessen Fenster nach der Straße gingen , saßen sich an langem
Tische in bequemen Korbsesseln die beiden Alten gegenüber ,
jehes - an seinem Fensterplatz. Das Dienstmädchen war zur
Kirche , die Alten waren allein .

„Behaglick drückte der alte Wiskatten den Rücken gegen die
buntbestickte Schlummerrolle und führte ein Glas angewärm -
>tcn Rotweins zum Munde . Seine blauen Augen , zwei frohe
Leuchten der Treue , blickten stillheiter aus dem faltigen Gesicht,
das von dichtem , schneeweißen Haupthaar und einem schnee¬
weißen Halskragenbart umgeben war . und verliehen dem
.schönen Ereisenkopf den Abglanz der Jugend .

" — —
Wir Enkel hingen an dem Alten mit zärtlicher Liebe.

.
'Keiner wußte so merkwürdige Geschichten aus alter Zeit zu er¬
zählen , in denen es immer fidel zuging und keiner hatte ein
solch verständnisvolles Herz für die kleinen Nöte der Kindes¬
kinder . Und immer , wenn wir von ihm Abschied nahmen , hafte
er mit einem vorsichtigen Griff in die Westentasche — es war

>ja nicht unbedingt nötig , daß Großmutter es sah ! — uns schon
ein Zehrgeld für die nächsten Tage herausgeholt , das er uns
Mit lächelnder Harmlosigkeit in die Hand drückte . Aber das
'Feinste war doch , wenn es eines der bei dem großen Kinder - und
»Cnkelkreis nicht seltenen Familienfeste zu feiern gab . Da hielt
ber Alte es mit den Söhnen um die Wette im Berichten fröh¬
licher Streiche . Und wenn der Rundgesang anhob , dann klang
die wunderschöne Weise seiner Jugendzeit : „Napolium du
Schustergeselle" und das herrliche Lied von den „Drei Lilien "
Mit dem wehmütigen „Juchheisscrassassa " so lustig von den
iLippen des Alten , baß uns Enkeln das Herz roll Jubel war
Mer solch einen Großvater . Das belgische Platt nennt einen
Großvater nicht umsonst „Beftovader" . Einen besieren fandst
' du nit .

Den Wert der starksinnigen, energischen Frau versa. :!

er dankbar zu schätzen und auch, was das neben seiner grö¬
ßeren Weichheit bedeute. Und daß sich von beiden: ein gut
Stück in den Kindern und Enkeln vereinte , war ihm eine
nicht geringe Genugtuung . So konnte er sich an dem Wach¬
sen und Blühen seines Hauses erfreuen . Und wieder deckt
cs sich mit der Wirklichkeit, wie der Wiskotten -Roman an.
anderer Stelle ihn schildert , als die alte Frau -auch in der
Arbeit ein Eottesbekeimtriis schaut , das , nach dem Judika -
Eoangelium , den Tod nicht scheu läßt :

„So legte sich die starkgeartete Frau den Text aus und
der Gatte erkannte ihre kräftige Lebensweisheit und nickte
mit dem weißen Kopf. Bedächtig nippte er an dem leichten
roten Wein und blickte hinaus in den durchsichtigen März¬
morgen. Lang? sah er hinaus . Und er sah den hohen Schorn¬
stein seiner Fabrik , die er, ein Menschenalter hindurch , Stein
für Stein zusammengetragen, hatte , und iah seine sechs Söhne
breit und fest auf dem Erbe stehen , alle bereit , auch an ihrem
Teil Stein für Stein zusamiuenzutragen . Und er spürte den
starken Segen deffen, von dem die Mutter gesagt hatte : Gott
ist in der Arbeit . Er spürte ihn von seinen Söhnen , die
seine Art weiterführten . auf sich zurückfließen. Nein , e:
wurde beit Tod nicht sehen ewiglich . . . "

Und so lebt der Alte weiter in dem Geschlecht, das aus
seinem Hause heroorging . Und er lebt weiter unter dem Namen
des „alten Wiskotten " in dem Roman des Enkels , dessen erst?
dichterische Arbeiten er noch sah . in dem Roman , den die Liebe
zur angestammten Heimat und zur angestammten Sippe schrieb .

Run ist heute sein 100. Geburtstag . Und mir ist, als säßen
wir wie vor einem Vierteljahrhundert zusammen, in trinkfesten
Reihen . Und ich feierte das „Geburtstagskind " wie damals mit
den fröhlichen Festgedichten meiner Jugend und hört « fein herz¬
liches Lachen und sähe seine Augen leuchten , als ob lachende
Frühlingssonne daraus strahlte . So blieb et uns lebendig mit¬
samt der treuen Lebensgefährtin und blieb auch im Tode noch
oie einst im Leben in dem Gedächtnis seines Wesens der Mittel -

SateS *

Vermischtes .
DT. Berlin , 2 . April . (Tel . ) Zur erste» « »»fahrt des

„Imperator " der Hambnrg -Amerika-Linie , des größten Schnell¬
dampfers der Welt , nach Newyork, wofür bekanntlich der
23. Mai festgesetzt ist , ist die Nachfrage bei dem Hauptbureau ,
sowie bei den Filialen der Gesellschaft nach - Fahrkarten nicht
nur aus Deutschland, sondern auch aus allen übrigen Ländern ,
speziell aus England , so stark , daß der Dampfer seine erste Fahtt
voll besetzt antreten wird . Die Probefahrt in See mit der Ab¬
nahmekommission findet acht Tage vorher statt .

--- Frankfurt a . O. . 2 . April , fiel .) In vergangener
Nacht hat die Frau des Malers Bettle aus Eifersucht ihrem
Gatten mit einem Rasiermesser die Kehle durchschnitten.
Darauf beging die Frau einen Selbstmordversuch. Der Mann
ist gestorben, die Frau liegt schwer verletzt im Krankenhaus .

= Rostock, 2 . April . (Tel .) In Warnow find heute nach¬
mittag zwei Knabenleichen aufgefunden worden. Am linken
Handgelenk des größeren , etwa zehnjährigen Knaben befand
sich mit einem starken Bindfaden angebunden ein Feldstein .
Um den Oberkörper des kleineren , etwa achtjährigen Knaben
war ein Bindfaden geschlungen , der dem Anschein nach zur
Feftmachung des Steines gedient hatte . Selbstmord scheint
völlig ausgeschlosien . Es soll sich um die Kinder eines Kauf¬
manns in Gehlsdorf handeln .

— Wiesbaden . 2 . April . (Tel .) Der Taglöhner August
Leber und sein 13 Jahre alter Sohn wurden heute nachmittag
in ihrer Wohnung , Helenenstraße, bewußtlos aufgefunden .
Sämtliche Eashähne waren geöffnet. Beim Bater blieben die
Wiederbelebungsversuche erfolglos , während der Sohn besin¬
nungslos in das Krankenhaus gebracht wurde . Es liegt Mord
und Selbstmord vor.

X. Newyork, 3 . April . (Tel .) Frau Julie Gerhart , eine
bekannte Dame der Gesellschaft von St . Louis , verübte Selbst¬
mord infolge des Bekanntwerdens ihrer geheimen Ehe mit
ihrem früheren Kammerdiener , einem Neger. _

Eine AarvitteutrasSdie .
= Steglitz , 3. April . (Tel .) Hier wurde die verwitwete Frau

Oberstleutnant ». Schulz und ihre Igjähttge Tochter, die erstere im
Sterben begriffe«, letztere erschoss «« in ihren Betten aufgefunden .
Die Mutter hielt die Waffe noch in der Hand, mit der sie sich eine
Kugel in die linke Schläfe gejagt hatte . Mehrere Minuten nach dem
Eintreffen der Polizeibeamten und des Arztes mutzte der soeben ein¬
getretene Tod festgestellt werden.

Rach der Meinung des Arztes ist die Tochter schon am Mont eg
gestorben. Auf den Betten waren fnsche ' Blumen gestreut . Die
Damen Mrten ein sehr zurückgezogenes Leben. Es wird angenom¬
men . datz materielle Sorge die Tragödie verursacht hat .

Deutsche Apachen .
= Köln , 2 . April . (Tel . Vor der hiesigen Straflamkner

standen heute drei junge Leute aus Köln , ein Schlofferlehrling ,
ein Mech«rniker und ein Schleifer, die im Urteil ausdrücklich
als «der Schrecken vo« Süddeutschland" bezeichnet werden . Sie
hatten ungefähr zwanzig Naubattentate nach Art der Pariser
Apachen in Frankfurt a . M . , Mainz , Wiesbaden und Darmstadt
rollführt .

Die Behörden hatten damals öffentliche Warnungen und
Plakate erlassen , die zur Ergreifung der Burschen aufforderten .

Ans stillen Straßen waren diese drei , mit Revolvern und
Dolchen bewaffnet , auf ruhige Passanten losgegangen , hatten
sie mit den Rufen : «Hände hoch ! Geld oder Blut ! " zur Her¬
gabe ihrer Barschaft gezwungen. Bei einem Diebstahl in einem
Restaurant in Akainz wurden sie dann ergriffen . Das Urteil
lautete auf je fünf Jahre Gefängnis , welche Ärafe als äußerst
mild bezeichnet wurde ; daß nicht auf höhere Strafen erkannt
werden konnte, liegt an der Jugend der Verutteilten . die noch
nicht 18 Jahre alt sind . ___ ______ -

NuglücksfSUe .
— Mainz , 2. April . (Tel .) Der aus Weisenau gebürtige

Briefträger Eberhard stürzte heute nachmittag an der Köln -
Düffeldorfrr Landungsftelle in den Main und ertrank .

— Loija (Spanien ) , 2. April . (Tel .) Eine aus 15 Per¬
sonen bestehende Familie erkrankte nach dem Genuß von
trichinösem Schweinefleisch sehr schwer ; sieben Personen sind
bereits gestorben.

— Konstantinopel , 2 . April . (Tel .) Der mit 1120 Tonnen
Petroleum und 100 Faß Benzin beladene, vom Schwarzen
Meer kontmende türkische Dampfer „Ueskusdar" hat sich vor
dem Bosporus entzündet und ist vollständig verbrannt . Laut

punkt der Familie , die dadurch in einem starken Sippschasts -
gefühl einen Zusammenhali eigener Art behielt . Heute aber
rückt diese große und über das ganze Vaterland verstreute Sippe ,
da sie des Ältervatcrs gedenkt , im Geiste nah zusammen in dem
allen großelterlichen Hause im heimatlichen Barmen , im Hause
der „Wiskottens " und fingt das schöne Lied vom „Napolium "
und von den „Drei Lilien "

. Und der Duft von goldnem und
rotem Wein liegt in der Lust. Auf dem Friedhof aber geht der
junge Frühlingswind grüßend über das Grab des Alten , der in
sich ewigen Frühling trug . Und der ihn den Nachkommen
vererbte . _ _ Albert Herzog .

Theater , Kunst «nd Wissenschaft .
DT . Heidelberg. 2 . April . (Tel .) In der von Geheimrat Windel ,

band geleiteten Sitzung der philasophisch -historischr « Klasi« der Aka¬
demie der Wissenschaften (Stiftung Heinrich Lanz) wurden die
Arbeiten des Professors Dr . Thiersch - Freiburg für die Anordnung
der Figuren des Ostgiebels am Parthenon , des Dr . Weinrsich -
Heidelberg . zur Zeit in Athen, über : „Die lytischen zwölf Eötter -
reliefz , Untersuchungen zur Geschichte des dreizehnten Gottes " , und
des Professors Kprtellieri - Heidelberg: „Zur Geschichte der
Burgunderherzöge , III , Der Friede von Arras 1115" vorgelegt . Als¬
dann wurde eine größere Anzahl von Anträgen zu wissenschaftlichen
Unternehmungen beraten , die teilweise im Verein mit der Freiburger
und der Straßburger Wissenschaft ausgeführt werden sollen.

— Frankfurt a . M ., 8 . April . Die Gastreise des Rhein -Mainischen
Lerdandatheaters findet nächste Woche statt und zwar spielt das
Ensemble an folgenden Orten : Bruchsal, 7 . April : „Minna von
Barnhelm "

, Bretten , 8 . April : „Minna von Barnhelm "
, Sinsheim »

9. April : „Die Lokalbahn" von Ludwig Thoma, Wimpsen, 10 . April :
„Die Lokalbahn "

, Oehringe« , 11 . April : „Glaube und Heimat " , 8un -
delsheim , 12. April : ,,Sie Lokalbahn"

, Waldmichelbach , 13 . April :
„Die Schule des Lebens" von Raupach. Eine Reihe von Orten des
unteren Neckartals haben sich bereits zur llebernahme regelmätziger
Vorstellungen für nächsten Winter durch das Rhein -Mainische Ver¬
bandstheater entschlossen , sodatz sich seine Wirksamkeit über das ganze
mittlere West-Deutschland erstrecken wird .
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».Berl . Lokal-Anzeiger" konnte?, der Kapitän und fünf Mann
der Besatzung gerettet 'werden.

Uon der Krrflschrffahrt .
Freiburg i. Br ., 3 . April . Durch die neue Wehrvor -

tage werden bekanntlich Fliegertruppen geschaffen . Die Stadt
Freiburg wird von dem 4 . Bataillon die 3. Kompagnie er¬
halten .

— Hamburg , 2 . April . (Tel .) Leutnant Pretzell vom 1 .
unterelsässischen Infanterie -Regiment Nr . 132, kommandiert
zur Fliegerstation Metz , und Oberleutnant Körner vom 1 .
oberelsässrschen Feldartillerie -Regiment Nr . 16 sind nach ihrem
gestrigen Fluge von Metz nach Münster heute früh von dort
über Osnabrück nach Hamburg weitergeflogen und um 10 Uhr
30 Min . auf der Horner Reitbahn bei Wandsbeck gelandet .
Rach Reparatur einer unbedeutenden Verbiegung am Propel¬
ler beabsichtigen sie, heute nachmittag nach Berlin weiter zu
fliegen.
. = Amiens , 2. April . (Tel .) Durch ein verfehltes Lan >
dungsmanöoer ist der Unteroffizier der Artillerie Phanrouz

. aus einem Aeroplan . der aus Reims gekommen war , abgestürzt
und wurde aetötet .

5 . London, 2 . April . (Priv .-Tel .) Zum Bewerb um einen von
der „Daily Mail " ausgesctzten Preis von MS SM Mark für einen

.Flug über den Atlantischen Ozean hat sich bi - fetzt der Engländer
Sordon gemeldet. Ferner hat auch die deutsche Firma Rumpler eine
Meldung abgegeben. Den Preis von 200000 Mark erhält derjenige ,
der zuerst den Atlantischen Ozean von einem Küstenort der Bereinig¬
ten Staaten , Kanadas oder Neusundlands nach der Küste Grotzbri-

’ tannieus oder Irlands in 72 Stunden überfliegt . Der Flug kann
ebenso von England nach Amerika ausgrführt werden . Der Wett¬
bewerb um diesen Preis steht für Flieger aller Nationen und Ma -

■schirren aller Konstruktionen , also auch deutscher Herkunft , offen .
Bei der Ausschreibung dieses Ozeanpreises von 200 000 J ( stützt sich
die ..Daily Mair " auf die Angaben des Grafen von Lambert , wonach
etit Flug von Amerika nach Europa wohl möglich sein soll . Ein
Wasserflugzeug gebraucht nur 36 Stunden mit einer Stundengeschwin-
Ligkert von 75 Kilometern zu fliegen, um die 1880 englische Meilen
zwischen Neufundland und Irland zu überwinden . 36 Stunden ver¬
bleiben dann noch für der: Aufenthalt auf dein Meeresspiegel.
Die Ucberfahrt de» Luftschiffe » „ Z 4 " «ach Oos.

= Friedrichshafrn . 3. April . (Tel .) Das Luftschiff „Z. 4“
>ft heute früh um 6 Uhr 10 Min . zur Ucberfahrt nach
Baden - Oor aufgestiegen , wo es mehrere Abnahmc-
fährten unternehmen wird .

LetzteTelegramme
der „Sadifchen Presse".

- Homburg » . d. H., 2. April . Zur heutigen Abendtafel
Seim Kaiserpaare waren geladen der kommandierende (Sene -
rül v . Schenk, der Regierungspräsident von Meister mit Ge¬
mahlin und Landrat Dr . Ritter o. Marz mit Gemahlin .

ivd Berlin , 3 . April . Wie die „Tägl . Rundschau" er¬
fährt , werden zur schnelleren Heranbildung des durch die
Heeresverstärkung erforderlich werdenden erhöhten Ausbil -
Lungspersonal« an Offizieren und Unteroffizieren eine
Kriegsschule und zwei Unreroffizierschulen Lezw. Unteroffizier -
Vorschulen in Preußen neu errichtet. Die Standorte dieser
Lehranstalten stehen gegenwärtig noch nicht fest, da die Ver¬
handlungen hierüber noch schweben,

----- Rom , 2. April . Die Ueberführung der Leiche Pierpont
Morgans vom Grand - Hotel nach dem Bahnhof fand in ganz
schlichter Weise statt . Den Sarg schmückten nur vier Kränze ,darunter ein prachtvoller Kranz Kaiser Wilhelms . Die Leiche
Morgans wird über Mailand nach einem französischen Hafen
gebracht, von wo ans sie nach Rewyork übergeführt werden
wird .

e= Washington , 2. April . Die Regierung der Vereiniy -
reu Staaten von Nordamerika hat beschlossen, die chinesisch ?
Republik anzuerkennen.

Zur Vermählung im deutsche« Kaiserhaufe .
— London , 3 . April . Der König und die Königin von

Mgland werden auf Einladung des deutschen Kaisers an den
Feierlichkeiten zur Vermählung der Prinzessin Viktoria Luise
upn Preußen mit dem Prinzen Ernst August von Eumberland
teilnehmen .

Hierzu' schreibt die „Presse Association"
: „Die Tatsache, daß

ber König und die Königin von England der Hochzeit der Prin¬
zessin Viktoria Luise von Preußen mit dem Herzog Ernst August
von Eumberland als naher Verwandte beiwohnen werden , hat
das Gerücht veranlaßt , das Königspaar werde in diesem Früh¬
jahr die vorläufig aufgeschobenen Staatsvisiten aus Anlaß der
Thronbesteigung zur Ausführung bringen . Der Besuch des Kö¬
nigs und der Königin von England in Deutschland ist jedoch
rein privater Natur . Das Königspaar wird nur kurze Zeit
von England abwesend sein .

'

Die Kriegslage auf dem Kalkan.
Zur allgemeinen Lage .

— Konstantinopel , 2 . April Die türkische Presse führt eine resig¬
nierte Sprache . Die Blätter glauben , daß der Fnedensschluh nahe
beoorstehe, und die Feindseligkeiten wahrscheinlich schon morgen ein¬
gestellt würden . In ganz Stambnl herrscht gegenwärtig volle Orb -
uung und Ruhe .

Der Sultan beglückwünschte die Gemahlin Schukri Paschas zu der
tapferen Berteidigung Adrianopels durch ihren Gatten .

Gestern trafen 250 verwundete und 35 gefangene Bnlgaren ein,
eie nach Jsmid befördert wurden .

Die Blätter veröffentlichen ein amtliches Kommunique , in dem
mitgeteilt wird , daß der Matzkommandant Adrianoprls dem öster¬
reichisch-ungarischen Botschafter Markgrafen v . Pallavicini einen
Besuch abgestattet und erklärt habe , daß die Verhaftung Lufti Savsets
in dem Haufe des Ocsterreichers Alexander Lazar infolge eines Irr¬
tums vorgenommen worden ist ,

— Konstantinopel , 3 . April . Der offizielle Kriegsbericht
besagt : Der Feind unterhielt gestern an der Tschataldscha -Linie
eine Kanonade gegen unsere Rekognoszierungsabteilungen . Bei
Bulair ist die Lage unverändert .

i— London, 2 . April . Wie das „Reutersche Bureau " er¬
fährt , ist zwischen den Mächten, Bulgarien und der Türkei
eine nicht formelle Verständigung betreffend die türkisch -bul¬
garische Grenze zustande gekommen .

x . S o s i a , 3. April . (Privattel .) Da die bulgarische
Armee bisher keinen Auftrag erhielt , die türkischen
Stellungen zu forcieren , und die TLrlen die Offen¬
st » « nicht ergreifen können, so haben die dortigen bisherigen
Kämpfe nur untergeordnete Bedeutung .

« avrslyr Peofse .

Um Slutari .
S Sokia , 3 . April . (Priv .-Tel .) An hiesiger maßgebender

Stelle erklärt man , daß sich Griechen und Bulgaren in der An¬
gelegenheit de : Skutarifrage völlig neutral zu halten ent¬
schlossen sind.

A . Wie « , 3 . April . In Wiell und - auch in Genf wurden
gestern abend Nachrichren über den Fall Skutarrs verbreitet .
Es konnte jedoch oon keiner Seite eine Bestätigung der Ge¬
rüchte erlangt werden.

F . Wien , 3 . April . ( Priv . - Tel .) Nach der „ Albanesischen
Korrespondenz" wurde der frühere Kommandant S .kütarig ,
Hassan Riza Pascha, in Skutari im Februar auf der Straße von
drei Männern überfallen , als er sich auf dem Heimweg vom
Abendessen bei Essad Pascha befand , der ihm vergeblich seinen
Adjutanten zur Begleitung angeboten hatte . Zwei der Män¬
ner , die sofort flüchtig gingen , gaben auf Hassan Riza zwei
Revolvcrschüssc ab und Hassan Riza war sofort tot .

Zur Aktion gegen Montenegro .
— London, 2 . April. Wie das Reutersche Büro erfährt, glaubt

man in diplomatischen Kreisen, daß Montenegro möglicherweise dazu
bereit sein werde, den Wünschen der Mächte entgeqenzukommen, die
Beantwortung der Frage aber , welche Schritte ergriffen werden soll¬
ten , wenn sich die Flvttrndemonstration als unzureichend erweise, be¬
deute einen hypothetischen Fall und sei nicht zu erörtern.

— Cetinje , 3. April . Gestern Morgen, ? Uhr find öster¬
reichische Kreuzer in den montenegrinischen
Gewässern erschienen .

^ Rom , 2. Aprrl . An der internationalen Flottendemon¬
stration vor der montenegrinischen Küste werden von italie¬
nischer Seite das Linienschiff „Ammiraglio di St .-Bon" und
der Panzerkreuzer „Francesro Ferruccio " teilnehmen .

S i l i st r i ar « m ä n i j ch ?
L Petersburg , 3. April . (Privattel .) Dem „Rjctsch"

zufolge ist die Mission des Generals Dimitriow
ergebnislos verlaufen , da der Minister des Aeußern,
Safonow , die Vorschläge nicht akzeptierte und die
Vertreter des Dreibundes die Ansprüche Rumä¬
niens für begründet erachtet haben.

Bon kompetenter Seite verlautet , daß Safonow fich
nach wie vor des vollsten Vertrauens des Zaren zu
erfreuen habe und daß nicht an seinen Rücktritt zu denken sei.
Ebenso verbleibe Iswolrki auf seinem Pariser Posten
und werde an seine Versetzung nach London nicht gedacht .

ft . London , 3. April . Rach einer Meldung der „Daily
Mail " aus Petersburg wurde auf der Botschafterkonfcrenz in
Petersburg entschieden , daß Silistria an Rumänien
fallen solle mit 13 Kilometer Küstenland am
Schwarzen Meer.

A . Bukarest , 3 . April . Angesehene hiesige Blätter
bringen heute auf Grund Petersburger Privatmeldungen die
Nachricht , daß Rumänien Silistria erhalten werde.
An den amtlichen Stellen war darüber nichts in Erfahrung zu
bringen . Die Nachricht hat hier , obwohl die offizielle Bestäti¬
gung noch fehlt , großen Eindruck gemacht . Die Stimmung in
den Kreisen ist gehoben und auch auf der Börse blieb die Nach¬
richt nicht ohne Eindruck.

Die Friedens « ktion der Großmächte .
— Wien , 2. April . Die Antwort der Balkanstaaten aus

die Friedensvermitilungsvorschläge dec Mächte, die von der
Türkei bereits angenommen worden sind, in ihren Grund¬
zügen schon bekannt und veröffentlicht ist , verzögert sich , da
Serbien und Griechenland hinsichtlich der Abgrenzung Schwie¬
rigkeiten machen .

^ Belgrad , 2 . April : Wie verlautet , wird die Antwort
der verbündeten Balkanstaaten auf die Mediatiönsnote der
Mächte morgen den Gesandten überreicht werden.

— Sofia , 2. April . Die Uebcrreichung der Antwortnote
an die Großmächte verzögert sich abermals , da die Verbündeten
den Wunsch haben , am Text der Note redaktionelle Aenderun -
gcn vorzunehmen.

Die Londoner Botschafter - Konferenz .
— London. 3 . April . Die Botschaftcrvereinigung ist ver¬

tagt worden , da enogültige Instruktionen , betreffend die ge¬
plante Flottendrmonstration , fehlten . Während z . B . im Aus¬
lande erklärt worden ist , daß kein italienisches Kriegsschiff an
der Flottendcmonstration teilnehmen werde, wird hierzu von
wohlunterrichtetes diplomatischer Seite konstatiert , daß an die
Anteilnahme Italiens wohl zu glauben fei . Von ganz autori¬
tativer Londoner Seite wird erklärt , daß ein französisches
Kriegsschiff mit Billigung Rußlands auf Verlangen teilneh¬
men werde, aber auch dieser Punkt scheint Informationen von
französischer Seite zufolge nicht klar zu sein .

Män bezweifle nicht , daß die Beseitigung der bestehenden
Ungewißheit nur eine Frage von wenigen Stunden ist.

•* ELTERS
• aas dem Königlichen Mineralbru neu zu Niederselters (Reg . -
I Bez . Wiesbaden ) . Rein natürlich gefüllt unter Staatskontrolle ) .

MiMMMüM
lir-ninp.

Größtes Speztalgesi -häft

E. Bücfile
Karlsruhe , Kaiserstr . 128
zwisch . Waid - u. Ivarktr.

Die drohende Erkältung Z
bleibt aus ober verlaust harmloser, wenn bei Beginn der Verschleimung iw a
fialfe rechtzeitig ein paar Wybrrl -Tabletten genommen werüem Sie bringen
die Keiserkeit zum Schwinden und erhalten die Stimme klar und frisch Si«
sind ein unenibehrlicherKausmittel, daß diejenigen, die ihre überraschende Wir¬
kung kennen, sie im Lause nie ausgehen lassen . Die Schachtel kostet in allen
Apotheken und Drogerien l Mark.

. Geschäftliche Mitteilungen
— Das Residenz -Theater wartet diesmal mit einer Novität der

hervorragenden Tragödin Asia Nielsen aus, die sich in ihrer bedeu¬
tendsten Schöpfung unter dem Titel „Der fremd« Vogel" vorstellt.
Die vieraktiae Liebestragödie spielt im Sprccivald und zeigt uns den
berühmten Kinostcrn Stile. Nielsen auf ihrer vollen künstlerischen
Höhe Eine weitere groß t , Nummer bildet die dramatische Erzäh¬
lung „Du soW Vater und Mutier ehren". 5835
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Kandel und Perketzr. .
.„X Mannheim , 3. April . Nach iem Geschäftsbericht der ftljsln ,ichisfahrt A.-E . vorm. Fcndel Mannheim wird für das Jahr IDil/i *

ein Ueberschnß der Betriebskonten von 1138 54t> Mk. ( i . SB. 1006 OTjMk. ) ausgewiescn . wozu 108 551 Mk . (127 603 Mk. ) Vo. trag treten-Zinsen - und Obligationenzinsen beanspruchten 71322 Mk. (94 RhMk ) , Eeneralunkosten 37S767 Mk . und Betriebsunkosten 12 508 3^
(444 614 Mk . Eeneralunkosten) . Die Abschreibungen sind auf 296 2»
Mt . (260 293 Mk .) bemessen , darunter 15 000 Mk. (S) auf Effekte»
Aus einem Reingewinn von 374 755 Mk. (329838 Mk .) werd«
Ws % (6) Dividende verteilt . Tantiemen und Gratifikationen 5k
anfpruchen 64136 Mk. (40 809 Mk ) , vorgetragen werden 109175 Msf
(108551 Mk.) .

$ Mannheimer Effektenbörse vüm 2 . April . (Offizieller Bericht.)
Heute notierten : Badische Bank -29 G ., Rhein . Hypothekenbank-
Aktien 190.50 G ., Div ., Südd . Diskonto - Ges .-Aktien 113 G . ex. ®E&;,
Eontinentale Versicherungs-Aktien 879 © ., Emaillierwerke Stack :
kammer-Aktien 96 E . , Kostheimer 160 E . und H. Cchlinck u . Tie.,,

'
Aktien 170.50 B . Tendenz : ruhige !

. ' -firnn— 1 ■ - I ■ - s - aaBaMeaagBaganta ^
Auszug aus den Ltandesbiirliern Karlsruhe.

Eheaufgebote :
2. April ' Felix Sick von Riedlingen , Schreiner hier , mit Beriy

Goll von Salach : Friedrich Deutsch von Freiburg , Fabrikarbttt «
hier , mit Anna :Preitz von Oberheinriet ; Max Reumann von Larchp,,,
Ingenieur in Magdeburg , mit Luise Ufer von hier ; Aug. Hofman«
von Würzburg , Fabrikarbeiter hier , mit Pauline Hölzer von hier;
Moritz Vogel von Reibsheim , Kutscher hier , mit Friederike Schoch
von Mainhardt : Adolf Köhrer von Lichtenau , Damenschneider ,

. mit Sofie Psetzinger von Lichtenau : Franz Sohm von Eßlingen, .-Tag¬
löhner hier , mit Sofie Ortlieb von Augsburg ; Andr . Hoferer vor
Reichenbach , Portier hier , mit Anna Unicker von Obsrflachs ; IM
Rund von Freiolsheim , Lok.-Heize : hier , mit Luise Scholl von Gras
ben : Wilh . Wagner von Heilbronn , Tagl . hier , mit Brigitte Mülle«,Wwe. von Oberbaldingen ; Bernhard Hrrlan von . Blankenloch.

' Kom
trolleur hier , mit Luise Frick von Blankenloch ; Johann Hansamami
von Stetten . Maler hier , mit Amalie Schuckert von hier ; Horm. K«mj
von hier , Blechner hier , mit Marie Speck von Oer . : - ■

Geburten :
27. März : Willy Gustav Josef Hermann , Vater Bernh . Diebols,

Bahnarb . ; Berta Elsa Paula , Vater Karl Jak . Pfäffle . Schlossers
— 28 . März : Franziska Luise, Vater Pius Händel , Bahnarb . -
29. März ' Gertrud , Vater Peter Röth , Tag !. : Elisabeth , Vater Kar?
Hörnel , Briefträger ; Hans Herbert Albin , Vater Albtn Müller,Schreiner ; Albertine Mina , Vater Josef - Saas , Polier . — 30 . Marz

'

Franziska Margarete , Vater Georg Weicker , Weichenwärter ; Heinrich
Josef , Vater Hrch . Zörrer , Bäckermeister ; Wilhelm , Vater Jos . Kistner,
Schlosser . — 31 . März : Erna Rosa, Vater Albert Gatzner, Haus,
diener . —- 1 . April : Erich Otto , Vater Eust. Jacob » Registrator . 7

Todesfälle :
.31. März : Gustav . Schulz , Ehemann , Blechner, alt 24 Jahre ;:

Gottfried Franz , Ehemann , Landwirt , alt 42 Jahre ; Friedrich , Sohn
des Milchhändlers Friedr . Seitz, alt 1 Monat 21 Tage ,

' h

Auswärtiae LodeS^ lle.
Pforzheim . Karl Wagner , pens . Lehrer, alt 88 Jahre 7 Mon .

'
Kirchheim. Philipp Fein , Agent , alt <9 Jahre . ,
Adersbach. Christof Vierling , Altgemeinderat , 88 Iahte alt . . (
Waldkatzenbach. Jacob Zimmermana , Landwirt , 73 Jahr ? alt .
Altenbeuren . Valentin Riede, Alt -Stemmerwirt , 76 Jahre alt !
Baden -Baden —Lichtental . Max Rheinboldt , Apotheker, 79 Jahre
Ortenberg . Ferdinand Benz, Bahnschlosser , alt 25% Jahre .
Lautcnbach. Ludwig Kimmig , Altüürgermeister , alt 71 Jahre . Ä
Schenkcnzell . Gotthard Blihler , Bühlbauer , 64 Jahre alt .

' *■;
Brandenberg . Theodor Rüdiger , 27 Jahre alt .
VillingeN . Blasius Ewadinger , Bahnwart , 63 Jahre alt .
Psnllendorf . Josef Berenbold , Schlosser .
Unadingen . Nikolaus Rosenstiel alt , alt 87 -Jahre . s

^
Wasserstaus de» Rhein ».

F ««Sa «z. Hafenvegel, 2. April 3,10 m u. 1 . April 8 05 tv
Hchnlleriuiel . 3. April Morgens 6 Uhr 1 .81 w (2 . April 1 . 77 u«)* ,
Aehl . 3. April Alorgens 6 Uhr 2. 78 m (2 . April 2.73 m).
Marau , 3 . April Morgens 6 Uhr 4.22 m (2. April 4,16 m.)
Mannheim , 8 . April wiorgens 6 Uhr 3.50 m (2. April 3;48).

vergnügungs- und Vererns-Anzekgek. '
4Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehe«»̂ ß

Donnerstag, dm 8 . April:
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung . ^
Sachsen u . Thüringer . 8% Uhr Monatsversammlung int Palmengartfts
Schwarzwaldverein . Vereinsabend im Moninger . Konksrdiasäal, ^.
Turngem . 8R- U . Frauenabt . Sophienstr . 14 ; Damen GutenbergM
Turnges . 8 U . Männer Schulstr. , Dam . Neb .- u . Schillersch ., W* ll . MaL.
Verein für Handlungskommis von 1858. Versammlung i . Landsknecht,
Ver . der Württemberger . 8V» Uhr Lichtbildervortrag im Cafü Nowack.
Ver . für neue Franenkleidung . 4 Uhr Teenachmittag . 4 Jahreezeitöpt
« -»- in von Voaelkreunden. 9 Ubr Monatsversamml . im gold . AdW

Reformhaus Neubert
Kaiserstrasse 122 — Ecke Waldstrasse .

Ausgezeichnet wohlschmecken¬
des Eisenmittel für Bist .
arme n . UlcicheUchtlge .

In eilen Apotheken,
ll. Maehlii ;, Malhausen 1. Eis.

Rationelle

Schul . Stiefel

Billige Preise

MM
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Bis einschließlich Sonntag Im Parterre auf Extra -Tischen Soweit Vorrat

ff
TnTTmTTTTTTrTTTTnnTTTTTTTTiTTTfTnTitTTmTTnTTT)*mmH IfTTTlTi!1111«il Baumw . Damenstrümpfe , SChwaÄe r paar 35 ^ 3 Paar 75 /

Zwickel -

Damenstrümpfe

Macco - Damenstrümpfe -mit dopf^ lter
Ferse u. Spitze Paar 65 / 3 Paar 1 . 80

Flor - Damenstrümpfe ShÄse ^ spfee paar 80 / 3 Paar 2 . 25

■nmm »iiiimn ‘iunHiiuniTnTr
1

Langstreifen

TfnTTwitiiin imm »TTTmrimTimTF

1 Paar

[ 95 4
llüilUUi

3 Paar

2 .70
Flor - Damenstrümpfe , Prima Seidenflor Paar 1 . 25 3 Paar 3 . 60

nummnnnnnmoninmnMnimiMiiimn mimti

Laufmaschenmuster,

FlOr - DamenStrÜmpfe mit a jour Zwickel Paar 1 .10 3 Paar 3 . 00

Sohle , Ferse u , Spitze Paar

Flor - Damenstrümpfe , na
a
ht5s

aSChenmUSter' Paar 1 .10 3 Paar 3 . 00

r

Seid . Damenstrümpfe paar 1 . 75 3 paar 5 . 00

Damenstrümpfe I
1 Paar 3 Paar -

1 .20 3 .30
---mM f■V,

.
)mmi | ]|

Damen -Strümpfe , ßaumw. nahtlos . m . Doppeiterse u . Spitze Paar S5 "i 3 Paar 1 .50 Durchbroch . Damenstrümpfe ,
Damen -Strümpfe , |

r
p^

a
e

Macco' nah,,os' mit Ooppeiisrse und
^ go ^ 3 paar 2 .25 Durchbroch . Damenstrümpfe ,

Damen - StrÜmpfe , Brillant - Flor, starke Qualität Paar 1 . 50 3 Paar 4 .25 Durchbroch . Dernenstrürnpfe ,
Dernen - Strürnpfe , prima Ü/Iaccc, rund gewebt u . engl. lg. Paar 90 ^ 3 Paar 2 . 55 Durchbroch . Demenstrümpfe ,

in . verschied. Dessins Paar 60 / 3 Paar 1 . 65
Flor- Qualität . . . Paar 75 ^ 3 Paar 2 .10
Flor , gute Qualität . Paar 95 / 3 Paar 2 .70
prima Flor, mit Seidenglanz 135 3 Paar 3 qq

HtllltlUII ITMTTI

Herren - Socken
Seide mit Flor-Rand und Sohle

1 Paar 9 Paar |

TÖÖ 2 .85

Herren -Socken ,
^erstf rWer

.
Fers

paa r 40 / 3 paar 1 .10
Herren -Socken , 3Paar 1 . 35
Herren -Socken , g ; Ä mi; HocMe

:
sepS 55 -/ 3 Paar 1 . 50

Herren - SOCken , Flarmonlka, in apart . Farben Paar 75tf 3 Paar 2 . 10

Herren -Zwickel -Socken , gute Qualität Paar 85 / 3 Paar 2 . 40
Herren - SOCken , Brillant-Flor ln apart . Farben Paar 1 . 00 3 Paar 2 . 65

i Seidene

Herren - Socken
doppelter Ferse , Sohle und Spitze -

1 Paar 3 Paar

1 .50 4 .35 |

Herren - Flor - Zwickel - Socken , gute Qual. , sehr eleg . Paar 95 / 3 Paar 2 .70
Herren - Socken , baumwolle, nahtlos , schwarz u . lederfarbig Paar 45 '/ 3 Paar 1 . 25
Herren - Socken , baumwolle, nahtlos , bessere Qualität . . Paar 55 / 3 Paar 1 .50
Herren - Socken , maccofarblg, gute Qualität . . . . . . Paar 55 -/ 3 Paar 1 .50

Kinder - Strümpfe

Graue Herren -Socken , nahtlos , für empfindliche Füsse Paar 30 / 3 Paar 85 /
Graue Herren - Socken , nahil . . für empfind !. Fülle , gute Qual. Pr. 48 ^ 3 Paar 1 . 30
Graue Herren - Socken , nahtlos , bessere Qualität . . Paar 58 / 3 Paar 1 . 60
Graue Herren - Socken , nahtlos , la . Qualität . . . . Paar 85/3 Paar 2 . 4O

Söckchen
Größe 1 2 3 4 5 6 7 8 Größe 1 2 3 4 5 6 7 8

Baumwolle , rund gewebt , Fuß ohne Naht , Paar 20 25 ' 30 35 40 45 1 50 55 schwarz , leder . . Paar 18 20 22 26 30 34 38 42
Baumwolle , Fuß ohne Naht , gute Qual . Paar 30 35 40 45 50 55 60 65 geringelt . . . . . . . . . . . Paar 20 24 28 32 36 40 45 ; 50
Prima Macco , Fuß ohne Naht . , . . Paar 40 45 50 55 60 65 70 75 bunt mit Wollrand . . . . . . . . Paar 36 40 44 48 52 56 60 j 65
Ersatz für handgestrickt . Paar 50 55 60 65 70 | 80 90 100 gestrickt , schwarz , leder . . Paar 40 44 48 52 56 60 65 70

Erfrischungsraum
II. Etage .

Fahrstuhl -Verbindung durch alle Etagen .
vr-Ä -.’iüfifti

1} »|i

! lil

11iiP

■ ■ ■ ■ ■ UaaNiBBHaHBBBF »
Nur S

3 Tage ! g

ffiilta8’ U. ® eiröliMi , Ml5ur
* 12489 biirncrl .

teinftr . 27 , yibeHpIoi?.

Raiserstrasse Kr. 133.

Mittwoch,
Donnerstag und

Freitag . öT-7

W nach dem Roman von Alex . Dumas 88

Sowie das übrige reichhaltige Programm .
| |

laaillllBlIHRZHI ^ IIBB

ercmspr &ise
Becher, Pokale . Trinkhörner . Ltamnitifchffanren .
Jahnen -Kränfe : ferner: Reriegefchenteleder Art

empfiehlt bill :n .
Christ . frankle . ffif & liK 'llb

Weißwein von 52 cm per 100 I,Notweni .. 70 , K „ „
ltnimepcr , Markgrafter . xtfcmier,
Alingelberger . Turbach . Weißherbs!,
Meller Rotwein , '.’fffsuinler ,
TokaNer . Malaga , Lamos .Portweili ,
Wermuth in Ikeihfässernu. Alaschen ,

Ehampagner :
Henkell , Bürgen , Knpferbergu . a . in .

empfiehlt 2588a *

Ignaz Sehuiälzle ,
Weiulianblung ,

Inhaber : I, «»o ItiirtM -Iicr
in Cücrötueter !Baden !.

Feuerfeste Tonwaren.
Milchtöpfe mit vlusguß

20 25 , 30 , 40 , 50 .
Kochtöpfe mit Deckels JÖ | ;M5, 2

20 , 25 . 35 , 45 , 55
Milchtöpfe . braun , innen

weiß . . . . 6 Slüif 00 -5'
Blumentöpfe , Blumenteller ,

empfiehlt in groner ilnswahl
Liloldemar Tchmidt . Jcafncrunit .,Markarafeil 'tr . 27 . urtiabcit .

Oelgemalde
Originale bekannter Maler !

knuit «tu höchsten Preisen ans j
Privarbesiv
* « loi > ttloschlotz

Zürich . 1724a i

Zum Umzug !

Wie neu
vr*rd" !i Ihr ;; Sachen dutvh uns; '»' *

hacke
Gele

- ^ *0 *

'
^Pinsel .

Bodenoele «tc
Farbenu Lache

TüraiieJndüStTieeweig «•
emptic'hlt iv • > .

tarbenfaöriK A . SuüdBltLF
Wnld «>( r . 15, I >. O >!•;i ' um .

Komme
pünktlich !

finttfc getragene Herren und
Damenkleiver . Lchuhe , Ttiefel .
Uniformen .um lohen Preis .
J. Groß , Markgrasenftr . 16

Deukm - “
A. 5tai «*r < *». . öl . m . b. H.
Mannheim O . <>. « . Tel . . '305 , bei
<5rmittelunseu . Erforfchnngen u .
Privaranoflinfte allerÄrt .

Ich zahle
' üchsiePreise für abgelegte Herren -
u TamenkleiLer . Lchnhe , Uni¬
forme » . Möbel , Pfandscheine : t .Vnrnmc inS tzans . ölefl . Cff . er¬
beten an daS B121S2 .4 .8

An - u . Berkaussgeschüst von
Arnold Schap ,

ri -ihrinaerOrane 38 .

Aewabrt Taiuen ! iebeva :ie streng
diskrete t'lnfnnbinc B11343 .27 .7
^ügM Krsmsr . N

'
ancy Franc« )

Rue du General-Fabvier 43.

aus prima Maßswffen fici er » van
einer engl , öiroßnruin erworben,
und selbst angcfertigc >'.;>t
ab .jnneben . id !>2. 15.7
.1 . Vl - ' tiel «-«'. tS >-Ki,rii>; « ,>«tr . H .

Alterttrmel Ä
H . CSntmlf, | S «tk | r*ffntr.J

Gluten , bürgerlichen * 12097
Mittag - n . Afoendtiscli
nnpfiebU die PriPat-Penfion.Bl2991 Amalienstraße 29 . II .

Italienisch
Grammatik , u. Kanverfation erteilt
Tiquiikik Pinnzji nach bewährter
A'etbede. T >»>gl»ssti .2!-!,m . B 11413

Frsuziifisch, kugllsch. ZtslieM

Abendunterricht .
Beginn neuer Kurse, .vouorar bei
wöchentlich, ;wei Äbende ( 8— lOUbri
per IWonat 5> Mark. 6.6

Ämneldungen unter Ar . 4627 an
bie Expedition der „Bad . Presse " .

Darlehen
ans ein Jahr bei inonail . Rnck^.
gibt hiesig. Zeldnq . an verheir .Beamte u . best . Privaiangest . gegen
^ lbschlnß kl . IleveirSversich . Keine
Porspes. u . dergl. Strengste DiA-
kretion »ngesich . Off. » . Nr . B12252
a . d. 0 rv . der ..B-id . Preise " erb . 6.3

r'ltif ein ftiubf . Anwesen werden

4000 Mark
an Ltellc >1. >> iipvtbeke innerhalb
OO1*., der Schlibunn sofort od. später
auizniiebmen gesucht. Offertenunter :>ir. zö36a an die Expeditionder . Bad. Preise".
.( ttinltb 1(5 Monate alt. kräf .o \ IIUO ^ . .g," sceundlicher
.-unge, an 'knidesslott ohne gege»,
U ">«e Lergütnng ahzngeben .

Otzerien unter Nr. 5312379 an
L >? $im der „Mb . « ccfe ". ZS



Mische Jubiläums - AusSellung
Karlsruhe 1915 .

Für die Ausstellungen , welche die Stadt Karlsruhe zur Feie
ihres SOVMLriseo Sta «. (Jubiläums veranstalten wird , werden

zwei Wetlbeninbe für Wchlerische Male
ausgeschrieben und zwar :

ein Plakat für die gesamte „Badische Jubiläums - Aus
Stellung(B . I . A > . für Industrie . Handwerk u. Kunst

und ein besonderes Plakat für die „Grosse Kunst - Aus
stellung". welche innerhalb des gesamten Ausstellungs
planes eine selbständige Abteilung bilden wird .

Für jeden dieser beiden Wettbewerbe, zu denen nur in Deutschekand ansässige Künstler zugelassen sind , werden 3 Preise ausgesetzt und
zwar jeweils ein I . Preis von 1500 A

ein II. Preis von 860 A
ein III . Preis von 400 A

EinlieserungStermin ist der I . Juni 1913 .
DaS Preisgericht setzt sich zusammen aus Vertretern der Stadt

und des Künstlerausschusses der Jubiläums -Kunstausstellung.
Formulare mit den näheren Bedingungen sind von dem Haupt -

sekrctariate der Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe i . B . zu erhalten .
Karlsruhe , den 1 . April 1913. 5812 .2.1

Der Stadtrat
S iegrist . Lacher.

Wir bringen unseren verehrt -
Mitgliedern hiermit zur Kenntnis ,daß wir am Samstag , den
3 . April , abends ‘ /j.® Uhr ,im Vereinslokale (ASte Brauerei
Kämmerer) aus besonderem Anlall
eine 5809

veranstalten .
Wir bitten , sich hierzu recht zahlreich einünden zu wollen .

Der Tarnrat .

Verein
für das

ieutsch - Aus-
land.Daun hu

Frauenortsgruppe Karlsruhe
Samstag , den 5 . April , nachmittags 1/i5 Uhr, im Saal

des Künstlerhaus (Karlstraße ) :
Reisebericht des Herrn Tiefbauinspektors Bouianger

über „Kamerun ' * (mit Lichtbildern) .
Musikalische Vorträge Frau Reg .-Rat Frischmuth .

Teegelegenheit. Gäste willkommen.
Der Vorstand.

iS? ' COLOSSEUM T
,tr

lustige
Bühne

Heute und folgende Tage , abends 8 Uhr :
Das Tollste vom Tollen !

Lachsturm ! Lachstnrin !

mit
dem

Schwank in 3 Akten Bl2464

Möbel auspolieren
mattieren , und wichsen , in und
außer dem Hause wird billig und
gut ausgejührt . B12543

Näh, Akademiestr . 57, pari .

F UUUIOIOUIIÜIIJ
Grammatik etc . erteilt Französin .

Offerten uh er Nr . Bl2016 an die
Exped . der „ Bad . Pres e" erb .

Mittwoch , 2 . ,
NUr Donnerst , 3 . , ApfÜ

Freitag , 4 .

Novität
der hervorragenden Tragödin

Asta Nielse
in ihrer bedeutendsten Schöpfung

awiitii
Sektion Karlsruhe .

Donnerstag ,
den 3 . April 1913

Imllii-Sdklill
im „Moninger“

, Kon¬
kordiasaal .

Unsere Mitglieder sind vom Schwa
biseben Albverein zum Lichtbilder-
Vortrag im ..Cafe Nowack “ aut heute
abend *1,9 Uhr eingeladen .
» » » » » » » » » » > » « >» » » » » » ?
■ Karlsruher
S Turntremeinde 5
■ 1846 ( K . V.)

»

Heil ! f

J Sonntag , den 6 . d . M. i J
■ Familien - Ausflug |■ mit Tanz “
2 nach Ettlingen , ,Sonne 1 _
2 (Mitglied Fu :rer, . Bei günstiger S
> Witterung Abmarsch rl,3 Uhr A
■ nachm, am Tivoli . Wir bitten
■ unsere Mitglieder n . Angehörigen
S um zahlreiche Beteiligung.
J 5717 Der Turnrat . „
■■■■■■■■■■■■■■■»■■■dB

(trejDl.Ulip -tonlH. lil
(laufm . iBetetn Hamburg )

Bezirk Karlsruhe.

Jeden Donnerstag abend
Versammlung im Restaurant
„Landsknecht" (Zirkel ) , Zimmer
Nr . 3.
4499 Der Borstand .

Bewein von
Vogelfreunden

Karlsruhe.
Heute Donnerstag , den 3. April ,

abends r> Uhr :

Mm>S - Lersmml»iig
im Vereinslokal (Goldener Adlers

Vortrag des Herrn HI. Schneider :
„Die Papageien ". 2 . Teil.

Freiverlosung .
Zahlreich!

Gäste willki
es Erscheinen erbeten
ommen. 5792

SLNW - itMiiW
empfiehlt SÖ11981 .4 .4

Kaiserstrasse 56 , 3. Stock .

Ich zahle ! !
höchste Preise für aetrag . Kleider ,
schuhe . Stiefel . Weißzeug . Uni-
formkßl u . s . w. 3312120.3.3
j . Silber , Markgrasenstr . 19

Telephon 2477 im Hause.
Aiädchen und Frauen mit dünnem:
brüchigem oder schwachem Haar ,deren Sehnsucht prächtiges,volles und üppiges

tolaar
ist , sei folgendes bewährte u . billige
Rezept zur Pflege des Haares emp¬
fohlen : Wöchentl . I malig . Waschen
des Haares mit Muckers kombi¬
niertem liräuter -SiiampoQn
(Pak . 20 Ps .>, daneben regelmäßiges
kräftiges Ernreiven des Haarbodens
m .LnekersOriginal -ILrrinter -
ilaarwasssr ( Fl . 1 .25 u . z .50 ) u .
Znckers Spezial - IkrUnter -
Haarnäihrffett (Dose i0 Pf . ).
GroßartigeWirkuna . von Tausenden
bestätig:. Echt bei Willi. Tscherning,
Amalrenstr . 19. C. Roth , Herren -
straße26,OttoMeycr,Wilhelmstr .20,
Willi. Baum , Werderstra » e 27 und
Herr» . Vieler , Kaiserstraße 223 ;
in Mübl bürg : Äpotb . M . Strauß .

j Heute !

i Kasseler Rippenspeer .
i

Piund 1.20
I Backpulver . .
J Pudding-Pulver

I
Vanille- Zucker .
Vanille-Saucen .

254
25 .Jf
25 -f
25 -1 I

Speise -Eis-Pulver
Eierkuchen-Puiver
Rote Grütze-Pulver
Vanille

Dutzend

. 4 Pak.

. 3 Pak.

. 4 Pak.
. 4 Pak.

| Orangen . . .
I Himbeersaft Fl. 125,/ Vs FI . 70 4

| Besonders billige Konserven *
I SPfd .- 'lPfd .-
ft Pose Dose
I Pfg . I Pfg .

2 Pak - 35 4
Pak . 94

3 Pak . 254

II

Glas 5(M 35 b 224
75 65 55 45 251

Citronensaft Fl . 145 -/

Z Schnittbohnen . . . . 32

I
Gemüse-Erbsen . . . . 44
Stangen -Spargel . . . 145

5 Brecbspargei , extra stark 145

£ Spargel-Unterenden . . 60

27
78
78
35

Mirabellen . .
Preißelbeeren
Champignons .
Tomaten-Puree
Salzgurken

V. Fl . 80 - f

2Pkä .- iPfd .-
Oese 1 Do«c
Pfe . iPfg .
72 42
72 ! 42

. . . . 195 j! 105

. . . . 55 ji —
4 Liter-Dose 155-/

[ Kopfsalat

I
t

Stück s und 4
Geschwister

J T7 wird heute Donnerstag,• " sm Eintrachtsaat sprechen über:

4 me Düs Vtllt (Üjjrifti.
s */s .. Die Herrschaft Christi.

Jedermann herzlich willkommen. — Eintritt frei. 5808

AosKunftei F W - Kröger,
Karlsruhe , Telefon 2903, Adlerstr . 40

Auskünfte jeder Art auf alle Plätze
der Welt . Schnell , sicher , diskret

Kaiserstr ? 35 , Ir
!

vis-ä-vis der
Techn . Hochschule .

Caf 6 Metropol
Täglich abends von 8 Uhr »b J

! neue Künstler -Kapelle . |
«estavrant„ZumElefanten"
Kaiserstraße 42. (Zwischen Adler - und Kronenstratze)

Bringe meinen anerkannt guten , kräftigen
Mttagstisch in empfehlende Erinnerung.
Abonnenten crhalten Vorzugspreise .

Mit vorzüglicher Hochachtung
B12509 .4.1 P . Pfirsch , Restaurateur .

NB. Von abends 6 Uhr ab große Auswahl in Ttammplatten
ä 70 Pfg . , sowie reichhaltige Speisekarte zu jeder Tageszeit.

Acitlchk Primt-
Mmiiiiiißs - Klinik

Eser m ks lelir 36 , Narcg
nimmt Damen z. Entbindung auf .

2Hrc ">fte Diskretion .

Liebestragödie im Spreewald
in 4 Akten , von Urban Gad .

AHeiuauffiihrungsrecht .

Residenz Theater

Piairairiü ,
sehr wenig respiest. wird für 320 A
im t 5j >> i-'N r. rraiuie adgegco .
» ti - lnr . .tliillor , Planolager >>.

:•>>a, « : is -1’ r . i . ii t ! e , D.- rthelm -
t . . u :jc bi . B12419 .8 .3

.»>nch D » iiiablnnn gestatret .
Grogerer Po, ! cn

VaichUMim
„Volldampf " , erstklassig. Fabrikat ,
billig abzuge,en . Händler und
Agenten erhalten höchste Rabatte .

Interessenten wollenihre Adressen
unter Nr . 57- 3 an die (r ;:Mcb . der
„Bad . Dresse " rj -,senden, 2 .3

Waldstrasse 30 . 5657
Lehr lajunsä verreu -Rao mit

Frertauf , wie neu , billig avzugeben.
Amnii «ustr . 4n . Ziaarrenladrn .
tt! erh. Sn- Bilder i«

verkaufen. B126z7
iviarienstrasse 47, 3. Stock.

5745 .2 .1

elegant , dauerhaft und
aussergewöhnlich billig

erhalten Sie im
Telefon
3404.

Kaiserstraße 79 .

Makulaturpapier
uuije, nur taubere Leitungen gibt billigst jab.

Verlag der „Badischen Presse'
Karlsruhe , Lammstratz ? Uv.

Verloren
wurden heute Vormittag zwischen
11 und *U1 Uhr in der BoeckhstraßePF Mk. 20.— -Tpg

Der redl . Finder wird gebeten,dieselben gegen Belohnung BoeSH-
str . 12 , pari ., abzug. Ä12528 .L2

Schwarze Katze mit weih . Brun
entlaufen in der Oststadt. Gegen
Belohnung abzugeben B12572
?»dwig-Wilhelmstraße 5, III . St.

AU tdjnciöerfii nÄ .”l!
u . anher dem Hanse an . Zu erfr . u.
Bl2602 in der Exp . der »Bad . Pr .

' .
gibt Bereifung für ei«

wvt Fahrrad gegen tadel¬
losen Ebreisrr - Herd , noch wie
neu . Offerten unter Nr . B125R
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten.

Landauer
sehr gut erhalten , wenig gebr., ist
zu jed . annebmb . Gebot abzugeben.
B12620 Rüppurrerstr . 19 , pt.

Ii«NTM'killG!W
für Spezereigeschäft mit Firme -
Schild zu verkaufen .

Offert , unter Nr . 3312631 an die
Ervedition der „Bad . Presse" .

Ladeeinrichtung
für Gas mit emaillierter Wanne,
ganz neu , moderne Einrichtung,billig zu verkaufen . 6522 .4.8

Rhernstratze 23.

LZausbackosen^
erstklassiges Fabrikat , unter Ga¬
rantie äußerst billig zu verkaufen.
5561 .3 .3 Luisenstratze 45.

Zelren-Fs-kwö bill . -bRKÄ
312613 Markgrasenstr . 25 . 4. St . l.

Feines Damenrad , Frei !., feit
billig abzugeben. Amalienstr . 48,
Zigarrenladen . B126R

Zerreü- u. ÄMea-Fchrm
neu, beide Freilaus , sehr billig zu
verkaufen. Banmeisterstr . (Bahn-
hosstrahe) 38 . parterre . B12L61 .2.?

2 schöne eichene Treppen . 2 fort .
Treppen, 2 Hinterhaustreppe «. 1
Holzhütte und eiserne Geländer,
2 eiserne Pserdrtröge» 1 Tonofen
billig zu verkaufen . B12044

Veiertbetmer Allee 32.
« iü . zit vert . : Beff . Ehrffonnrer,

Vertiko m . Spiegel . Taschendrwan,
Plüschsosa, Schreibtisch, Waschtisch,
weißer Kindersportwagen , Dach .
Bl2619 giüvvurrerftr . 10 , Part . ,

Hodeldänkchen
B12624 Werdervlat , 33. III . US.

tsinfadje » teile ."SH
zu verk . Uhlandstr 38 , 3. St .< lkA

Gut eroalteuer Kinder Lieg - n.
Sitzwagen zu verkaufen. B12611
Tiirlackerstraste 48 . 2. Stock . HA

inwM
erhalten , billig zu verkaufen . _
B12570 Auaartenstr . 34 . II. l» .

Vorhangflosse
wegen Aufgabe des Artikels , enorm
billig abzugeben. B126S»

Möbelhaus Werner , Ich lost-
platz 13 , Erna. Karl - Friedrichstr-

Zu verkaufen
ein schwarzes Boile - KIeid mit
Jacke , ein Knaben -Uebettieher
und Anzug . B12W0

Zu ersr . Stefanienstr . Ä4 . ll>-
Vormittags zwischen 9— 11 u «r.

Schoner Bernhardiner,
1 ' /» Jahr alt , zu verkaufen .
212545 Brahmstr . : . pari .
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Die Tätigkeit -er Grohh. Bad. Bergbehörde.

ii .
D Karlsruhe , 2 . April . Die Zahl der Revisionen betrug 47. Dos

Erzbergwerk Schauinsland , sowie die Kalisalzbohrungen bei
Buggingen wurden dreimal , fünf unterirdische Brücken und Gruben ,
die Solebohrung Donaueschingen und das Terrain des im Vorjahre
eingestellten Steinkohlenbergwerks von Diersburg -Berghaupten je
zweimal besichtigt. Bei den Revisionen begleiteten den Bergmeister
die gemäß 8 69 des Berggesetzes und 8 46 der Verordnung vom 31 .
Dezember 1896 für den Betrieb verantwortlichen Personen .

Die angetrofsenen Mißstände wurden , abgesehen von der münd¬
lichen Verwarnung der zuständigen Aufsichtspersonen, durch Zechen¬
bucheintrag gerügt . Wiederholt festgestellte Uebertretungen der
Bergpolizei -Verordnung , sowie der Verordnung vom 29 . August 1965,
den Verkehr mit Sprengstoffen betreffend , hatten für einen Werk¬
führer die Aberkennung der Befähigung zur Leitung der Brüche und
eine Geldstrafe von 36 Mk. im Gefolge.

In einem anderen Betriebe ergab die Revision , daß der unter¬
irdische Abbau nicht im Rahmen des gemäß § 62 des Berggesetzes vor¬
zulegenden Betriebsplanes geführt worden war . Im Interesse der
llnfallverhütung wurde di« Einstellung des Betriebes verfügt , nach¬
dem dem Unternehmer , um ihn vor Schaden zu bewahren , noch drei
Wochen Zeit gegeben worden waren , um die bereits begonnenen Ar¬
beiten unter besonders festgesetzten Sicherheitsvorkehrungen zubeenden.

Die Zechenducheinträge betrafen : die Sprengstoffwirtschaft , Be-
räumung und Ausbau von Abbaufirsten und Stollen , Sicherung von
Stolleneingängen am Fuße hoher und steiler Bruchwände vermittelst
Schutzdächern , Jnnehaltung der bergbehördlich vorgeschriebenen Di¬
mensionen von Abbaufirsten , Wetterführung in der Grube , Ab¬
sperrung und Verschluß verlassener Grubenbaue , Einfriedigung von
Schächten , Tagebüchern und Terrain , unter welchem Abbau getriebenworden war , Beseitigung bezw. Sicherung von Abraum in ober¬
tägigen Brüchen, Sicherheitsvorkehrungen beim Bremsbergbetriebe ,Befestigung von Fördergefäßen am Seil , Beschäftigung von Arbeitern
an hohen Bruchwanden und in besonders gefährlichen Schachten, Ein¬
schränkung des Aeberschichtenwesens im Interesse der Gesundheit der

■Arbeiter bei ihrer Tätigkeit in nassen Grubenbauen , Bohrturm -
. einrichtungcn , Maßnahmen zum Schutz von Fischwassern beim
Wäschereibetrieb , Schutz von durch den Grubenbetrieb gefährdeten- Duellen , erste Hilfe bei llnglücksfällen . Eine an die Berufsgenossen-

. fchast gesandte und an den Bergmeister weitergegebene Anzeige wurde
an Ort und Stelle geprüft . Sie richtete sich gegen zwei Arbeiter , die
infolge körperlicher Gebrechen zur Grubenarbeit untauglich fein
sollten. Die Untersuchung ergab , daß es sich um llebertreibungeneines wegen Trunkenheit entlassenen Arbeiters handelte .

Eine Prüfung von Aufsichtspersonen fand für sieben Betriebe
statt . Im Interesse der Unfallverhütung wurde bei den Revisionen
darauf geachtet, daß die vor den einzelnen Arbeitsorten mit der
Sprengarbeit betrauten Ortsälteren (Schießmeister) die bergbehörd¬
lich entworfene Dienstinstruktion für Schießmeister beherrschen . Bei
der Anerkennung italienischer Schießmeister soll in Zukunft besondererWert darauf gelegt werden, daß diese den Grundbedingungen dieser
Instruktion genügen, d. h. daß sie bei genügender Erfahrung und Zu¬
verlässigkeit auch hinreichend deutsch sprechen und in Schrift und Druck
lesen können.

Jugendliche Arbeiter und Arbeiterinnen wurden in den Schwer¬
spatgruben bei Oberkirch und Oberwolsach sowie in der Aufbereitungdes Erzbergwerks Schauinsland beschäftigt. Die Art ihrer Ver¬
wendung war angemessen. In einem Betriebe fehlte der Aushangdes Verzeichnisses der jugendlichen Arbeiter . Im übrigen waren dis
zum Schutz der Jugendlichen erlassenen Bestimmungen beachtet.

Geschäftliche Mitteilungen .
Hautkrankheiten, z . B . Flechten, Pusteln , beginnende Furunkel ,Psoriasis . .Hautjucken , bei denen die gewöhnlichen Mittel versagen,sollte man mit „Sa ln derma " zu Leibe geben. Die ? geschieht durcheinfaches dickes Aufstreichcn des Mittels nach Maßgabe der Gebrauchs¬anweisung auf die betreffende Stelle und Uebcrdeckung mit einem ge¬eigneten Verband . Am nächsten Morgen wird das Mitte ! mit etwaslauem Wasser entfernt , und abends von neuem „ S al u derma " auf¬gelegt und so daS Bersahren wiederholt , bis baS llebel beseitigt ist.

„Saluderma " ist zum Preise von 56 Pf . und 1 .— M . (stärksteForm ) durch alle Apotheken und Drogerien zu beziehen. 8819a

<0

&,v
r*

dann tragen Sie in Jackett-Kostümen
nur meine preiswerte Marke

„ ßepander
“

Grösste Auswahl ! Beste Verarbeitungi
miiiiiiiiiiiiiiti

. Unerreichte Spezialpreise

32 - 43 - 54
.

- 65 -
Mark

in marine, schwarz und englischen StoJJarten, auf Seide.
— Alle Grössen vorrätig . —

‘Beamten Sie meine Auslagen.
6814

Modehaus

Karlsruhe
ßugoßandamr

Kaiserstrasse 143/145.

gch zahle-
höchste Preise für abgelegte Herren -
TE, „LlM « ,ßWe .Mel
u . Weißzeug. Pfandsch. Gest. Off.erb.J . dotocr , Markgraienstr . 3.

mit Pension (5— 8 Zimmer ohne
Inventar ) i. idillisch geleg . Gegendu. beliebt. Ausflugsort , 25 Min . v .2 Bahnhöfen u . Stadt , a. Anhöhed. vorder . Renchtales, an tüchtigeWirtsleute (kath.) unt . günsi. Be¬
dingungen sof . zu verpachten oder
zu verkaufen geiucht . 2.2Offerten unter Nr . 2495a an die

«d.Exped. der . Bad . Presse" erbeten
186—189 Liier

frische Milch sind sofort abzugeben.
Adresse unter Nr . 3)12628 tu der

Exp, der . Bad . Presse" zu erfraaen .
Ern einfacher zusammenlegbarer

gut erh . Kinderwagen bill. z . verk .3)12539 Herderstr. 9, IV . , r .

Sdiu
ZU

Köln am Rtiein
FränkischerHof

32/36 Komödienstrasse 32/36 .
Altbekanntes bestempfohlenes

HOtel . 2271a
(5 Minuten vom Bahnhof). — Logis ,Frühstück von Mk. 2,75 -än.

Wein- und Bierrestaurant.
Wwe . Lukas Brems .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-
u. Fraueukleider , Stiefel . Uhren,Gold , Silber « . Brillante « , Mili¬
tär-Uniformen , gebrauchte Bet¬
ten» ganze Haushaltungen , towie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weildas qrössteGeschäit
mehr wie jede Konkurrenz. Gest.
Offerte » erbittet 17964
Erstes größtes An - u . Verkaufs¬

geschäft, vorm. l/cvy
Tel . 54015. Markgrafenstr 22 .

Versuchen Sie bitte ckeine I »
prima schnittfeste 8)1927

Salami und

Gervelat wurst
aus nur allerbestem untersuchtem
Roß-, Rind - u . Schweinefleisch trotz
der hohen Fleischpreise Pfund nur
110 J . ischnittfeste Knackwurst
u . geräuch. Zungenwurst per Pfd .
nur 70 £ ab hier . Jeder Versuch
führt zur dauernden Kundschaft.
— Viele Anerkennungen ! — Ver¬
sand nur gegen Nachnahme !

A . Schindler ,
Wurstfabrik. Chemnitz 22 i. Sa . ,

Antonplatz.

staunend billigen
Preisen .

Art. 154. Schwarze MM QO
Damen-Halbschuhe,
Lackk.,Derby,amerik . Frm. — ^

Art W . 8 . Smit Chev .- MW A A
Herren -Schnürstiefel B^|
m . u . o . Lackk ., mod. Form

Art . 8188 . Echt Chev .- JHS AO
Schniir-Halbschuhe, SfO
Lackk., Derby , eieg . Form ■

Art . 8179 . Braun Chev . - m La HM
Schnür-Halbschuhe,
amerikan. Form, Derby

Art W. 70. Elegante JRS QO
Qamen-Schnürstiefel J3 L ** ®
Lackk. Derby , amerik. Abs. ®

Art . 8107 . Echt Chev . - WW HK
Damen -Schniirstiefel G
Lackk ., Derby , Preßialten

Art. W. 13. Braune Chev.- Kinder-
Schnür-Stiefel , mod . breite Form 27 — 30 31 - 35

R . AltsohQ
Kaiserstrasse 161 Karlsruhe Ecke Ritterstr.

Beachten Sie bitte unsere 8 Schaufenster .

Echt* Strsufifedent
3&XU cm M. l .s >

Io s&warzl 30X12 » 3 —
47X1» .. 4.-

Bcsser: 45Xi »cm M 6.» 4»X" cm M.U».—
»6X17 » 14.—« Xia n ». 17.-

Pleureusen «
nur hantaeknQpfte e* 5ne Ware m tief«
Schwarz. 42X32 cm M. 14.— 56X37 cm
zweimal geknüpft M. 28.— Gegen Nach»
nähme oder Voreinsend . des Betrage*.
Keine Cnttäusttiung, kein Risiko . Geld
zutüdc. Jede Dame Interessiert eich tü?
Len kosfenfr . PrachtkataJog mit £3 Abt .
Hunderte ven Anerkennungen .

19.

„ Wenn Sie von hartnäckigen

n .Flechte
juckenden Hautausschlägen usw. ge¬
plagt sind , so dass der Hautreiz Sie
nicht schlafen läßt , bringt Ihnen
„Saluderma "

, eine neuartige medi¬
zinische Seife in weicher Form ,
rasche Hilfe . Aerztl . warm empf.
Dose 50 Pf . u . 1 M . (stärkste Form ).
ZnKarlSrUhe : W.Bauni . Wcrder -
irrasse 27 , H . Vieler , Kaiferstr . 223 ,
W . Tfcherning , Amalienstr . 19 , Carl
Roth, Herrenttr . 26j28, O. Masse --.
Wilhelmstr . 20 : in Müht bürg ,M . Strauß : in Durlach : A . Peter ,

Kaufe4695

jederzeit einzelne Möbelstücke so¬
wie ganze Haushalinngeu . oder
übernehme solche zur Versleigerung .l .cup . C*rÄI »er , Auktionator ,
Harbtstrassc 27 , Telefon 2291 .

Haus
zu verkaufen oder um ein Land¬
haus mit 5—6 Zimmer zu ver¬
tauschen. Offert , unt . Nr . B12251
an die Erped. der „ Bad. Presse" . 2 .2

Haus -Verkauf .
In deb ' Schützenstrasse ist « in

neues Haus mit gutgehendemLaden billig zu verkaufen.
Offerten unter Nr . 5312552 andie Expedition der „Badischen

Presse" erbeten.
Wegen Aufgabe des Haushalts

billig z »» verkauseu :
Garnituren , Tische , isckreibtische ,Stühle .vollständ.guteBetten .Wasch-
tische mit Spiegelauffatz, Schränke,Nachttische , Bilder , Küchenschrank,Kommode, Mädchenzimmer, Wasch¬
garnituren und sonstiges mehr.Händler verbeten. B12601

Gottesauerstrasse 2. H. Stock.
Laden -Einrichtung
gut erhalten , für Zigarrengeschäftpassend, sofort billig zu verkaufen.Offerten unter Nr . 212532 an die
Expedition der „Bad. Presse"

. 2 .1
Schönes Alterium-Tisch mit gezierter Platte , preis¬wert zu verkaufen. Anzusehen von7—hs.8 Uhr abends. . 212445

Kaiferstr . 185 , IV. links.

2 Schreib¬
maschinen

sowie ein 5723 .3.3 ’

ittotorrad
und ein i

Damcnfabrrad
billig zu verkaufen .

«chützenstratze 74
im Hof von 8—12 u. 2—7 Ubr .
Eleg. Herrenfahrrad mit 'Torp.-a'reil . lehr billig zu verkaufen.Bl2538 Turlacherstr 57, I.m Fahrrad U

zu verkaufen für 18 *ft
'
. 212540

Turlacherstrahe 51 , I . Stock. 1
Schön. 2tür . Schrank 16 u. 2öM , 1

hol. Kommode 18 . tt , Chaiselongue18 M, pol . Bett 25M , Sofa . Wasch¬tisch . Spiegel , Tische sehr billig .212542 Ludwiqwilhelmstr.18, Hof.

Schreibttsch
eichen , neu , billig zu verkaufen.@12334 .2.1 («ottesauerstr . 29 , V.

© id). Tisch , Weißzeugschrank ,Cv >nonmer Pill :g zu verkaufen .212573 « chützenstraßc 16. II . 1
-schöner neuer zweitür. Schrank , I

gut erhalt , gebr. u . schöner Garde- 1
rabeständer zu oerkairfen . 212573

Morgrnstraße 55, vart . I

Schöne Selgemälde
billig zu verkaufen. Näheres I
B12575 Gottesauerstr . 22 , pari . 1

Geörauchter Gasherd mit Tisch I
zu verkauf ^ , _ 212544.2 .1

fiinöerte.llielle 'ii'iXuSr
billig zu verkaufen . «B12541 !

Körnerstrasse lü . 2 . Hl. i
Billig zu verkauf. Plüfchdiwan.

-Schreibtisch . Büfett , Bcrrikv . Spie-
•emcSr . Atademtestr. 49, in . 212169

Zucht - Hahn 1812 ^
ickiöner, rebhuknfarv.. ist z. verk.
312469 Bcüchcnstr . 25 , I . St .

Iripurcn
und

Ambjt:
! Srncb-

ttlaccaroni
Pfd . 28

I maccaroni,
dick
Pfd . 38 »>°.

38
Feinstemaccaroni

— nur in Paket —

38 P^.. Italiener
> Pfd .-Paket

Afrique

'
»

' 21 .

und

Äm4 -2 « .

| SO"P!o
88 «!».

0eitiü$en«(lclM
breite Hausmacher
Pfund OO Pfg .

von an
FeinsteBansmacber

- nur in Paket —

Sa 36 m

Kn-Hmlsimcher
— nur in Paket —

%Sa42 , SO

tirlb 8 ^ 2 « !g.

25
36 ■

ZwctscDgen
Pfd . QC Pfg .
von mW an

Feinst - 3730

PKchimMWen
— in Paket —

«Sa 48 «80

Zwetscbaen
”6nÄ in 60 « »■

Kranzfeigen
Pfund 28 Pf «.

Birnscbnitze
, P !nnd 25 Pf - .

Feinste ganzeBfruburzelu
Pfund 3 « !o.

Dampfäpfel
Pfund 45 Pf »

Lalifornische
Pfirsiche und

Birnen
Pfund 60 Pfg .

JlpriRosen
Pfd. 70 P und l, —

Datteln
Pfund 38 Pf ».

mi$cboh$t
sehr beliebt —

Pfd. 40 50

60 PfS.bestes
ohne Stein

> . Gm . b H -
LTi!'/* '! B«k*l*n*** ,
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Stimmungsbild aus dem Reichstag.
Von unserem parlamentarischen Mitarbeiter.

2 Berlin , 2. April . Frisches, junges Grün sproßt und
knospt im Tiergarten und ein warmer Frühlingswind weht
um die zugigen Ecken des Reichstagshauses . Bald werden auch
drinnen die Frühlingsstürme dahinfegen und mancher Orkan
wird manches alte Gefach zusammenreißen. Aber heute zur
Eröffnung ist alles friedlich. Frisch und deutlich begrüßt der
Präsident die Mitglieder und hofft, sie möchten in den Ferien
alle sich gut erholt und zu neuen Taten gestärkt haben , damit
die tiefeinschneidendcn und hochwichtigen Aufgaben diese,
Session einem sicheren Ziel zugeführt werden könnten. Kräftig
erschallt allseits das Bravo und auch die Sozialdemokraten sind
so brav und taktvoll , heute aufzustehen und den Nachruf für
den verstorbenen Beherrscher der Reußen , wie für den durch
Mörderhand gefallenen Hellenenkönig anzuhören . Lebhafte,
Beifall begleitet die Gedächtnisrede des Präsidenten , der auch
der llnglucksfluten in Amerika und des betroffenen Volkes ge¬
denkt .

Dann kommt man zur Tagesordnung . Die Fortschrittliche
Bolkspartei ersucht in einem Initiativantrag um baldig«
Porlegung eines Gesetzentwurfes, durch den die Errichtung und
Erweiterung von Familien -Fideikommisicn an Grund und
Boden verboten und die Auflösung bestehender Fideikommiss «
gefordert wird . Herr Eotheiu begründet mit seiner ungewöhn¬
lichen Kenntnis dieser Materie in zweistündiger Rede diese
Forderung . Er bringt ein Material an Zahlen und Statistik
historischen Reminiszenzen , das auch dem Gegner einleuchten
muß. Der Schaden der Fideikommisse ist danach für die Be¬
wirtschaftung. Anfiedlung und damit für die ganze Volkswirt ,
schaff klargelegt , und alle Unruhe der rechten Seite des Hauses
half ihr nicht über diese Tatsachen hinweg.

Auch der Sozialdemokrat Hier ! klagte über -die Fidei -
kommisie und darüber , daß gerade in Bayern und Preuße «
jede

'
landesgesetzliche Regelung vertagt worden sei, weil die

Herrenhausmitglieder dieser Staaten zumeist selbst Fidet -
kommißbesitzer seien . Das Recht müßte also schleunigst ein.
greifen . Für das Zentrum sprach der Führer , Herr Spahn ,
selbst einige nicht verständliche Worte . Er suchte dem Zentrum
eine kläre Stellungnahme gegen die befreundeten konserva .
tlven Großgrundbesitzer dadurch zu ersparen, daß er juristische
Gründe hervorsuchte und die Kompetenz des Reichstages für
die Regelung der Fideikommißfrage bestritt . Aber der Na-
rionalliberale Dr . Thoma beweist sehr richtig, daß die Kom -
Mission des Reichstages für das Bürgerliche Gesetzbuch nur
deshalb diese Frage ungelöst gelasten habe, weil technische
Schwierigkeiten bestanden . Daß der Reichstag aber mit de,
Materie sich beschäftigen könne , sei außer Zweifel , und et
müßte es, um das überlebte Institut des Fideikommißwesens
zu beseitigen.

Mißbräuche im Fideikommißwesen und Auswüchse leug¬
nete auch der konservative Parteiredner nicht . Auch sein«
Partei wünsche kleine Bauernstellen und die Anstedlungs¬
politik : aber die Fideiommiste unterlägen der Landesgeseq-
gebung und dürften vom Reich nicht angetastet werden . Also
die alte Politik : nur dem preußischen Gesetzgeber nichts aus
den Fingern nehmen zu lasten. Der Fortschrittler Dr . Dove
weist schlagfertig und kräftig diese Kompetenzschmerzen zurück
und führt sie auf das zurück, was sie wirklich sind : Ausflüchte
um der Kernfrage auszuweichen: der Lösung der Frage der
Fleischversorgung und der Lösung der Landarbeiterfrage , der
Stillung des Landhungers , die nur durch Ungebundenheit des
Besitzes möglich ist Das Reich mllste eingreifen . Es wa -
unnötig , daß nach diesen überzeugenden Ausführungen de ,
Genoste Bernstein hierzu noch einmal sprach. Der Antrag
der Bolkspartei wird angenommen. Die Linke stimmte ge.
sMosten dafür , außerdem ein paar Zentrumsherren und
einige von der Wirtschaftlichen Vereinigung . Heute sollen
Rechnungssachen behandelt werden.

Deutscher Reichstag.
^Schluß des Berichtes aus der gestrigen Abendzeitung der Bad Pr -"

— Berlin , 2. April . Auf der Tagesordnung steht der An¬
trag der Fortschrittlichen Volkspartei , betreffend Verbot der Er¬
richtung von Fideikommisten und Auflösung bestehender Fidei¬
kommisse.

Abg. Sothein (F . Vpt .) sortfahrend : Die Folge der
Fideikommisse ist , daß der Inhaber die übrigen Familienmit -
glieder zu unterhalten verpflichtet ist und in drei Generationen
das Besitztum nur durch eine reiche Heirat erhalten werden
kann. Dazu kommt der große wirtschaftliche Nachteil, daß der
durch die Fideikommisse festgelegte Grund und Boden dem
freien Erundstücksverkehr entzogen und der seßhafte Bauern¬
stand immer mehr zurückgedrängt wird . Auch hindert das
Fideikommiß die Urbarmachung der Moore . Der Besitzer muß,
wenn er mehrere Kinder hat , das Geld für diese aufsparen .
Der - Einwand , die Fideikommißgesetzgebung unterliege nicht
der Kompetenz des Reichstages , ist nichtig . Wir müssen das
reine Verbot der Fideikommisse herbeiführen . Es ist die höchste
Zeit , daß der Reichstag hier energisch vorgeht . (Beifall .)

Abg. Hier ! (Soz ) : Im Interesse der Ernährung des
AÄrlkes ist es im hohen Grad bedauerlich, daß zahlreiche Groß?
grundbefitzer, die in der Nähe ihrer Besitzungen liegenden klei¬
nen Grundstücke aufbauten und ihren großen Gütern einverlei -
ben. Bestehende Fideikommisse dürften nicht erweitert werden
können. Der Großgrundbesitz hat nicht die wirtschaftliche Be¬
deutung , die ihm zugeschrieben wird ; er dient nur zur Bereiche¬
rung Einzelner und zur Aussaugung des Volkes. Eine gründ¬
liche Äenderung dieser Verhältnisse sei notwendig . Wir stim¬
men dem Antrag zu.

Abg. Dr . Spahn (Ztr .) In früheren Reichstagsver .
Handlungen ist die Beibehaltung des Fideikommißwesens für
eine Notwendigkeit gehalten worden. Die ganze Frage gehört
nicht zur Kompetenz des Reichstags . Mißstände infolge allzu
großer Ausdehnung des Fideikommißbesttzes haben sich nur in
wenigen Teilen der preußischen Monarchie gezeigt . Wir halten
deshalb den freisinnigen Antrag für überflüssig .

Abg . Thoma snatl . ) : Der Zeitpunkt die Materie der
Landesgesetzgedung zu nehmen und sie der Reichsgesetzgebung
anzugliedern . ist gekommen . Das allgemeine volkswirtschaft¬
liche Interesse verlangt die Aufhebung der Fideikommisie oder
wenigstens deren Einschränkung. Eine Beibehaltung der
Fideikommisse führt zur Verödung des flachen Landes . Wir
stimmen für den Antrag .

Abg. Dietrich lkonf .) : Verbesserungen im Fideikommiß-
wesen sind gewiß wünschenswert. Nachteile und Uebelstände,
namentlich in sozialer Beziehung , wollen auch die Freunde des
Fideikommißwesens beseitigt wissen . Alle Argumente , die hier
geltend gemacht sind , sprechen nicht dafür , daß die Reichsgesetz¬
gebung in Tätigkeit gesetzt werden müsse. Dem Aufkauf von
Bauerngütern ist dadurch ein Riegel vorgeschoben , daß eine
gutachtliche Aeußerung der Bezirksausschüsse vorgeschrioten ist.
Auch von uns wird anerkannt , daß es richtig ist , die übermäßige
Bindung von Grund und Boden zu verhindern . Die Selbst¬
bewirtschaftung des Besitzes ist und bleibt die Hauptsache . Für
die Fleischversorgung hat der Großgrundbesitz Erhebliches ge¬
tan . Eine gesunde Mischung von Groß- und Kleinbesitz wollen
auch wir ; aber das Institut der Fideikommission soll aufrecht
erhallen bleiben.

Abg . Dove (Fortschr. Volksp.) : Die Frage der Volks¬
ernährung findet dadurch ihre Lösung, daß der Grundbesitz
nicht gebunden ist . Jeder soll nur so viel Grundbesitz haben,
als er selbst bewirtschaften kann.

Abg . Bernstein (Soz.) : Das Institut der Fideikom¬
mission soll beseitigt werden , weil es sich überlebt hat .

Darauf wird der Antrag in einfacher Abstimmung mit
geringer Mehrheit angenommen.

Morgen 2 Uhr : Rechnungssachen , Wahlprüfungen , Petitio¬
nen. Schluß % 7 Uhr.

Neue , Meldungen .
>— Berlin , 2. April . TerSeniorenkonvevt des Reichstags

trat heute nach Schluß der Plenarsitzung zu einer Besprechung
über die Geschäftslage zusammen . Eine Verabschiedung der
Wehr - und Dcckungsvorlagen noch vor Pfingsten wurde nicht
in Aussicht genommen, vielmehr ist beabsichtigt , am 30 . April ,
spätestens aber am 3. Mai , die Pfingstferten zu beginnen
und nachher weiter zu tagen . Was vor den Ferien verhan¬
delt und fertiggestellt werden soll , wurde nicht festgelegt. Es
soll erst der Gang der Verhandlungen in der Budgetkommis-
sion abgewartet werden, der sowohl die Wehr - als auch dis
Deckungsoorlagen überwiesen werden sollen . Der kommende
Freitag bleibt sitzungsftei, um der Budgetkommission Zeit
für ihre Beratungen zu lassen . Am Samstag findet ein
Sitzungstag statt , Beginn 2 Uhr , mit der Tagesordnung :
Leteranenbeihilfe . Am Montag beginnt die erste Lesung der
Wehr - und Deckungsvorlagen.

— Berlin , 3. April . Dem Reichstag ist der Entwurf über
die amtlichen Wahlurnen für die Reichstagswahlen zu¬
gegangen.

— Berlin, 2 . April. Der Verein der Parlamentejournalisten
hielt heute nachmittag im Presselesezimmer de« Reichsiagsgebäudes
seine erste Hauptversammlung ab. Der von dem provisorischen Au« ,
schuß aufgestellte Statutenentwurf wurde mit unwesentlichen Ab¬
änderungen angenommen. Nach dem Bericht des Vorsitzenden Baaks
gehören dem Verein bisher etwa 60 Herren an . Die Verhandlungen
mit dem Bureaudirektor des Reichstags haben in vielen Fällen ein
Entgegenkommen des Reichstagsdirektoriums g^ eigt. so namentlich
hinsichtlich der schnelleren Abfertigung bei der Auslieferung von
Drucksachen . Bei dem bevorstehenden Umbau des Reichstagsgebäudes
sollen die Wünsche der Journalistentribüne in vielen Punkten Berück.-
stchtigung finden und für eine reichere Ausstattung des Tribünen--
gefchoffes sowie für die Fernsprechgelegenheiten Sorge getragen wer¬
den . Rach Erledigung einiger weiterer innerer Angelegenheiten
wurde der Borstand endgültig gewählt.

Tages-Nundschau.
Deutsches Nerckj

--- Berlin . 2. April . (Tel .) Die „Nordd. Allgem. Zer¬
rung" fordert die deutsche Presse ohne Unterschied der Partei
auf , künftig weder Nachrichten über Erfindungen und Ver¬
besserungen auf dem Gebiete der Bewaffnung und Aus¬
rüstung des Heeres, noch über Hebungen solcher Spezialtrup -
pen zu veröffentlichen, wovon man annimmt , daß sie denen
anderer Armeen überlegen sind. Sic weist dabet daraus hin ,
daß das Beispiel der englischen Luftflotte lehre , daß auch
Dinge, die vielen bekannt sind , der Aufmerksamkeit des Aus¬
landes entzogen werden können , wenn nur von der heimischen
Presse peinlichste Geheimhaltung gewahrt wird .

— Straßburg i. E. , 2 . April . (Tel .) Der Statthalter
Graf von Wedel und seine Gattin sind gestern abend nach
zweiwöchigem Kuraufenthalt wieder hier eingetroffen.

— Straßburg , 2 . April . (Tel .) Die amtliche „Straßbur¬
ger Korrespondenz" veröffentlicht das bereits bekanntgegebens
Verbot der Verbreitung des Pariser „Matin " und ferner das
Verbot der Verbreitung des jüngst in Paris erschienenen
Buches „Kourirss d ’Alsace “ von Zislin in Elsaß-Lothringen .

Dänemark .
— Kopenhagen. 2 . April . (Tel . ) Dem Verteidigungs¬

minister wurde heute von einer Deputation des Komitees für
die Landesspende mitgeteilt , der dä» ifchen Marine werde ein
Unterseeboot, deren Herstellungskosten durch freiwillige Bei¬
träge aufgebracht würden , geschenkt werden. Gleichzeitig wurde
der Wunsch ausgesprochen , daß das Unterseeboot den Namen
„Zweiter April " erhalte . Der Minister dankte im Namen der
Regierung und der Marine für die Gabe.

Schweiz .
Dir B erhand langen über den Cottha ; itas .

A . Bern, 2 . April. (Tel . ) Die Debatte wurde heure van Faey-
Eens ausgenommen . Er begründet seinen letzten Antrag, demzufolge
der Nalionalrat beschließen soll , die begonnenen Verhandlungen zu
verschieben, um den Vundesrat einzuladen , mit den beteiligten Mäch¬
ten zu dem Zwecke neue Verhandlungen anzukniipfen , um gewisse Be-

\ 1 !
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Unzerbrechlich

stimmungen des Vertrages, namentlich die Art. 7 , 8 . und S, «bzu»
ät -rn und zu . mildern , oder bestimmter zu fassen.

Als zweiter Redner sprach Hirther -Bern für die Genehmigung
de » Vertrages. Er wandte sich gegen einen Mittelantrag Planta «,
das Schiedsgericht betreffend . Er schätzt den Erfolg ein :s solchen nicht
so hoch ein als Heu Planta . Er glaubt, daß die schweizerische In¬
dustrie unter dem neuen Vertrag bei ihrer bisherigen Konkurrenz¬
fähigkeit leiden werde .

Belgien .
= Brüssel, 2. April . (Tel .) In dem Prozeß der Prinzes ,

sinnen Stefanie und Luise gegen den Nachlaß des Königs Leo¬
pold von Belgien ist vom Appellgericht die Berufung abgewie¬
sen und das Urteil erster Instanz bestätigt worden. Ausgenom¬
men ist der die Niederfüllbacher Stiftung betreffende Teil des
Urteils , da diese als in Belgien nicht bestehend angesehen wird

England .
— London, 2. April. (Tel . ) Im Unterhaus sagte in Be¬

antwortung einer Anfrage Parlamentsuntersekretär Aclanb , die
Regierung beabsichtige, die Annektierung des '

Kongostaates durch
Belgien anzuerkennen . Es sei jedoch zugesagt , daß das Haus Ge¬
legenheit erhält, die Frage zu debattieren, ehe die Anerkennung der
Annektierung erfolge . Die Debatte könne indessen nicht vor Anfang
Mai stattfinden .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königlich « Hoheit der Großherzog haben fich gnädigst de

wogen gefunden , dem Königlih Niederländischen Konsul Geheime»
Kommerzienrat Dr . Brofien in Mannheim die untertänigst nach ge¬
suchte Erlaubnis zur Annahme « nd zum Tragen des ihm verliehene»
Kommandeurkreuzes des Königlich Niederländischen Hausordens von
Oranien zu erteilen.

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben sich unter dem
18. März 1918 anädigst bewogen gefunden , dem Amtsvorstand Ge¬
heimenOberregierungsrrt Edmund Laug in Baden das Kommandeur
kreuz zweiter Klaffe HöchstIhres Ordens vom Zähringer Löwen za
verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 18 . Man
1913 gnädigst geruht , auf 1 . Mai 1913 1 . den Amtsvorstand Geheime »
Oberregierungsrat Edmund Lang in Baden auf sein untertänigstes
Ansuchen wegen vorgerückten Alters und leidender Gesundheit imtei
Anerkennung seiner langjährigen und treu geleisteten Dienste in de»
Ruhestand zu versetzen und 2 . den Vortragenden Rat im Ministerium.
de« Eroßh . Hauses , der Justiz und des Auswärtigen Geheimen Le -
gationsrat Heinrich Freiherr» von Reck unter Verleihung des Titels
Geheimer Oberregierungsrat zum Amtsvorstand in Bade« zu
ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 22 .
März 1913 gnädigst geruht , mit Wirkung vom 1. Mai 1913 den Sekre¬
tär beim Ministerium des Großherzoglichen Hauses , der Justiz und
des Auswärtigen , Legationssekretär Dr. Karl Scheffelmeier unter
Verleihung des Titels Legationsrat mit dem Rang eines Rats einer
Kollegialmittelstelle zum Hllfsreferenten bei dem genannten Mini
sterium zu ernennen .

Uerformlnachrichlen
aus dem Oberpoftdirektionsbezirk Karlsruhe .

Angenommen : zu Postanwärtern: Wilhelm Bernauer in Appen¬
weier , Heinrich Benz, Joseph Droll, August Friedepauer, Julius
Gallert, Emil Hug , Rudolf Kaiser , Ernst Körbel, Xaver Müller,
Johann Ockenfuß , Karl Oehlbach, Karl Pfeiffer , Emil Reischmann .
Johannes Scheu , Jakob Schmitt , Friedrich Schüly, Gustav Teufel,
Johann Vetter, Johann Weber , Ernst Welte, Joseph Wohlfarth in
Mannheim, Matthias Dick in Mannheim-Neckarau; zu Telegraphen-
anwärtern. ' Georg Batt in Heidelberg , August Wieder in Karlsruhe.
Georg Heilmann, Karl Roe , Heinrich Schäfer , Emil Scherrer ,
Thriftian Stephan in Mannheim, Adolf Leicht in Pforzheim; zu
Postgehilfen: Michael Bauni in Mannheim, Richard Schneider in
Karlsruhe: zum Telegraphengehilfen: Otto Erätzlin in Mannheim;
zu Telegraphengehilfinnen: Maria Hauk in Weinheim, Karoline
Bauer in Karlsruhe: zur Postagentin: Maria Jgers in Zimmer. —
Versetzt : der Ober -Postassistent : Ernst Groß von Staufen nach Karls¬
ruhe : die Postassistenten : Ernst Beisch von Stockach nach Durlach , Jo¬
hann Grumbach von Bonirdorf nach Tauberbischofsheim . Johann
Müllenbach von Berncastel-Eues nach Karlsruhe, Karl Schöps, von
Dorttnund nach Mannheim. — Freiwillig ausgeschied«« : die Tele ,
graphcngehilfin: Lisette Förster in Durlach .
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Xostüme
LnZILsehZemuslerle Kostüme

aus modernen Stoffen

19.50 29 .50 37.50 48.50
Marine -Kammgarn -Kostüme

Jacke auf Halbseide gefüttert

22 .50 38 . 50 48.50 65.-
Backfisch -Kostüme
marine Kammgarn und Stoffe engl. Art

17.50 25 --** 37 . 50 45 -

Besonders preiswerte

Mäntel Blusen
Frühjahrs -Mäntel
moderne Formen in neuen Stoffen

13 .50 19 .50 25 - 35 -
Popeline -Mäntel
marine , schwarr und Sportfarben

19 .50 25 - 32 .50 45.
Eolienne - u . seidene Mäntel

Modefarben und schwarz

45 - 60 - 75 — 95 -
Ein Posten Kos tüm -Röcke aus marine Kammgarn und Stoffen englischer Art

Mousseline -Blusen
moderne Dessins in verschiedener Garnierung

2.75 3.50 5 .25 6 .75
Popeline - u . Wollbatist -Blusen

in grossen Farben -Sortimenten

2 .75 3.50 4 .75 6 .50
Seidene und Spitzen -Blusen

letzt« Neuheiten 577J
7.50 12.50 17.50 22.50

. 2.85 4.25 6.50 9 .50

Erbprinzenstr. 31 M . Schneider Ludwigsplate.

Kchrms - LerKeigenulg .
Montag , den 7. April d. Js .,
vormittags 9 Uhr beginnend ,

werde»
Gartenstratze Nr. 29, parterre^

im Auftrag nachverzeichnete Fahrnisse gegen Barzahlung
öffentlich »ersteigert und zwar:

1 Garnitur grüne Salon -Möbel, bestehend aus Sofa
2 Fauteuils , 4 Stühle ' und dazu paffende Vorhänge und
Portieren , 1 eleg. Damenschreibtisch , Renaiffane , 1
Spiel - und Ausziehtisch und andere Tische, 1 gr . Schrank
mit Schiebtüre , 1 Chiffonnier. 3 Kommoden, 1 gr. Spie¬
gel, 2 aufgerich . Betten mit Roßhaarmatratzen, 1 Mäd
chenbett, 2 Sofas , 2 Liege- und andere Stühle , di » . Bil
der, 1 Regulateur, 1 größere Partie Bücher und Pracht¬
werke, 1 Küchenschrank , 1 Gas - und 1 Kochherd, Küchen¬
geschirr, 1 Taselservice, Porzellan , Gläser , 1 gr. Wedga-
vood , Suppenterrine u . dito gr. Platten , versch . Hänge-
und Stehlampen für Gas und Petroleum , 2 schmiede
eiserne Leuchter und sonstiger Hausrat ,

wozu Kaufliebhaber höflichst eingeladen werden.
Karlsruhe, den 2. April 1913 .

6810.2.1 '
Eduard Koch, Ortsrichter,

Luiseustratze 2 a .

Freihändiger Verkauf z« fünften
Utr Mmol *.

Die zur Aoukursmaffc I . L . Dicstelhorft gehörenden
Waren in ernwandfreier Qualität als Wohnungseinrichtungen ,
Speisezimmer, Herrenzimmer, Wohnzimmer , Schlafzimmer , Salons,
Küchen , . sowie Einzelmöbel, Teppiche, Vorhänge, Möbelstoffe ,
Oelgemälde, antike Möbel werden an Werktagen in den bisherigen
Geschäftsräumen Waldstratze 262 zu
bedeutend herabgesetzten Preisen
verkauft. Der Konkursverwalter :

Rechtsanwalt Harrer . 5584 .3.3

IDN
"

Vevsteigernng .
Frciln «.

' de» 4 . April , vormittags 10 Uhr, worden im Auftrag
Tonglassträste 14 . parterre , versteigert ' 1 Taloneinrichtung in Maha¬
goni. poliert , bestehend aus 1 Sofa mitschönem Spiegelumbau . 2
Stühle . 1 Tisch , 1 Silberschrankchen, 1 Zierschrank und 1 Staffele ! . 1

B . Kossmann , AiilittonM .

KalirUS- KttjtkigerWg.
Freitag , den 4 . April , nachmittegö 2 Uhr, werden im Auktionslokal

Schemel, 1 Spiritus,luglamt o , Stehlampen , 1 Ilhr , 1 Haus¬
apotheke . v

' ipplische . Schatullen , weifte und farbige Vorhänge ,
1 llhr . Sch -rmständer . Äüchenwage, Befteckfatten mir Bestecken,'D'Örttrfvirtrtii iirr firt 'WliflkSfi 'iiVtl . Stfth/Tilf' tnrTYini '

1 großer guter Gasherd mit Brat - und Backofen , gute Damen
und ilmderfleider , Blusen , Ilnterröcke Damenmäntel , Kinder¬
jäckchen . Damenhosen , sehr gute Herren -Jopven - und ^Frock -
anzüge Herren -Normal - und weiße Hemden, Schuhe u . Stiesel .

Liebhaber ladet e .n . 5791
J , giischmam , Auktionator.

werden rastb und dilltg aageterllgt in betS8tftf € tU4ttClt Druckerei der ..« ndischen , re»e- .

Wasserdichte Eindeckung der
Bahnsteighallen mit blsg . 14 9V0qm
nach Finanzministerialverordnungr-om 3. I . 07 öffentlich zu ver¬
geben. Unterlagen , gegen 50 4
ttostenersatz lbestellgeidsreis aus
unserem Geschäftszimmer Ett -
lingerslr . 39 zu erhalten . Ange¬bote posifrei, verschlossen u . mit
entsprechender Aufschrift, bis spä¬
testens Dienstag , den 15. April
d . Is . , vorm. 1014 Uhr, bei uns
einzure -chen. Zuschlagssrist:
Wochen . 5810

Karlsruhe , 2. April 1813.Gr . Bahnbaninspektwn HI .

Geschäfts - Eröffnung .
Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum zur gcflKenntnis , daß ich heute in meinem Hause

Ludwig -Wilhelmftratze 18

Arbeitsvergebung .
Zum Neubau des Schulhausesin Rüppnrr sind nachstehende Sirbeiten zu vergeben:

1. Linolenmbelag mit Gipscstrich2. Plattcnveläge ,3. Platten aus Granit (Treppen
beläge) .

Angebotssormularc - und Zcich
nungeil können beim städt. Hochbauamt . Karl - Friedrichstraße 8 ,ll . stock, Zimmer 170, abgeholt
bezw .. eingetehsn werden.

Daselbst sinkt auch die Angebotebis 5320
Dienstag , de» 8. Avril 1913,nachmittags 4 Uhr ,mit entsprechender Aufschrift ver

sehen , einzureichen.
Karlsruhe , 26. März 1918.Städt . Äochbauamt .

Nutzholz -Verkauf .
TaS städtische Forstamt Billin

ge » versteigert am
Mittwoch, den 9. April 1913 ,* mittags K9 Uhr, im Saale des

s7 -eu Rathauses zu Billingen aus« tadt - und Spitalwaldungen nachverzeichnete Halzsortimente :Fichten- und Tannenstkmme : 500
I . . 1350 II . . 2300 III . :Fahrenstämme : 16 1 . , 230 II .1100 iri . ;

'
Fichten- , Tannen , und Fohren-

stämmc: 2300 IV ., 370 Y50 VI . ; *
Radelholzabschnitte: 70 I ., 150 II . .
. . 300 Iir . ;
ferner 10 Eichen - und 4 Erlenab
ickmitte : i . g . 9200 Festmeter.Die städt . Forstwarte Kaiser u .Ummenhoier in Villingen , Fischer .Äepp und Häftlcr in Unterlirnachzeigen das Holz vor. 2487aNähere Auskunft und - Losver-
zcichniffe durch das Forstamt .Biüingen , den 27 . März 1813 .Der städt. Oberförster : Neukirch .

Papierholr » mid
Rindcnverkauf

dcS Forstamts Todtmoos ausden Domänenwaldnngen
Mittwoch, den 9. April , vormitt .MV. Uhr , in der .. Sonne " inTodtmoos das 1913er Ergebnis anPapierholz , geschäht ans ca 1700vier aus dem Stock. Ferner den

Unfall an Fichtengcrbrinde mitetwa 120 Fm . LosauSzüge durchdas Forstamt . 2396a

iW Brautleute!
Da ich bic Preise meines Lagersin

Hoh- uni) Idll
'
lfcmäbeln,

fotoie Sinoleum
bedeutend herabgesetzthabe, kaufenBrautleute bei mir äußerstbillig ein.

Fr. Guthörle Wwe .,5780 Streitsftrone 26 . 8.1

Altertümer
werden zu den höchsten Preisen amgekauft. Ssv„ It » iii,Telephon2358 .rammftrafle6 . im Hof . B12123.8.21

chic miede «. iiMMierle
und sämtliche Putz - Artikel bei
A . Herrmann, Mdhomfir. 25,

Ladenfür den Verkauf spanischer Weine -c.
einen

eröffnet habe. _Es kommen nur naturreine Weine zum Verkauf und zwarvon 66 Pfennig an per Liter .
Um geneigten Zuspruch bittet Bl2574

Christian Müller .

Knaben -
fi nziic

Bleyles
Knaben-Anzüge
Knaben - Hosen
Kfnder -Sweater

empfiehlt in grösster Auswahl

C W. Keller)
Lndwissplitx Eekft Waldstraue .

■iw wg-.yjYi ^

«Jimntricft«
- iexpwition

W«»t« oEt*WrtJJ^U£
»tfexHe äJltiacfntu^e« 0*5o«3e« t fifjt

iit
<JCaffec f S"

free, 5Ca4ao ,

1472a .22 .5

Eine herrliche , edelge¬
formte Büste und rosig,

weiße Haut erhalten Sie durch mein „Tadel¬
los ", das Vollkommenste dieser Art . Bildet
kein Jettansatz in Taille und Hüften. Aeußerl.
Anwendung . Zahlreiche Anerkennungen .
Garantieschein auf Erfolge und Unschädlich¬
keit. Diskrete Zusendung nur durch

Km , A. NebeIsiek,Bramschweig
Breitestraße 31.

Dose 3 Mark, per Nachnahme 30 Pfg . mehr.
2 Dosen 8 Mark zur Kur erforderlich.

Aiig. Kranz
Karlsruhe

[ Nelkenstr . LS, Gutenbergplatz , I
Kaiserstr . »8, Teleph . *374

13.3 empfiehlt . 5285 [

Mefil
I KiisttHi -mz SM l«051
Kaifermtzl S „ 1.00

S „ 90 ^
Pflanzenfett ,

| weiß u . gelb p. Pfd . 88 A

chweineschmah
getränt, rein p . Pfd . Tw <̂ |

Margarine,
| fsie. Margar . p . Pfd . 88 A |

Bruch-Mawoni
per Pfd . 28 H

Gries-Madrom
^ p . Psd . 34 -, 88 » . 48 ^ 1

Eier-Madreni
iuPaketp .Psd . 88 u . 88I

Rudeln >.»11.30'» I
Gier Rudel«
per Pfd . 4 -8 u . 68A

feinfte Ware )
in Paket per Pfd . 88 .2,

lDürr>Obft.jiM.
Psd . ^ -8 , 88u . 88 -̂ i ^

Pflaumen
^p . Pfd . 38 , 38 u . 48 A |

Ealif. Pflaum««
ver Pfund 48 u . 80 ^i

DampfLPsel
| p .Psd .48 , 86 u . 78 ^ i

Aprikosen
! p . Pfd . 78 , 88 u . 88 ^ j

Pfirsiche u. Biru«u
per Pfund 88 4

Sowie zum

Umzug
sämtliche Wasch - und ,PutzArtikel
äu billigsten Preisen .
Rabattsparmarke « .



6f » elO

Statt besonderer Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerz¬

liche Nachricht, dass unsere gutherzige Tochter, Schwester,
Schwägerin und Tante

Hanna Pister
nach kurzem Leiden Dienstag abend im Alter von 33
Jahren unerwartet rasch verschieden ist.

In tiefer Trauer :

Valentin Pister » Finanzsekvetär,
Rüppurrerstrasse 88 a .

Nina Pister » Paris .
Karl Pister und Frau , Basel .
Albert Pister und Frau , Frankfurt.
Rudolf Pister und Frau, Zürich.
Friedrich Pister und Frau , Karlsruhe.
Nargareta Kälblein, geh . Pister.
Hermann Pister u . Frau, Bruchsal.

Karlsruhe den 3. April 1913 .

Die Beerdigung findet Freitag nachmittag 4 Uhr ,
von der Friedhofkapelle aus statt,

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem
uns betroffenen schweren Verluste unserer lieben Gattin,
Mutter und Schwiegermuttier

Marie Schäfer
gab. Kieser

sprechen wir hiermit unsern innigsten Dank aus . Besonderen
Dank den ehrwürdigen Krankenschwestern für die liebevolle
Pflege, ebenso für die vielen ßlumenspenden und die zahl¬
reiche Begleitung zur letzten Ruhestätte . B12440

Karlsruhe , 3. April 1913.
* Die trauernden Hinterbliebenen :

Wilh. Schäfer .
Paula Busold, geh . Schäfer .
Friedr. Busold.

Günstige KanfgelegenHeit !

Pianino
nußbaum , so out wie neu , wird rn .
Gar . sehr

'
billig abgeaeb. B12587

Phil . Hottenstelu , Klavier¬
bauer , Karlsruhe, Herreuftratze 58.

Mer
Waldstrasse 38-

Ununterbructi . Vorführungen
von nachmittags 3 bis abends

11 Uhr.
Vornehmstes und elegantestes
Unternehmen am Platze , eigens

zu diesem Zwecke erbaut.
An Nachmittagen und Vorabenden
Rendezvous aus der Gesetlschait.

Programm
nur für Mittwoch , den 2 . bis incl .

Freitag, den 4 . April 1913

mit Asta Nielsen
-in der Hauptrolle .

Du sollst Yater
und Hutter ehren
Eine Erzähl, aus Stadt u . Land

Drama in 3 Akten .

Pathß ' Journal
Neueste Berichterstattung.

In Indochina
Wie die Mais ihre Werkzeuge

Herstellen .

Familie Klaus aui Wm
KSstfiehe Humoreske .

Die erste Liebe
Drama. 5786

ln interessanten Darbietungen
rid auf einer gefährlichenLeiter
ald auf Kugeln, stellt sich uns
i tfiesem Film die Japanische

f Kfadertruppe Kubo vor .

Schulranzen
Schulmappen
Schultaschen
Leder =Ranzen

5828 von Mk . 4 . 50 an .

KofferhausSÄ
51 Kronenstr. 51.
Teleph. 1451 . Rabattmarken.

15-20«001liJitpil (ll
auf 2. Hhpotheke von pfinktl. Zins -
zadler bei bester Sicherheit auf
1 . Juli od . später gesucht. Offer¬
ten unter Nr . 5811 befördert die
Expedition der „Bad . Presse" .

Sehr still , zu verkaufen :
Waschtisch, Waschkommode mit u.

ohne Marmor von .ä 5 .50 an , Nacht¬
tisch mit n . ohne Marm . b . 5 an,
Kommode u . Pseilerkomm . J(. 12 .— ,
Sofa , neu bcj . , Jl 22., 1 tue . Schrank
Jl 10 .—, sehr schön , Elnffonnier ,
Nährnasch ., gut ged . , .4 20.— , zus .-
legb . Tisch 4 J , Salontisch , Stühle
2 .M, Spiegel .4 2 .—, Serviertisch .
Nachtstuhl 4.— , antik . Tischchen .
Bl2610 Strinftr . 9 im Hof.

Sichter Gesangverein sucht
Dirigenten .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . B12637 an dir Expedition der
„Bad . Presse" .

Für mein Dawen - Konsr' tio ; -
Geschäft suche ich per sofort

tüchtige

Schneider
» um t'ibanbcrii von Müjuuncu
und Paletots .

Nur . soi-che, wollen sich melden,
welche sei : längerer ZeirTa -nen-
Konfettion arbriteu . '« '.eunng ist
dauernd und gn : be »ah : t .

Persönliche Vorstellung bei
E . Neu Rachftg .

5886 Kaiserstraste 71 .

WlSAkliiilj - Seljrling
in seines Geschäft sosrrt geiuch».

Offerten unter Nr . --807 au i>:r
Er pedition der „ Bad. Presse"

. 2. 1
^ >' s -15 - ^ lL ci :l

autempfoplenes
Hotel -Ztmmermadchen , sowie rin
Rähmädchen zur Beibilfr im
Weißzeug. 5700 .2/1

Hotel Grosse.

vadrlche Presse . KittagLlst t. Donnerstag, de» 8. Avril 1818 . Nr . 1 ' Z
« !» »!mm iwmmmmmmrnam

Soweit Vorrat Zum Umzug Donnerstag bis
einfchl . Samstag

Beachten Sie
mein Spezial - Fenster ! Gardinen 3 Sonderpreise

I .

II .

III .

I .

II .

III .

Tüllgardinen , abgepasst, weiss oder creme . . . Paar 4 <t7S
Tüllgardinen , abgepasst, elfenhein oder creme . . Paar 8 »30
Tüllgardinen , abgepasst, elfenbein, grosse Auswahl . . . . . . . . . Paar

Dekorationen 3

Ein grosser Posten Künstler - Garnituren
Ein grosser Posten Leinen - OaFnilUFen

Ein grosser

( 2 Flügel
I 1 Ouerbehang
/ 2 Flügel
1 1 Ouerbehang

Posten Kochelleinen -Garnituren { ? £K ehang

T eppiche

Garnitur

Garnitur

Garnitur 0 »00

3 Sonderpreise

I .

n .
in .

Ia Boucle -Vorlagen , „Künstler-Muster * Stück 4 *90
Ia . Boucle "Bodenteppiche , „ Künstier-Muster “ , ca . 200/300 cm . 1 stuck 34 *00

Linoleum - Teppiche , ca . 200300 cm . . . . . . . . . stück 12 *00

Linoleum 3 Sonderpreise

I .

II .

III .

200 cm bedruckt Linoleum , „ neue Muster “ . . . . . . . . . . Stück 2 *43

200 em Inlaid , „Muster durchgehend“ . . . . . . . . . . . . . . Stück 4 *00

200 cm Linoleum -Reste bis 8 m lang . I . 1 . . . . . . . I ä » Stück 2 *10

Hugo Landauer -

Mode - und Aussteuer - Haus Karlsruhe , Kaiserstrasse 145.

Restauration zu Verpachten .
Die Restauration zum „ Löwenrachen
mit großem Vereinssaaf und Nebenlokalen in Karlsruhe , Kaiser -
Wilhelmpassage , ist auf 1. August 1813 eventl. früher anderweitig zu
verpachten. Näheres durch 5805
B. Kossmann , Douglasstrahe 14. Telephon 2255 .

Stiller niirr tütigkl Tkilhadtt
mit einigen Tausend Mark für sehr rentablrs Unternehmen gesucht.

Offerten unter Nr . B12586 an die Exped. der „Bad . Presse" erb.

BauschlOr Mt,
tüchtiger Arbeiter . 5821

Kaiserallee SS.

Einige fleißige 5827*

ililfs ■ Irbfitft
[ finden bauerüdeBeschäftigung.

Färberei 81 .4

ß YSÜ» A
per iosort gesucht. 5882

Gasthaus „ zur Rose ",
KoUerplast .

lofor ; gesucht . Bl2558
< 'iKM 'mi . ll ;ui «

-14 »taiserff raffe 44 .
Suche sofort

Reilaurat .» u . Beiköchinnen , Bfiffri-
an sänge rinnen . Ziniiuermädcheii,
welche» servieren fain». in Höret, .
B.'äüchen i . .vausarteit n . servieren,
Prrvar - . .vaus - u . .tknchenmödchen .
sowie Hausburschen. B12809
ür . Anna Koster . Aähriiigerhr . 1!
gewerpsinästigeSteflenpennitrle '.' : »

:iL

12250 Herrrn !

- i ' üflvr-

15 . Ave

BsäLchr» .
•’ C- gerne
; gesvchr.

Sobn achtbarer Eltern findet aui
Ostern zur Erlernung der Bäckerei
und Konditorei bei losortigrr Be -
Zahlung gute Ausnahme . 582:»
Gustav 00111113:.

fPlaricufirrüc 11 .

gesucht .
Ein Fräulein aus guter FamU . .

ivrlckrs kochen , etwas nähen und
bügeln und im Büfett nnthelfen
kann, wird als Stütze drr Frau
bis 15. April gesucht . Offerten n .
Nr . B12472 an die Exveditton der
„ Badischen Presse" erbeten.

vaus
gesucht
Laden Kanerstr

Reinlithes Äßinäüiöeti
für sofort gesucht. 5881

Alt « Brauerei Printz ,
Herrenstraffe 4 ,

Mädchen -Gesuch .
Suche per 15. April ein Mäd¬

chen . welches kochen karrn und ein
Mädchen für den iöanshalt .
Bl 2270 Gottesauerstr . 27, vaet .

3* " MdclieiL
dosKochen kann, weg . Erkrankung
sofort in kl . Familie gesucht . .Hob.
Lobn . Eiseulvlirstr. 35 sll . Bl2018

Ein Mädchen, welches nähen ,
w -rscken 11. bügeln kann , wild ans
sofort als Zimmermädchen gesucht.
Bl2592 'rerretür . 18 , 2 ' Trepp.

C
Stellen finden für hier und

auswärts : Hotel-Zimmerni . .
. Saaltöchter , Gasthoi -

töchinncn , Privatköchinnen ,
Alleinliiädchen , Hans- u . Küchen

oermiltlerin . Telepb. 2551 . B, „.
ver logletcn ,elvnansigeS

V?7 *- iiys :>.' ( uSd: f !t das gnr kochen
k r -iii , oei 25 vis L0 Mk. Vobit , ?.u

. , .u Familie . _ 552 'J
Äaiscrftraffe 70 , 3 . « iorf .

Zum Eintritt per 1 . Mai suche . ich eine tüchtige

Verkäuferin
^ mit guter Figur für die Abteilung 5774

►2 Dame « Konfektion , m
M . Schneider n

Sudwigsplatz .

Ein tuchtiger Mädchen, '
das gut bürgerlich kochen kann u.
die Hausarbeit mubesorgt, . wird
ver sofort od . »um 15. Avril gesucht.
Nab. Helmkolnffr . 7 , 1 . St .
MäälKoN *u kirößerern .Klnd und
«llUvllJvU Hausarbeit pur sowrt
gesucht . Porzustelicn v . 4—5 Ubr.

Adresse erfrag , unt . Nr . BI2617
111 der Erprd . der „ Bad . Presse

"
.

Bon kleiner Familie wird per so¬
fort oder 15 . April ein fleißiges,
sauberes Mädchen gesucht. Zu er --
traa . UMaudfir . 44 . 41 . B12M4.2 .2

Braves , fleißiges Mädchen für
kleineren Haushalt per. sofort
gesucht . Rüberes B12523 .2 .2

Kre» ftta he 5 , 3, Stock .
(Ürfucbt ;nm 15. April ehrliches ,

ilritzigcs Mädchen. Bl2518
Waldhornstr . 31, Vcbcnsbcdürfnis -
bercin .

Einfaches, fleißiges , jüngeres
Mädchen , welches schon gedien :
bat , ans sofort oder spätrr von kl .
Familie gesucht . Näheres B12596
Bismnrckstraöe 29 , Gartenhaus .
Ein fleißiges Mädchen s . Küche

n. .Bausarbeit aus sogleich gesucht .
B12608 ijweftcitbftr . 23 , 111 . St .

Einfaches Mädchen s . alle Haus¬
arbeiten . gesucht , Kochen nicht er¬
forderlich, auf sofort od . 15. Apr .il.
Bl 2508 « malieustr . 28 , 111 . St .

Ein junges williges Mädchen
sofort gesucht . Bl2147

Lcssingstraffe 30 . il .
Einfaches, kräftig , Mädchen, das

fick den bäu.Sl . 2lrbeiten willig un¬
terzieht , sofort gesucht . B12603

(fffeinuchiftrnüc 21 , T.
Fnnges , williges Mädchen

findet gute «stelle . Bl2402
Äma '. ienstr . HO . 11.

HeiMe . fülle lonalsirau
genichr . in pünkUichen Haushalt ,
um sofort . Ferner fleißige
lliiaktKIfM ' um But Einpsehiuiigen.

Borhol . fir . 30,2 . st .

Für sofort eine MonatSfra »
bon morgens 0—11 Uhr grincht .

Zii erfragen nachmittags Kork -
straffe 3 -8 , 2. St ., links . B126L2

Monatsmädchen . einfaches, ebr-
l ' ches, für häusliche Arbeiten von
> 8 bis 12 u . von ‘A2 bis 7 Uhr
abends sofort gesucht . B12589

Lessingstraße 14, 1 Treppe.
Gesucht auf sofort cin süngei

sauberes Mädchen tagsüber , 1
möglich Wcststadt wohnend.
Bl 2577 Kriegstraßc 188, III . Z

ESBI

Arbrftmmkic
sowie

MSdlhk«»
welche das Bügeln erlerne »
wollen , finden dauernde Be¬

schäftigung. 5826*

Mrderei Alitz, A.-8.
AW .TaiIIeli-W «lm
sofort gesucht . B12236 .Z
Msrgarsth « fiiedler .Dauleuschneider

Sofienstraffe 43 .

8mdle WWen- WeM
sucht per sofort. B12576

L,. Mtillers . Schir « fabrik,
Herrenstraffe 20.

Tncht. ZuarbeiieriufürKnaben-
Anzuge , sowie ein jung. Mädchen '
für leidste Näharbeiten werden so¬
fort verlangt. B125W

Adlerstratze J, 4. Stock.
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Ivehrmädcheu • _welche das Bügeln gründlich er¬lernenwollen , können sof . eintreten
NeuwaschereiB12173.6.2 isteinstrasse 18.

jen - Gesuche .-
Bautechniker

übernimmt Privatarbeit . .
. Offerten unter Atr. B12439 andi»e Exped. der „Bad Presse" erb.Gut ausgedildeter
Krankenwürler̂

schon jahrelang in grüß . Kranken¬häusern tätig , sucht Stellung inSanatorium oder Badeort . Würdeauch die Pflege eines Patientenübernehmen . Anfr . sind u . B12521an die Expedit , der „ Bad. Presse"
zu richten.

Junger Mann , verhetze. , suchtLauernde Beschäftigung als Kut¬scher . Ausläufer , Magazinarbeiter ,oder sonst ähnlichen Posten . Zeug¬nisse zu Diensten . Gefl . Off . unt .Nr . B12435 an die Expcd . der
..Doch . Presse" erbeten.

Lehrßeüe gesucht.
Sohn achtbarer Eltern tEinj .)sucht auf kaufmännischem Bürooder Fabrrkkontor Lehrstelle.Offerten unter Nr. 5779 an dieCxped. der „Bad. Presse" . 2.2

Alige erde VerMserulmit sehr guten Zeugnissen suchtauf 1. oder 15. April Stelle inbesserem Geschäft. Offerten unterNr . Bl 1658 an die Expedition der
»Bad . Presse" erbeten .

... Jüngeres Fräulein , welches diestädt. Jahrcshandelsschule besuchten . gute Zeugnisse besitzt,sucht Anfangsstelle
ev. Lehrstelle auf Büro . Gefl .-Offerten unter Nr . *812578 andie Exped, der „Bad . Presse" erb.
Junges Fräulein,welches die Handrlsiahresschulebesucht hat . sucht Anfangöstelle .Offerten unter Nr . B1246L an dieExped. der „Bad . Presse"

. 2.2
Kranken ^ chwe ^ er ,geprüfte , chirurg. n . mediz. aus -gebildet , sucht, gestützt auf sehrmite Zeugnisse und RcferenzestStellung in Sanatorium oder beieinem Arzt , auch zu einer krankenDame oder Kind.Gefl . Offerten unter Nr . 8269an die Exped. der „Bad . Presse" .

>3g. Irl . , tüchtig im Haushalt ,musikalisch , sucht Stellung als
Haushälterin

bei . einzelnem Herrn od. . kl . Faw .Offerten unter Nr . B12584 andie Exved. der „Bad . Presse" erb.
Gebildetes , älteres

IW " Fräulein
flicht Stellung zur Führung des
Haushaltes , a . liebsten bei allein-
stehenDem , älteren Herrn . GuteReferenzen stehen zur Verfügung .

, Angebote unter Nr . B12446 anDie Erved . der „Dad. Presse" erd.
Junges , braves , fleißig . Mä - chen.welches etwas nähen kann, suchtStellung zu Kindern oder zweitesZimmermädchen . Zu erfragenB1L028 Lachnerstr. 16, 6. St . r .
Braves , fleißiges Mädchen m .gut . Zeugn . sucht Stelle in b.Haushalt . - Bl2638Zu erfr . Winterftr . 23 . 5. St .,

' r .
Jung ., fleißige j?rau nimmt fürabends Büro - oder Ladenreinigungan . Offert , unter Nr. B117L5 anhie Exped. der „Bad . Pres se" erb *
Mädchen sucht Monatsstclle fürnachmittags . Offerten n . B12583an die Exped. der „Ptd . Presse" .

Bachstraße 54, Laden mit Drei¬
zimmerwohnung ans 1 . Jul , zuvermieten . Nab. I, St . '3312549

tzeln SWll
für jedenZweckgeeignet
im Zentrum , nächst dem Haupt -
bahyhof, 25X16 Meter , in feuer¬sicherem Neubau , mit Fahrstuhl u.D mpfheizung , elektr. Leitung so¬fort oder später zu vermieten .
Näh, Steinstw . 23 . Druckereikontor.

Zu vermieten
per sofort oder später

grcher Laien ». Wchimg
in guter Lage. 2291.3.3

H. Degler Söhne, Matt.

Laden .
In guter , verkehrsreicher Lagev . Karlsruhe —Hauptverkehrsstraßezum künftigen , neuen Bahnhof —ist ein Laden, in welchem seit Jahrenein Delikatessen - Geschäft — ohneKonkurrenz — betrieben wird , mitanstoßender Zweizimmerwohnungzu vermieten . Es wäre tüchtigenstrebsamen Leuten , die über einigesBetriebskapital verfügen , hiermiteine,sichere Existenz geboten . 3.1Offerten unter X. 1151 anHaasenstef n & Vosrler , A.- G-*arlsrube . Kaiieritr . 136._ 5834wetässsssar— -

zt
Ein schöner Laden mit an¬

schließender Wohnung (An-
Ichlnß für elektrische Kraft¬anlage vorhanden ) für jedenBetrieb geeignet , ist in besterGeschäftslage per 1. Juli cr .zu vermieten . Zu erfr . unt .5433 in der Expedition der
.Bad . Presse" .

2 Büro -Räume sofort zu vetz
-nieten . " B12547

Durlachcr Allee 16, kl
Grrnzstraßc 32, nächst Kricgstraße .sind 2 Büro -Räume nebst Werkst,od. Lagerraum p. 1. Juli o . spät,zu verm . Näh. Wilbclmstr . 20 , s I l .

Grosses Magazin mit Boden¬raum auf 1. Juli billig zu verm.Bl2376 Marienstrasse 56.
Bachstraße 54 Wcrkstättc zu ver¬mieten . Elektr . Anschluß iwHause. Näh . I . Stock . Bl 2546

Auf Juli sind Grcnzftraße 10a
\ WerkstättenMit anstoßendem Zimmer zu ver¬mieten . Näh . daselbst beim Eigen¬tümer Landes . . _ 2311894
Sofort zu vermieten2 schöne Werkstätten

Erbprinzenstr . 26 , Hof, links.
Geräumigeio zimmer-Wohnung

mit Bad , Balkon, Garte », Man¬sarde, Kammer re .
beim Schlossplatz .

Waldtrornftr . 18, ll. ,
für Herrschaft . Büro . Nnterrichts -räume oder zu Geschäftszweckensehr geeignet, für 1800 Mk. auf
1 . Juli oder später . Stallung .Heuspeicher, Zimmer u . Remisen250 Mi . mehr . « 12431 .3 .2

Anzusehen von 2—6 Uhr nachm.Näheres daselbst 2. Stock oderK. Lebermann , Kaiserstr . 235, imFabr .- Geb. Tel . 3385,

to zu oerunelen.
Friedrichsvlatz 10 ist eine

Wohnung — Bel-Etage — von 8
Zimmern nebst Znbeh . auf sofortoder später zu vermieten . Näheresbeim Hauseigentümer 4. SK 1625^

Ktlilerplatz,
Amakieuftr . 71 , 3 . Stock .Bestehendaus 5 Zimmern mit allem Zube¬hör ans 1. Juli zu vermieten . 567 l

Näheres Leovrstdstr . i , parterre .
Eine schöne 5 Zimmerwohnungmit Zubehör ist auf 1 . Juli oder

früher wegen Auflösen des Haus¬
haltes zu vermieten . B12050Näh, im 3 , St , Wcrderstr , 17

Nr. 22
i,t im 3 . Stock eine sehr schöne,-sommerliche, mit Gasleitung jund Klosertspülung versehene ]
Wohnung von 3 bis
4 großen Zimmern

samt Zubehör
aut 1. Juli zu vermieten . An- jzuschen vormittags von 10bis
12 und nachmittags von 3 bis6 Uhr. Näheres rm 2. Stock |daselbst. 5772.3. 1

Wohnungen zu omieni
Schöne 4 Zimmer -Wohnungen ,mit u . ohne Bad . preiswerr zu ver¬mieten . Zu erfragen BaugeschäitJak . Dörrscliuck . Stnrlerubf «

Grünwinkel . Sinnerstr . 11 , 1 . St .

Witwe ,
simgere, welche zu Hause eine Be¬schäftigung hat , erhält in Frei¬burg i. Br . freie Wohnung, hatnur Auskunft fürs Geschäft zugeben; mit dem Geschäft hat betr .nichts zu tun .Wo^ sagt die Expedition der

Zu vermieten :
Aicrzimmerwohinmg nebst Znbeh.
wegen Versetzung auf 1 . Mai .2311416 Vunsenstrahe 10, III . , lks.
4 Zimmerwohnung

per ,'ofort oder l . Juli an kleine^ rmilie zu vermieten . 5658
Näb . Kaiserstrasse 36, T1 i ,

Per sofort 4 Zimmer
mit Bad , ged. Veranda Zu ver¬
mieten . Zu erfragen B11728.0.5

Kmserallec 63. Laden.

xnriamraste (a, n . z Zimmer -
Wohnung mit Küche an einzelnePerson oder kinderloses Ehevaarauf 1 . Juli zu vermieten. Preis260 Btt . Näh. 3. St . B12346

Humboldtstrasse 14 im IV . Stockkleine Zweizimmerwohnung ankleine Familie u. im II . Stock
schöne Zweizimmerwohnung auf>. Juli zu oerinieten . Näheresvarterre . links . 2312550

Jollvprasse 1 . in gesunder Lage,gegenüber dem Sonntagsplah . eine4 Zimmer-Wohnung nebst Zu¬behör an eine kl. ordnungsliebendeFamilie aus 1 . Juli zu vermieten .Näb. daselbst im 3. Stock . 2312225
Kalicrftraße 109 ist eine schöne6Zimmer - Wohnuiig . Bade¬zimmer , Speiselauimer , Balkonzn vermiet. NÄ . i. 3. St . B12347

Parterrewohnung. 3 Zimmer mitZubehör , Lachnerstraße 26, per1. Juli zu vermieten . Näheresv. 10—5 Uhr das. III. , r . 2311893
Eine schöne Dreizimmerwohnungauf 1 . Juli zu vermieten . AnfragenB12502 Ostendstr. 3, I .' St . , links.
tttisenstratze 1 % i.

schone 3 Zimmerwohnung ohnevis -a-vis , per sofort od. später zuvermieten wegen Versetzung .2312449 Zu erfr . Luiseirstr. 22 , I .

Fi, Kr LWiliit
ist eine Wohnung von 2 großenZimmern . Küche, Keller, nebstStallung für 6—8 Pferde , Hen-
speicher , Lagerraum nebst Bur¬
schenzimmer auf 1 . Juli zu ver¬mieten . Zu erfragen Fasanenstr .Nr. 37, im Bäckerladen . DasselbeAnwesen würde sich auch als Ma¬gazin eignen . B12567

Klücherstrahe 18
in einem guten Hause im IV . Sk.ist eine Wohnung von 2 Zimmern ,Küche, Bad , Keller per 1 . Juli anruhige Leute zu vermieten . Näh.5769 Kaiserstr . 155 , i . Laden.

Freundliche Mansardenwohn¬ung (2 Zimmer, Küche und .Keller )per 1 . Juli an eine oder 2 Personenzu vermieten . Näheres Kavellen -strasse 74 , 2. Stock. 5806 .2.1
Billige , Kleine Wohnung

zu vermieten. 5688 .2.2Erbprinzenstr . 36 . Hinterhaus,3. St ., Mansarden , ist eine kleineWohnung, bestehend aus 1 ZimmerU. Küche , für sofort oder später für14 M monatl . an eine ruhige , ein¬zelne Person sof. zu vermieten . Näh.Kaiserstr. 223 . im Friseurladen.
1—2 sehr scyöne leere Zimmer ,auf die Straße gehend , sofort zuvermieten . Rüppirrrerstr . 20, III .Stock . Vorderhaus . >3312607

Augärteiistrasse 81 , ohne vis-a-vis,ist eine schöne Zweizimmerwoh¬nung per 1 . Juli zu vermieten.
.Näheres III . St . , links , oderSoMmerstr . 14 . III . St . >3312557

Bürgcrstrutze 6 , nahe Ludwigsplatz,schöne . Zwei - ev . Dreizimmerwoh¬nung ,
‘
Küche, Keller usw . sofort o.l . Juli an kl . Familie zu verm.Näh. III .St . . Wildermuth . B12558

Dnrlacher Alle? 15, ruh . Hause,sonniger II . u . III . Stock je fünfZimmer . Bad, Ssseisek. , Garten ,usw . aus 1 . Juli zu vermieten.Näh . I . Stock . 5699
Gffeuweinstrasse 26 ist eine schöne3 Zimmer - Wohnung nebst Zu¬behör im 1 . Stock zu vermiet . Nähin d. Schlosserwerkstätte. BI2314
Eveiiweinstraße 4z sind 2 Drei -Zimmer - Woonungen per 1 . Julizu vermiet . Näh . 1 . St . B12348
Geibelstrane 12, Hinterh . , ist eingroßes Zimmer mit Küche undKeller aut 1 . Juli zu vermieten.Näh .im Laden . 3812561 .
Georg - ffriedrichstr. 14 , 5. Sn , isteine BLohnung mit 3 Zimmer ,Küche , Keller auf T. Juli zu ver-

. miet . Zu erfr . i. Ladendas . 2312635..
Gerwinstratze und Hnuiboldtstrasscsind Wohnungen von 3 Zimmern
. . ncüst Zubehör im II . u V. Stockauf -1 . Juli zu vermieten . Näh.i ■Gerwigstr 35 , II . Stock. 2312594
Gottesauerstraße 14 . IV . Stock .3 schöne Zimmer , Küche, Keller,Mansarde auf 1 . Juli zu verm.Näh. Morgeustr . 55 . vart . Bl2509
ltzoethestrassc 15 ist eine schöneSüohnung von 3 Zimmer per 1 .Juli zu vermieten . B12243Näh. bei G. Pfizenmaier daselbst .
Oloetbestrassc 28 ist schöne große2 Zimmerwohnung , Küche. Kel¬ler , Speicherkammer, per l . . Julizu vermieten . Näh. Pt . >3112242

Soügitr. 15,3. Stock.Wohnung , 4 Zimmer . Mansarde ,Pad . Balkon . Veranda , mit allein
Zubehör , schöne, freie Lage . aus 1 .Juli zu vermieten . Näheres da¬selbst varterre . 5815 »
itörnerstr . 20 ist im 4. Stock eixieschöne 2 Zimmerwohnung anruhige kleine Familie ans 1 . Maioder später zu vermieten . Näh.parterre . B12520
Leopoldstrasse 20 ist schöne Man -
fardenwohliung , 3 Zimmer . Kücheu . Keller auf 1 . Juli zu vermiet .Näheres im ll . Stock . B12480

Lesstngstr . 24 ,st eine geräumigeWohnung von 4 Zimmern nebstZugehör auf 1 . Juli oder früherzu vermieten . Nähe'res daselbstim 3. Stock. 2312354.3.2
Ludwig -Wilhelmstratze 16 und

Gerwigftr . 14 sind schöne 2- u . 3-
Zimmerwohnungen auf 1 . Juli zuvermieten . Näh . Ludwig - Wilbelm -
straße 16, im Laden . BI2409 .5 .L
Maricnstrasse 56 ist im 4 . Stockeine schöne 2 Zimmerwohnungauf 1 . Juli zu. vermiet . B12386
Maienstrasse 13 , Ecke Sommerstr .,ionnige Dreizimmerwohnung mitBalkon auf 1 . Juli zu vermieten .Näh. Part . , rechts. 2312568
MendelHsohnvlatz 3 , 3. u . 4. St . ,je eine schöne moderne 5Zimmer -
Wobnung mit Bad und reicht.Zubehör per 1 . Juli evtl , auch
früher zu vermieten . 4054

Näheres daselbst im Eckladen.
Morgeilstr . 1 ist eine Dreizimmer¬

wohnung u . eine Zweizimmer¬
wohnung mit Gas u . allem Zu¬behör auf 1. Juli zu vermieten .Näheres im Laden . Bl2452

Morgcnstr . 20 eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern u . Zub.auf 1 . Juli zu verm . B12555

Morgcnstraße 51 ist eine Mansar -
denwokirung v . 2 Zimmern nebstZubehör auf 1 . Juli zu vermiet .Näheres im II . St . , r . >3312605

Philippstratze 14 schöne 3 Zimmer -
Wohnung mit Klosett auf 1 . Maioder Juni zu vermieten . B12479

Näh . 2. Stock , links .
Rheinstr . 4 , S »
Parterre -Wohnung , besteh, aus4 großen , schönen Zimmern , Kücheund allem Zubehör , aus 1 . Julizu vermieten . Preis Mk . 580 .— .

Rheinstrasse 4 ist der 2. Stockmit 5 großen , schönen Zimmern ,Balkon , Küche n . allem Zubehör ,sowie Gartenanteil , auf 1 . Juli zuvermieten . Preis Mk. 780 .— .Näheres im 3. Stock daselbst oder
Kaiser -Allee 25 B. 2. St . 5802.2.1
Nndolfstraße 18 ist eine Wohnung

von 8 Zimmern mit Balkon und
Zubehör auf 1 . Juli zu vermiet .Näheres I . Stock . B12604

Scheffelstrafie 45 ist ini 2 . Stockeine sreundl . Wohnung , bestehendin 2 Zimmern , Ltüche u . Kelleran ordnungsliebende Leute - zuverm. Näh. vart . Bl2147

Zimmern , Küche u . Keller , mit Gas -u.Wasserleitung an kleine ordnungs¬liebende Familie zu vermieten .Näheres parterre . B12689
Schützenstraßc schöne Treizimiher -
wohiinng, neuzeitlich eingerichtet ,ist auf i . Juli z. verm . Zu erfc .
Wielandtstr . 28 , vart . B12553

Schüpenitrassc 38 ist eine schöne
Zweizintmerwohnung mit GlaS -
abschluß im Seitenbau ans 1-Mai zu vermieten . Näheres imLaden . Bl 2556

Siyützenstr. 64, Bdhs ., 3. St . , lis ..ist schöne 2 Zimmerwohnung mit
Zugevörmus l . Juli zu vermieten .Räd . 'Lovdienstr . 13. ll . >3312618.2.1

WMsjlM 41
mit 7 Räumen , auch für Bureausoder Evgros -Geschäste geeignet , zuvermieten . Zu erfragerx 3108*

Waldstrasse 51 . im Laden .
ckophicuftr. ;>5 itnb zwei sch. Füns -
ziminerwohnungen mit reicht. Zub .auf 1 . Juli oder früher zu ver¬mieten . Näh . im l . St . 5666 . 10 .2'IScrdcrstraste 16 ist eine Bicrzun -
merwohliung mit Balkon , Küche .
.Mansarde . Anteil an der Wasckk.auf 1 . Juli zu vermieten . Näh .Varterre . >3312554

Wilhelmstraßc 7 sind zwei Wohn¬
ungen mit je 2 Zimmern , Kücheu . Keller auf 1 . Juli zu vermiet .Näb. im lll . St . 5818

Horkstrnsse 5 Manfardeilwognunn ,schöne große 2 Zimmer u. Küchen . Zubehör aus 1 . Juli zu verm .Bl 2244 Näheres 2. Stock .
Wirlstrasse 42, vart . , ist eine schöne
Aierzimmerwohnung mir all . Zn -bebör auf l . Juli ,su vermieten .Bi 1178_ Näheres 4, Steck.

Mühli' iirg. Lludcilplatz 3 find i :eine frd !. 3 , 2 n . 1 Zimmerwvh -
riuttg mit allem Zubehör , Gas u.Wasser per 1. Juli zu vermjeten .

Philippstr . 5, Mühlburg , ist eine
Mansardenwohnungvonl ZimmerKüche , Keller sofort oder später zuvermieten . Näh, parterre . B12614
Stadtt . Beiertheim .

Maric -Alexandrastr. 27, III .,sind 2 Wohnungen von je 2 Zim¬mer , Küche u . Keller aus 1 . Julizu verm . Zu erfr . 2. St . 2312478
Beiertheim . Hohenzollernstr. 41,Parterrewohnung mit 4 Zim¬mern und Zubehör auf 1. Julizu vermieten . 6570Näh . daselbst 2. St . , lks .

Rüppurr
Ist weg. Versetzung schöne" Drei -
Zimmerwohnung (nahe d . Bähnh .)auf April/ «d . spät, an kl . Familiesu vermieten . Näheres Bll 73-

Tulpcnstrasse 14, 2 . St .

WM- UHt WM» «.gut möbliert , ist in ruhigem Hausegegenüber dem Schloßgarten ansoliden Herrn zu vermieten .Näheres B12497
Hans Tbomastr. 11 im Laden.

Wohn - und Schlafzimmer öleg.möbliert mit oder ohne Gas¬
beleuchtung zu vermieten .
B11671 .6.6 Westendstr . 55 , IV.

Sehr elegml Ml. Mm
bei feiner Familie sofort zu verm.Elektr . Licht . B12182 .5 .2Kaiserstr. 181, III . , Ecke Herrenstr .
M gul Mlieries Mm
an Fräulein , mit od. ohne Pensionzu vermieten . 27962.2 Kasierstrasse 218.

3 * " Zimmer ic
zu vermieten sofort od. später.Bl2896 Luise»strasse 75a , III .

3 elegant möblierte Zimmer ,auch einzeln , zu vermieten. An¬zusehen b:S 5 Ühr. >3312597
Viktoriastratze 8 , II .

Grüß . f . m. Zimmer (Salon¬zimmer ) ist mit Frühstück eventl.Pension an gebild . Herrn oder aneine Dame aus 1 . April abzugeb.Bll717 Näh. Sofienstraße 5. III .
Möblierles Zimmermit Pension finden 2 anständige,junge Leute bei mätzigrm Preis .Bl2307 Sofienstr . 41 , 2 Treppeim

Adlerstrasse 1 , pari., Schlossplatz,'sind schön möbliertes Wohn - u . 'Schlafzimmer preiswert baldzu vermieten . Bl 1930.
Adlerstrasse 18, III . Stock, links,'ist ein schön möbl . Zimmer fürsofort zu beziehen.

‘ Bl2560
Baumeisterstr . 36, lll . Stock, isiiein schön möbl . Zimmer und-
möbl. SNansardenzimmer zu ver¬mieten . B12563

SKrnhardstrasse 7 . IV .. l„ hühschmöbl . , ruhiges Zimmer an solidiHerrn zu vermieten . >3512158
Erbprinzenstr . 6, II . , ist ein schüü .Wohn- « . Schlafzimmer an solid .Herrn zu vermieten . >3312580
Gartenstratzc 40, 4. Stvck, ist ein
schönes , leeres Zimmer auf l . Maizu vermieten . Anzusehen von llbis 2 Nbr. B12358 .2.2

Gottesauerstraße 35 , IV. Stock,2—3 möbl. Zimmer oder Wohn -u . Schlafzimmer zu vermieten swfort oder später . 2312566 -
Herrenstrasse 12, ^4, Trepp., ist gut'möhl . Zimmer auf sofort cm : bess.illrheitcr billig zu verm. B12139
Hirschstratze 66, 2 Trepp . , ist gutmöbl. Wobn- n . Schlafzimmerev . auch einzeln, sofort zu ver¬mieten . B12595
Kaiscr - A .lee 35 , 2 Trepp ., Wohn -

u . Scklafzimnier, gut möbliert,-ohne vk - ü-vis , mit Klavier, sofortod . später zu vermieten . >3312289 .3.2
Kaiserstraße 5, 1 ! . ®t„ rechts , istein gut möbl . Zimmer sofort zuvermieten >3312564
Kaiserstratze 56 , III ., ist ioiougut möbl: Zimmer mit Pensionzu vermieten . B12142
Kaiserstrnsse 63 , 3 Tr . hoch , vis-a-vis der Hochschule, gut möbl. ,

"
zweifenstr . Zimmer aus sofortod. ipärer billig zu verm.

' B12339
Krirgstrassc 36, 3 Treppen , einf.^gut möbl. Zimmer auf sofort anHerrn zu derinieten . Preis mißFrühstück 22 <j . >3312393
Leopvidstrasse 4 , ist ichön möbl .'3Äolm- u. Schlafzimmer in rub.Hause zu vermieten . B12337
Leopoldstratze 25 , II . , ist einfachmöbl . Ziiümer zu verm. B12154
Lrssingstroste 74 gut möbl . Zimmer
Part , sofort zu veruiieten. Zuerrr . in ' Friscuraeschäft. B12581"

Mkndelsobnplan 3, J i 1. , Ecke Krieg-
iiraße . gut möbl . Zimmer mit
od . ohne Kaffee ,'m verm. 3312014

Waldstratze 40c, nahe der Hmipt -
post, ist aut - möbl. freund !. Mnn -
sardenzimmer auf 1b. Avril zuvermieten . 2312562

Waldhornstrasse 28a» IV . Stock,ein treundl . mödl. Zimmer mrt
Penston sogleich billig Su ver-
mietcn._ _ _ 2312565

Wielandtstratze 10, III . Stock , ist
ein möbl . Zimmer an Herrn od.Frl . sof . zu vermieten . Bl2599

Zähringerstraße 63, H. 3. St ., r „
ist gut möbl. Zimmer , in Mitte
der Stadt evtl, mit Klavrerbe -
nützung auf sos . zu verm . B12390

11 rvfc *J, JiL . >ww mviM .
Zimmer sofort od . aus 15. April
zu vermieten . B12559

Wiet - Gesuche .
' Schöne geräumige

5 Zinmr - WoliilW
mit Zubehör, möglichstHochparterremit Garten , in guter Stodtlage ,per 1 . Juli g es u cht . .2 Zimmer hiervon sollen ruhigemBüro dienen und separaten Em -

ofetten
n‘

unter Nr . 2312537 an
die Cxped . der „Bad . Presse .

5 Zimmer-Wohnung
mit Zubehör in ruhiger , staub¬
freier Lage auf 1 . Juli gesu cht.
Offerten mit Preisangabe unt . Nr .2542a an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten.

1—5 Mmr -Mhmm
zwischen Mühlburger Tor u . Her¬
renstraße gesucht . Gefl . . Offerten
unter Nr . B12535 an die Exped.1« „Bad-schen Presse " .

, Eine schöne Bi « zimmerwoh «uugmit oder ohne Bad oder 3 große
Zimmer mit Bad , werden von kl,Familie (Erwachsene) ans . 1. ^ ulr
gesucht . Offerten mit Preisangabeunter Kii 5417 in der Expeditionder „Bad. Presse " abzugeben .

Alleinstehende Dame sucht eine
Bierzimmerwohuung auf sofort o .
später , nur solche, wo vermieten
gestattet ist . Offerten unter Nr .Bl 2508 an die Exped. der „Bad .
Presse" erbeten^

Bon kl . Familie eine geräumige3—4 Zimmerwohnung nebst Zui
behör unter Preisangabe auf 1 . Julitm Stadtzentrum zumretengesucht .
Offerten unter Nr . 2312626 an die
Exped . der „Bad . Presse " erb . 3 .1

Große Drei - oder Brerzimmcr -
ivohnitng von ruhiger Familie
(Erw .) in der Weststadt gesucht.
Offerten mit Preisangabe unter
s>ir . B12585 an die Expedition der
..Badischen Presse" erbeten .
Wohnung gesucht .
Junges , kinderloses Ehepaar

«Akademiker ) sucht auf 1 . Juli
Dreizimmerwohnung in befferem
Haus , in freier Lage . Offert , mit
Preisangabe unt . Nr . B12436 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Freugdl . Parterre - Wohnung v .drei Zimmern nebst Zubehör per
1 . Juli gesucht. Off . u . B12536an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Beamteniamilie ( 1 fttrtb ) sucht
Dreizimmerwohnung auf 1. Julr .
Preis 5—600 M . Offerten mit
Preisangabe unt . Nr .

'2312551 an
hie Etved . -der „Bad . Presse ' erb .

2^ ikwe mit ĥindern sucht eine
Dreizimmerwohnung m . Mansarde
auf 1 . Juli , Oststadt. Offerten m.P̂reisangabe an Frau Bischofs,Maienstraße 7. B12588

Unterbeamten-Familie sucht per
1 . Juli 2— 3 Zimmerwohnung .
(Süditadt ) . Off . unt . B12323 an
die Erved. der „Bad . Presse " erb .
■' Kinderloses Ehepaar sucht aus
1 . Juli schöne 2—3 -Zimmerwoh -
niing, Sndstadt . Offerten mit

.Preisangabe unter Rr . B12533 an' ic Erped, der „Bad . Presse ' erb .
Ehepaar mit 4 guterz . Kindern

sucht auf 1 . Diai größere Zwar - od.
kl . Dreizimmerwohnung . Offert ,mit Preisangabe unter Nr . B12630
an die Exped . der „Bad . Presse . 2.1
- Sonnige, freundliche 2 Zimmer -
Wohnung auf 1. Juli von2 ruhig '
Leuten in ruhig . Hause (Sudstadt )
zn miete» qesucht. Offert , unter‘*2312625 an die Exp.b . „Bad . Presse .
- Lehrer sucht gut möbl. Ziunnerfür 1 . April bis 1 . Juli . Offertenmit Preisangabe unt . Nr . 2312629an die Exp , der „Bad . Presse " erb .

Verkäuferin sucht sos . möbliert .Zimmer, Ging. iep . Offerten mitPreis an die Cxped . der . „Bad .Presse" unter Nr . Bl 2531 .

Gesucht
auf l Jahr , Nähe Stuttgart oderKarlsruhe , für zurückgebliebenen.14jähr. Kimllrn (Realschüler) Pen -uon unter strengster Aufsicht undGelc,;enhcit zum Konfirmanden - ,unterricht. Gefl. Off . u. . 2312028 ;an die Exp . der „Bad . Presse " erb. /



Von Donnerstag bis einschl . Montag
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Sehr eleg . Jackenkleider
feine Atelier - Kleider , tailor - made ,
marineblau u. engl . Art, fesche Formen

kauften wir gemeinsam mit unseren Schwesterfirmen in erste ;-

Konfektions - Hä usern zum Teil weit unter Herstell ungswer *

Diese Jacken - Kleider gelangen zu enorm billigen Presse

zum Verkauf .

Serie i Jacken -Kleid
aus englisch gemusterten u . marine¬
blauen Kammgarn -Stoffen , rum Tei !

Rücken mit Riegel

Serie II Jacken -Kleid
aus englisch gemusterten u. marine

Kammgarn - Stoffen , Jacke zum

größten Teil auf Halbseide . . . . .

Serie III Jacken-Kleid
aus den neuesten gemusterten und
uni Stoffen , Jacke durchweg auf
Halbseide

Serie IV Jacken -Kleid
wmmmmmBmamaizii xäAwv m aus den apartesten gemusterten und

einfarbigen Stoffen , z . Teil chice Bul -

garen -Neuheiten , Jacke a . Halbseide

Serie V Jacken -Kleid
Atelier - Arbeit , Jacke auf Roßhaar
sehr chüce tailor - made Formen . . .

Serie VI Jacken -Kleid
aus feinen Whipkord und Diagonal -

Stoffen , Ersatz für Maß , vornehme
Formen , tadelloser Sitz , .

.00

. 00

. 75

. 00
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